
 

 
Power Engineering Saar 
Institut für Elektrische Energiesysteme, htw saar, www.powerengs.de  
 

 

 

 

  

ATPDesigner 
 

Änderungs- und Fehlerdokumentation 

 
 
 

http://www.powerengs.de/


Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 2 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

Inhalt 
1 ATPDesigner V 4.00.xx .................................................................................................. 6 

1.1 Änderungen V 4.00.09 ......................................................................................... 6 
1.2 Änderungen V4.00.11 .......................................................................................... 7 
1.3 Änderungen V4.00.12 .......................................................................................... 8 
1.4 Änderungen V4.00.13 .......................................................................................... 8 
1.5 Änderungen V4.00.16 – 23.04.2016 .................................................................... 9 
1.6 Änderungen V4.00.17 – 07.05.2016 .................................................................... 9 
1.7 Änderungen V4.00.21 – 20.05.2016 ...................................................................10 
1.8 Änderungen V4.00.26 – 21.06.2016 ...................................................................11 
1.9 Änderungen V4.00.33 – 06.07.2016 ...................................................................13 
1.10 Änderungen V4.00.34 – 14.07.2016 ...................................................................14 
1.11 Änderungen V4.00.35 – 05.08.2016 ...................................................................14 
1.12 Änderungen V4.00.36 – 18.08.2016 ...................................................................16 
1.13 Änderungen V4.00.38 – 28.08.2016 ...................................................................17 
1.14 Änderungen V4.00.41 - 16.09.2016 ....................................................................19 
1.15 Änderungen V4.00.43 - 02.10.2016 ....................................................................20 
1.16 Änderungen V4.00.44 - 22.10.2016 ....................................................................22 
1.17 Änderungen V4.00.47 - 05.11.2016 ....................................................................24 
1.18 Änderungen V4.00.52 - 30.12.2016 ....................................................................25 
1.19 Änderungen V4.00.53 - 31.01.2017 ....................................................................29 
1.20 Änderungen V4.00.55 - 23.02.2017 ....................................................................31 
1.21 Änderungen V4.00.56 – 27.02.2017 ...................................................................33 
1.22 Fehlerkorrektur V4.00.56 – 03.03.2017 ................................................................34 
1.23 Fehlerkorrektur V4.00.58 – 09.03.2017 ................................................................35 
1.24 Änderungen V4.00.58 – 09.03.2017 ...................................................................35 
1.25 Fehlerkorrektur V4.00.59 – 22.03.2017 ................................................................35 
1.26 Änderungen V4.00.59 – 22.03.2017 ...................................................................36 
1.27 Änderungen V4.00.60 – 26.03.2017 ...................................................................36 
1.28 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.00.64 – 09.05.2017 ..................................37 
1.29 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.00.69 – 20.07.2017 ..................................40 
1.30 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.00.85 – 01.03.2018 ..................................51 

2 ATPDesigner V 4.01.xx .................................................................................................61 
2.1 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.00 – 22.08.2018 ..................................61 
2.2 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.22 – 08.09.2019 ..................................75 
2.3 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.61 – 11.01.2022 ..................................94 
2.4 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.62 – … .............................................. 122 
2.5 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.88 – 30.04.2023 ................................ 140 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 3 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

2.6 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.95 – 30.05.2024 (R2) ........................ 149 
2.7 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.96 – xx.xx.2024 (R2) ......................... 166 

3 ATPDesigner V 4.02.09 ............................................................................................... 179 
3.1 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.02.09 – 20.01.2026 ................................ 179 

4 ATPDesigner V 4.02.10 ............................................................................................... 209 
4.1 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.02.xx – xx.xx.2026 ................................. 209 

 
  



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 4 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

Das vorliegende Dokument ATPDesigner – Änderungs- und Fehlerdokumentation do-
kumentiert die in den jeweiligen Programmversion von ATPDesigner implementierten 
Änderungen und Erweiterungen sowie die bekannten Fehler und deren Behebung. 
Das Dokument wird nach Sachlage erweitert und ist für die Anwender von ATPDesig-
ner z.B. in dem ATPDesigner OneDrive, das z.B. über die Homepage des Instituts für 
Elektrische Energiesysteme www.powerengs.de unter Downloads erreichbar ist, ver-
fügbar. 

 
Abbildung 1: Seite Downloads der Homepage des Instituts für Elektrische Energiesysteme 

 
 
 
 

 

Mängelanzeige: Der Anwender von ATPDesigner und der dazu gehörenden Dokumentation 
ist verpflichtet, jegliches Fehlverhalten der Software ATPDesigner oder Fehler oder unzulässige 
Inhalte in der dazu gehörenden Dokumentation dem Autor der Dokumentation oder dem Li-
zenzgeber von ATPDesigner unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 

http://www.powerengs.de/
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Netzwerkelement (englisch) Netzwerkelement (deutsch) 
Probe Mess/Schutzgerät 
BCTRAN Transformator 2/3-Wicklung (BCTRAN) 
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1 ATPDesigner V 4.00.xx 
1.1 Änderungen V 4.00.09 
Funktion Erläuterung 
VDE 0102 / IEC 60909 
Transformatoren 

Das ATP-Modell BCTRAN kann für 2- und 3-Wicklungs-Trans-
formatoren verwendet werden. Die Impedanzkorrekturfak-
toren KT wurden für Mit-, Gegen- und Nullsystem implemen-
tiert. 

Short-Circuit Tooltips 
Transformatoren 

Für das ATP-Modell BCTRAN wurde die Anzeige der Berech-
nungsergebnisse in einem Tooltip implementiert. Die Ergeb-
nisse nach VDE 0102 / IEC 60909 werden ausgegeben. 

 
VDE 0102 / IEC 60909 
Spannungsfaktor c 

Ist die Option zur automatischen Erkennung der Nennspan-
nung von Sammelschienen Enable Busbar Vnom Detection 
aktiviert und ist der Kurzschlussort mit einer Sammelschiene 
verbunden, dann wird der Spannungsfaktor c neu ermittelt, 
wenn die Nennspannung der Ersatzspannungsquelle sich 
verändert hat. 
Durch die aktive Option Enable Busbar Vnom Detection  
wird die Nennspannung der Sammelschiene automatisch 
als Nennspannung für die Ersatzspannungsquelle übernom-
men. 
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1.2 Änderungen V4.00.11 
Funktion Erläuterung 
Schutzanalyse Fuse 
und UMZ in einem Di-
agramm 

Wird in der Liste of Protection Results eine Schmelzsicherung 
Fuse und ein ungerichteter UMZ-Schutz Undirectional Over-
current ausgewählt, so werden die Kennlinien der beiden 
Schutzsysteme in einem Diagramm dargestellt. Mit Hilfe der 
Nennspannungen der Probe werden die Kennlinien auf die 
erste Sicherungskennlinie bezogen skaliert dargestellt. Es 
wird empfohlen, die Nennspannungen entsprechend dem 
Bemessungsübersetzungsverhältnis der Netztransformato-
ren einzustellen, um die Ströme auf eine gemeinsame Basis 
umzurechnen. 
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1.3 Änderungen V4.00.12 
Funktion Erläuterung 
Verschieben von Net-
zobjekten mit dem 
Cursor 

Wurde ein Netzwerkelement mit dem Cursor markiert (grau 
gezeichnet), so kann es mit den Cursortasten verschoben 
werden solange das Netzwerkelement markiert bleibt. Die 
Knoten des Netzwerkelementes können über nicht verbun-
dene Knoten geschoben werden. Wir die Markierung z.B. 
durch eine Left Mouse Button Click auf die Zeichenfläche 
aufgehoben, so werden die Knoten des verschobenen 
Netzwerkelementes ggfs. mit anderen Netzwerkelementen 
verbunden. 

UNDO-Funktion Die UNDO-Funktion wurde überarbeitet. Werden die Eigen-
schaften nur eines einzigen Netzwerkelementes verändert 
z.B. Position oder Einstellwerte, so werden nur diese als 
UNDO-Daten gespeichert und wiederhergestellt. Dadurch 
ergibt sich bei Netzen mit sehr vielen Netzwerkelementen 
ein erheblich verbessertes zeitliches Verhalten beim Bear-
beiten der Netze. 

 
 
1.4 Änderungen V4.00.13 
Funktion Erläuterung 
Netzschutztechnik: 
Differentialschutz für 
3 Messorte 
 
Protection: Differen-
tial Protection for 3-
winding transformers 
and lines with 3 ter-
minals 

Für das Netzwerkelement Probe wird der Differentialschutz 
für die Betriebsart Differential Protection (3W) implementiert: 
3-Bein-Transformator- und 3-Leitungs-Differentialschutz 

 
 

Netzschutztechnik: 
ODER-Funktion der 
AUS-Kommandos 
mehrerer Schutzge-
räte für den gleichen 
Schalter 

Mehrere Probe können das AUS-Kommando mit dem glei-
chen Switch verbinden. 
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1.5 Änderungen V4.00.16 – 23.04.2016 
Funktion Erläuterung 
Netzschutztechnik: 
AND Logic und OR 
Logic für bis zu 
fünf AUS-Kom-
mandos 
 
Protection: AND 
Logic and OR 
Logic for up to 5 
TRIP commands to 
be send to the TRIP 
input of a Switch 

Das Netzwerkelement TACS wurde mit zwei zusätzlichen Funkti-
onen Protection: OR Logic und Protection: AND Logic erweitert, 
die nur von ATPDesigner während der Analyse der Netzschutz-
funktionen ausgewertet werden. Bis zu fünf Eingänge können 
logisch verknüpft werden. der Ausgang kann mit dem AUS-
Kommando Eingang eines Switch verbunden werden. Dazu 
muss im Einstelldialog des Switch die Option Node for TRIP Com-
mand aktiviert werden, die den dritten Knoten sichtbar schal-
tet. 
 

 
 

 
 
1.6 Änderungen V4.00.17 – 07.05.2016 
Funktion Erläuterung 
Doppelsammel-
schiene 
„14: 2..20 Pts. Double 
Busbar“ 
 
Double Busbar 
„14: 2..20 Pts. Double 
Busbar“ 

Das Netzwerkelement Busbar wurde um eine Doppelsam-
melschiene Double Busbar mit 2..20 Abgangsknoten erwei-
tert. 
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1.7 Änderungen V4.00.21 – 20.05.2016 
Funktion Erläuterung 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909)  

Die Einstellung Enable Busbar Vnom Detection wurde in 
Enable Automatic Vnom Detection umgenannt und funktio-
nal erweitert. Liegt der Kurzschlussort an einem der nachfol-
gend aufgelisteten Netzwerkelemente, so wird die Nenn-
spannung des Netzbetriebsmittels automatisch als Nenn-
spannung der Ersatzspannungsquelle übernommen, falls 
die Option aktiviert ist. 
 Sammelschiene, Messgerät, Netzeinspeisung, Transfor-

mator, Synchrongenerator, Leitung, Last 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909)  

Die Nachbildung des Synchrongenerators Generator wurde 
erweitert. Nachfolgend ist der erweiterte Einstelldialog ab-
gebildet. 
 

 
 

Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 

Im Tooltip des Short-Circuit wird zusätzlich die Nennspan-
nung und der Spannungsfaktor c der Ersatzspannungsquel-
le an der Kurzschlussstelle ausgegeben. 
 

 
 

Messgerät Probe In der Betriebsart Vdiff kann das Messgerät Probe mit zwei 
Messleitungen MEASURING LINE mit zwei anderen Messge-
räten Probe verbunden und die Differenzspannung der Lei-
ter-Erd-Spannungen berechnet werden. 
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1.8 Änderungen V4.00.26 – 21.06.2016 
Funktion Erläuterung 
Neuer Toolbar Button 
 

 

Es werden Spannungsebenen gleicher Nennspannung 
identifiziert und eingefärbt. Jedes Betriebsmittel, das einen 
Einstellwert „Nennspannung“ besitzt wie Netzeinspeisung-
en, Lasten, Sammelschienen, Leitungen, etc. wird über-
prüft. 
 Hauptmenü Edit, Menüzeile Vnom Level 
 Hotkey: Strg + Alt + C 
Wird die Nennspannung als fehlerhaft erkannt, wird das 
Betriebsmittel hellgrau gezeichnet. Die Ergebnisse werden 

mit dem Button  gelöscht. 
Anzeige der Liste der 
Betriebsmittel eines 
Netzes 

Mit dem Menüpunkt wird der Dialog Equipment Settings 
List geöffnet, der für jedes Betriebsmittel eine Liste mit aus-
gewählten Einstellwerten zeigt. 
 Hauptmenü Power Network, Menüzeile Vnom Level 
 Hotkey: Strg + F1 
Der Dialog kann parallel zum Hauptfenster geöffnet blei-
ben und wird automatisch upgedatet. Durch einen Left 
Mouse Button Double Click auf eine Zelle in den Spalten 
Name oder Ref.Name wird der Einstelldialog des Betriebs-
mittels geöffnet. Der Dialog wird mit einem Left Mouse But-
ton Click auf das Symbol  geschlossen. 
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Leitung mit integrierter 
Lastimpedanz 
 

 
 

 

Im Einstelldialog für Leitungen Line wurde um eine inte-
grierte Lastimpedanz erweitert. Die Last wird durch die 
Option Enabled aktiviert und sowohl in der Lastflussbe-
rechnung (Load Adjusting) als für die Berechnung dyna-
mischer Ausgleichsvorgänge verwendet. 
 
Eine aktivierte Lastimpedanz wird intern am rechten Kno-
ten der Leitung angeschlossen und in der Netzgrafik als 
blauer Pfeil gezeichnet. Die integrierte Lastimpedanz kann 
gleichzeitig mit den Zusatzknoten der Leitung verwendet 
werden. 
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1.9 Änderungen V4.00.33 – 06.07.2016 
Funktion Erläuterung 
Leitung mit integrierter 
Lastimpedanz 
 

 
 

Der Einstelldialog der Leitung Line wurde um die Register-
karte V<>, Add. Line erweitert. In der Registerkarte kann ei-
ne zusätzliche Leitung z.B. als Hausanschlussleitung zwi-
schen dem rechten Knoten der Leitung und der Lastimpe-
danz aktiviert werden. Insofern stellt der blaue Pfeil in die-
sem Fall eine Serienschaltung der zusätzlichen (Quer)Lei-
tung mit der Lastimpedanz dar. Für die zusätzliche Leitung 
steht nur das Modell RLC-PI (vollständiges Π-Ersatzschalt-
bild) mit Leitungstypen zur Verfügung. 
 
Zusätzlich kann die Spannung über der Lastimpedanz mit 
einem Über-/Unterspannungsschutz V>, V< überwacht 
werden. Diese Schutzfunktion kann optional mit einer Staf-
felzeit TV>, TV< versehen werden und wird im Schutzanaly-
sesystem zusammen mit allen anderen Schutzsystemen 
ausgewertet (siehe Bild in der linken Spalte). 
 

 
 

Längsspannungsregler Der Einstelldialog des Transformators XFormer wurde um 
die Registerkarte Voltage Regulator erweitert. Mit dieser 
Option kann der Transformator XFormer bestehend aus 
drei 1-phasigen Transformatoren im Sinne einer Transfor-
matorbank bei aktiver Option Voltage Regulator Enabled 
als ein 3x 1-phasiger Längsspannungsregler verwendet 
werden. Der Längsspannungsregler ist bei aktiver Option 
Load Adjusting On in die Lastflussberechnung integriert 
und wird automatisch gestuft. 
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1.10 Änderungen V4.00.34 – 14.07.2016 
Funktion Erläuterung 
Schriftfarbe der an-
wenderspezifischen 
Texte 

Die anwenderspezifischen Texte werden in der gleichen 
Farbe wie das zugehörige Betriebsmittel ausgegeben. 

 
 
1.11 Änderungen V4.00.35 – 05.08.2016 
Funktion Erläuterung 
Web Services  Fehlerbehebung: Download-Adresse intern korrigiert 

 Check Update: Anzeige der aktuellen und der auf 
dem Server gespeicherten Version 

 

 
 

Protection Analysis - 
Kaskadenanalyse 

 Während der automatischen Schutzanalyse Auto Pro-
tection wird der Fehlerort (Short-Circuit = roter Blitz) mit 
einem blauen Kreis hinterlegt, um auch bei kleinen 
Zoomfaktoren besser erkannt zu werden. 
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 Es wird vor dem Start der automatischen Schutzanalyse 
geprüft, ob jedem Schutzgerät (d.h. Probe mit aktiver 
Schutzfunktion Protection) ein externer Schalter Switch 
oder der Probe - interne Schalter zugeordnet ist. 

 
Network Configuration 
Protection – Protection 
Analysis – Auto Protec-
tion - Line 

Die automatische Schutzanalyse für Leitungen Line (siehe 
Hauptmenü Protection, Menüpunkt Protection Analysis, 
Menüpunkt Auto Protection – Line) kann in der Gruppe Pro-
tection Analysis for Lines jetzt anwenderspezifisch parame-
triert werden. 
 
 Min : Kleinster Fehlerort an einer Leitung 
 Max : Größter Fehlerort an einer Leitung 
 Step : Schrittweite des Fehlerortes entlang einer Lei-

tung 
 Iacc. : Abbruchschranke für die Überwachung des 

Kurzschlussstromes während der Kaskadenanalyse 
an einem Fehlerort 
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1.12 Änderungen V4.00.36 – 18.08.2016 
Funktion Erläuterung 
Network Configuration, 
Messages 

ATPDesigner gibt Meldungen im Messages Window z.B. 
nach einer Schutzanalyse oder nach einer Lastflussberech-
nung aus. Die Meldungen können in der Registerkarte 
Messages ein-/ausgeschaltet werden. 
 
 LF: PQ-Diagram 

Überprüfung, ob der P,Q-Arbeitspunkt einer dezentra-
len Erzeugungsanlage (3-Phase Source) innerhalb des 
definierten PQ-Arbeitsbereiches liegt. 
 

 LF: Voltage Monitoring 
Ergebnisse der Spannungsüberwachung für Sammel-
schienen Busbar und dezentrale Erzeugungsanlagen 3-
Phase Source 
 

 PROT: Results for Line 
Ergebnisse der Spannungsüberwachung U> und U< für 
Leitungen Single-Circuit Line 

 

 
 

Einfügen von Betriebs-
mitteln per Drag&Drop 
 
 

Das Einfügen von Betriebsmitteln per Drag&Drop aus den 
Registerkarten Network und Equipment wurde für die Be-
triebsmittel Netzeinspeisung Network Infeed und Sammel-
schiene Busbar verbessert. 
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 Die Sammelschiene wird mit Drag&Drop senkrecht aus-

gerichtet. 
 

 Wird ein Betriebsmittel per Drag&Drop an eine Netzein-
speisung angeschlossen, so ist die Netzeinspeisung 
nach links (Knoten nach rechts) ausgerichtet. Das an-
zuschließende Betriebsmittel wird nach rechts gerichtet 
angeschlossen. 

 

  
 

 
 
1.13 Änderungen V4.00.38 – 28.08.2016 
Funktion Erläuterung 
Netzschutztechnik: 
2/3-Ausschluss der Lei-
terströme 
Ip >= Ipmax 

Falls aktiv werden die Leiterströme, deren Betrag kleiner als 
2/3 des größten Betrages der drei Leiterströme IL1, IL2 und IL3 
ist, im Anregesystem nicht ausgewertet. Der 2/3-Ausschluss 
wird für die Überstromanregungen I> und I>> der Register-
karte V<> & I> des Einstelldialogs einer Probe angewendet. 
Für folgende Schutzfunktionen wird der 2/3-Ausschluss ver-
wendet: 
 Überstromzeitschutz mit/ohne Kurzschlussrichtung 

Overcurrent Protection 
 Distanzschutz Distance Protection 
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1.14 Änderungen V4.00.41 - 16.09.2016 
Funktion Erläuterung 
Überlast (Overload) -
Anwenderspezifische 
Farben für Betriebsmit-
tel definieren 

In der Registerkarte Colors im Einstelldialog Network Confi-
guration können zusätzlich zu den beiden festen Überlast-
schwellen Load > 100% und Load > 120% bis zu 10 weitere 
Überlastschwellen mit den Einstellwerten Load [%] und der 
Farbe Color eingestellt werden. Die Überlasteinfärbung 
wird für die Betriebsmittel Line (Leitung) und Transformer (2-
Wicklungs-Transformator) verwendet. 
 

 
 

Probe and Line Meas-

urement Results  

Nach einer Lastflussberechnung werden in dem Dialog die 
Strom- und Spannungsmesswerte der Betriebsmittel Probe, 
Line (Leitung) und Busbar (Sammelschiene) angezeigt. Es 
werden Messwerte des natürliche Systems L123 (=RST) und 
die symmetrischen Komponenten dazu angezeigt. Die Ta-
bellenwerte können mit dem Button Copy in die Zwischen-
ablage und dann z.B. nach Excel zur weiteren Verarbei-
tung importiert werden. 
 
Hauptmenü: ATP 
Menüpunkt: Probe and Line Measurement Results 
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1.15 Änderungen V4.00.43 - 02.10.2016 
Funktion Erläuterung 
Single Circuit-Line - 
Verschiedene Strichar-
ten für Kabel und Frei-
leitungen 

In den bisherigen Versionen von ATPDesigner wurden Lei-
tungen (Single-Circuit Line) immer als durchgezogene Li-
nie mit Zoom-abhängiger Linienstärke dargestellt. Eine gra-
fische Unterscheidung von Kabel, Freileitung und Multi Line 
in der Netzgrafik war nur durch die Wahl verschiedener Zei-
chenfarbe möglich. 
 
Optional können nun Kabel, Freileitungen und Multi Line 
mit verschiedenen Stricharten gezeichnet und bei gleicher 
Zeichenfarbe grafisch einfach unterschieden werden. Die 
Umschaltung zwischen den beiden Darstellungsarten er-

folgt mit dem Schalter  in der unten gezeigten Toolbar. 
Die Stricharten können durch den Anwender nicht einge-
stellt werden. 
 

 
 
Nachfolgende ein Beispiel: 
 

 
 
Darstellung: 
 Freileitungen = durchgezogene Linie 
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 Kabel = gestrichelte Linie mit großen Strichen 
 Multi Line = gestrichelte Linie mit kleinen Strichen 
 
Alternativ kann die Umschaltung zwischen den beiden 
Darstellungsarten auch per Menü erfolgen: 
 
Hauptmenü: Network Design 
Menüpunkt: 
 Settings for Line 
 Line Shape for Cable and Overhead Line 

 

 
 

Lastflussberechnung: 
 
Unsymmetrische Las-
timpedanzen mit Load 
Impedance 
 
Betriebsart: 
Series Impedance 
(1Phase Y) 

Unsymmetrische Lastimpedanzen können mit dem Netz-
werkelement Load Impedance in der Betriebsart Series Im-
pedance (1-Phase Y) durch drei 1-phasig einstellbare im 
Stern geschalteten Serienimpedanzen nachgebildet wer-
den. Bisher wurden Lastimpedanzen in dieser Betriebsart 
nicht in der Iteration der Lastflussberechnung berücksich-
tigt. 
 
Das Netzwerkelement Load Impedance in der Betriebsart 
Series Impedance (1-Phase Y) wird ab sofort in der Iteration 
der Lastflussberechnung wie auch symmetrische Lastimpe-
danzen berücksichtigt. 
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1.16 Änderungen V4.00.44 - 22.10.2016 
Funktion Erläuterung 
Zonennummer Beliebige Netzwerkelemente können markiert und ihnen danach 

eine Zonennummer zugewiesen werden. Das nachfolgende Bild 
zeigt ein Netz, in dem die Netzwerkelemente fünf Zonen zugeord-
net wurden. 
 

 
 
Die Zonennummer ist eine Zahl im Intervall [1..N]. Eine Zonennum-
mer = 0 bedeutet, dass das Netzwerkelement keiner Zone zuge-
ordnet ist. 
 
Die Zonennummer kann u.a. mit den nachfolgend abgebildeten 
Toolbar-Buttons definiert und angezeigt werden. 
 Nummer der Zone (unten = 5) in das Editierfeld eintragen 
 Netzwerkelemente z.B. mit einem Markierungsrahmen markie-

ren (danach hellgrau eingefärbt) 

 Button  : Übernahme der Zonennummer für alle markierten 
Netzwerkelemente 

 

 
 

 Button : Identifikation der verwendeten Zonennummern, 
Einfärben der Netzwerkelemente einer Zone, Ausgabe der Zo-
nennummer für jedes Netzwerkelement in der Netzgrafik 

 Toolbar-Button:  Nachdem im Editierfeld eine Zonennum-
mer eingegeben wurde, werden die der Zone zugeordneten 
Netzwerkelemente identifiziert und eingefärbt. 

 

Durch Drücken des Toolbar-Buttons  werden die in der Netz-
grafik angezeigten Zonennummern und die Einfärbung der Netz-
werkelemente zurückgesetzt. 
 
Löschen der Zonennummer 
Die Zonennummer kann gelöscht d.h. auf 0 zurückgesetzt werden, 
indem ein oder mehrere Netzwerkelemente markiert und ihnen 
danach die Zonennummer 0 zugeordnet wird. 
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Die Zonennummern werden sortiert in einer Baumstruktur in der Re-
gisterkarte Zone am linken Rand des Programmrahmens in Erwei-
terung der Registerkarten Network, Settings und Equipment darge-
stellt. 
 

  
 
Einfärben der zu einer Zonennummer gehörenden Netzwerkele-
mente 
 Left Mouse Button Click auf die Zonennummer in der Baum-

struktur (Nummer wird dann z.B. mit blauem Hintergrund darge-
stellt) 

 Mit Right Mouse Button Click das kontextsensitive Menü öffnen 
o Find : einfärben der Netzwerkelemente in der Netzgrafik 
o Clear : löschen der Einfärbung 
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1.17 Änderungen V4.00.47 - 05.11.2016 
Funktion Erläuterung 
Zonennummer Die Baumstruktur der Zonen wurde um zwei Elemente erweitert: 

 Einstellung der zonenspezifischen Zeichenfarbe 
 Eingabe eines zonenspezifischen Bezeichners 
Zeichenfarbe und Bezeichner können durch einen Left Mouse 
Double Click auf das Element in der Baumstruktur  geändert wer-
den. 
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1.18 Änderungen V4.00.52 - 30.12.2016 
Funktion Erläuterung 
Lastflussbe-
rechnung mit 
LVRT-Betrieb für 
dezentrale Er-
zeugungsanla-
gen (3-Phase 
Source) 

ATPDesigner bietet die Möglichkeit, dezentrale Erzeugungsanla-
gen mit einem an die BDEW-Richtlinie (MSR2008) angelehnte Be-
triebsweise im Kurzschlussfall in den LVRT-Betrieb zu versetzen. 
Diese Funktion wird während der Ausführung einer iterativen Last-
flussberechnung optional abhängig von der Netzspannung am 
Netzanschlusspunkt (NAP) ausgeführt. 
 
Da der Der LVRT-Betrieb in der Lastflussberechnung integriert ist, 
wird er auch bei der Auswertung der Netzschutzgeräte berücksich-
tigt. 
 

 
 
Siehe Handbuch EinfuehrungATPDesignerV4.4 ENTWURF in der 
ATPDesigner Dropbox 
 Kapitel 6.7.9 LVRT-Betrieb – Kurzschlussbetrieb der dezent-

ralen Erzeugungsanlage ab Seite 193 
 

Parkregler für 
Berechnung 
dynamischer 
Ausgleichsvor-
gänge 

ATPDesigner bietet die Möglichkeit, für die Berechnung dynami-
scher Ausgleichsvorgänge einen Parkregler für dezentrale Erzeu-
gungsanlagen einzusetzen. Das Regelkonzept des Parkreglers 
wurde überarbeitet und verbessert, um numerische Instabilitäten 
während der Berechnung dynamischer Ausgleichsvorgänge zu 
vermeiden. Der Parkregler kann in der Registerkarte RPI Control des 
Netzwerkelementes Probe eingestellt werden. Im nachfolgenden 
Netz wird der Parkregler durch die Probe mit blauem Kreis ausge-
führt. 
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Leistungen P, Q, S und Verschiebungsfaktor cos ϕ 
 

Protection 
Messages 
Window 

Ausgaben, die auf die Schutzfunktionen bezogen sind, werden in 
das Protection Message Window mit verschiedenen Schriftfarben 
ausgegeben. 
 
 grün = Zeiten von AUS-Kommandos (Trip Command) 
 rot = Fehlermeldungen 
 

 
 

Logikfunktio-
nen für Schutz-
funktionen 

ATPDesigner bietet die Möglichkeit, Ausgangssignale von Schutz-
funktionen, die durch das Netzwerkelement Probe realisiert wer-
den wie z.B. AUS-Kommandos, durch logische Funktionen weiter-
zuverarbeiten und an einen oder mehrere Leistungsschalter auszu-
geben. Das nachfolgende Bild zeigt ein Beispiel. 
 
 AND, OR, NAND und NOR Logikfunktionen mit bis zu fünf Eingän-

gen 
 

 Logische Signalquelle PROT SRC zum Sperren oder Entsperren 
von Eingängen der Logikfunktionen oder zum direkten Öffnen 
oder Schließen von Leistungsschaltern (Switch) 
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 Ein AUS-Kommando einer Schutzfunktion an mehrere Leistungs-

schalter (Switch) parallel ausgeben 
 

 
 
Siehe Handbuch EinfuehrungATPDesignerV4.4 ENTWURF in der 
ATPDesigner Dropbox 
 Kapitel 6.11.34 Logikfunktionen für die Schutztechnik ab 

Seite 405 
 

Probe and Line 
Measurement 
Results 
 
Anzeige von 
Spannungen, 
Strömen und 
Leistungen in 
einer Tabelle, 
Export per Zwi-
schenablage 

Die von den Netzwerkelementen Probe, Line (Leitung) und Busbar 
(Sammelschiene) gemessenen Spannungen, Ströme und Leistun-
gen können in einer Tabelle angezeigt und einfach per Zwischen-
ablage z.B. nach Excel zum Erstellen von Diagrammen exportiert 
werden. 
 
Die Tabelle wurde erweitert um 
 3-phasige Schein-, Wirk- und Blindleistung 
 Verschiebungsfaktor 
 Leiterselektive Schein-, Wirk- und Blindleistung 

Bedeutung und Einheiten der Spalten werden in einer Kopfzeile 
angezeigt und mit exportiert. 
 

 
 
Siehe Handbuch EinfuehrungATPDesignerV4.4 ENTWURF in der 
ATPDesigner Dropbox 
 Kapitel 7.8 Probe and Line Measurement Results – Anzeige 

von Messwerten ab Seite 572 
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1.19 Änderungen V4.00.53 - 31.01.2017 
Funktion Erläuterung 
Meldungsfenster 
Messages 
Windows 

Die Schriftart kann mit Hilfe des Right Mouse Cursor Down Menüs 
für beide Meldungsfenster getrennt eingestellt werden. Die 
Schriftart wird in der Datei ATPDesigner.ini im Verzeichnis 
c:\atpdesigner\exe gespeichert. 
 

 
 

Doppelsammel-
schienen 

Die externen Knoten der Doppelsammelschiene können wahl-
weise auf eine der beiden Seiten umgeschaltet werden. Das 
Bild unten zeigt ein Beispiel. 
 Doppelsammelschiene mit einem Left Mouse Button 

Click markieren 
 Cursor „über“ dem externen Knoten positionieren 
 Knoten mit einem Right Mouse Button Click umklappen 

 

 
 

Lastimpedanz 
Load Impedance 

 

Mit dem Toolbar Button  kann das grafische Symbol der Las-
timpedanz in ein Pfeilsymbol wie beim Bild oben dargestellt ge-
ändert werden 

Registerkarte Pro-
tection 

In der Registerkarte Protection werden die im Netz verwendeten 
Schutzgeräte funktional aufgelistet. Wird eine Schutzfunktion in 
der Registerkarte mit einem Left Mouse Button Click markiert, so 
können mit dem kontextsensitiven Right Mouse Button Menu z.B. 
die zugehörigen Schutzgeräte aktiviert oder deaktiviert werden. 
Ähnliches gilt wenn ein einzelnes Schutzgerät markiert ist. Durch 
einen Left Mouse Button Double Click auf den Namen des 
Schutzgerätes kann der zugehörige Einstelldialog geöffnet wer-
den. 
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1.20 Änderungen V4.00.55 - 23.02.2017 
Funktion Erläuterung 
Netzschutztechnik: 
Schutzlogik 

Der Einstelldialog des Netzwerkelementes TACS wurde um die 
Registerkarte Protection Logic erweitert, in der nur die Einstell-
werte für die Schutzlogik zusammengefasst sind. Damit ist 
eine einfachere Einstellung der Schutzlogik möglich. 
 

 
 

Lastflussberechnung 
mit LVRT-Betrieb für 
dezentrale Erzeu-
gungsanlagen 
(3-Phase Source) 

Das erweiterte Lastflussmodell für dezentrale Erzeugungsan-
lagen wurde für den LVRT-Betrieb erweitert. 
 
 LVRT-Betriebsart |Ip|=0A 

Im LVRT-Betrieb ist jetzt die Betriebsart |Ip|=0A d.h. ohne 
Wirkleistungs- und Blindleistungseinspeisung möglich. 
 

 LVRT-Betrieb: Wirkstrom I1w [A] 
Alternativ zum Verschiebungsfaktor im LVRT-Betrieb cos 
phi (I1) kann jetzt der Betrag des Wirkstromes im LVRT-Be-
trieb I1w [A] eingestellt werden. ATPDesigner verwendet 
im LVRT-Betrieb den größeren Wirkstrom, der sich aus den 
beiden Einstellungen ergibt. 
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Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 33 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

1.21 Änderungen V4.00.56 – 27.02.2017 
Funktion Erläuterung 
Lastflussberechnung 
mit LVRT-Betrieb für 
dezentrale Erzeu-
gungsanlagen 
(3-Phase Source) 

Wird im Netz während der Netzberechnung ein Short-Circuit 
(roter Blitz) verwendet, so verwendet ATPDesigner als Messort 
für die iterativen Einstellung des Verschiebungsfaktors cos ϕ 
und der Scheinleistung den angegebenen Messort der Probe 
und nicht den Messort der Registerkarte General Data. 
 
Hinweis 
Dezentrale Erzeugungsanlagen messen in aller Regel im Kurz-
schlussfall d.h. im LVRT-Betrieb Spannungen und Ströme direkt 
an ihrem eigenen Netzanschlussknoten und nicht am Netz-
anschlusspunkt (NAP) der Erzeugungsanlage. Mit diesem Ein-
stellwert kann dieses Verhalten nachgebildet werden. 
ATPDesigner verwendet allerdings nicht die Erkennung des 
LVRT-Betriebes durch die Erzeugungseinheiten sondern das 
Vorhandesein des Short-Circuit (roter Blitz) im Netz als Krite-
rium, den Netzanschlusspunkt NCP Location als Messort zu 
verwenden. 
 

 
 

Sammelschiene 
Busbar 

Sind alle Trennschalter einer der beiden Sammelschienen ge-
öffnet, so wird die Sammelschiene hellgrau gezeichnet. In 
diesem Falle wird diese Sammelschiene bei der Spannungs-
überwachung ignoriert. 
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1.22 Fehlerkorrektur V4.00.56 – 03.03.2017 
Netzwerkelement Erläuterung 
Doppelsammel-
schiene (Busbar) 
 
Interner Zustand 
der Sammel-
schienentrenner  

Der Zustand der internen Sammelschienentrennschalter der 
Doppelsammelschiene (nicht der extern verbindbaren Knoten) 
kann einen fehlerhaften Zustand annehmen, wenn die Anzahl 
Knoten der Doppelsammelschiene im Einstelldialog verändert 
wird. Dadurch kann es intern zu einer elektrischen Parallelschal-
tung der Sammelschienen kommen, die im grafischen Abbild 
nicht zu erkennen ist. 
 
Abhilfe 
Beim Einlesen der .NET-Datei wird eine Überprüfung und falls er-
forderlich eine Korrektur der internen Trennerzustände durchge-
führt. Falls eine Korrektur erforderlich war, wird das Speichern-

Flag gesetzt (Symbol ). 
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1.23 Fehlerkorrektur V4.00.58 – 09.03.2017 
Funktion Erläuterung 
Undo-Funktion  Die Undo-Funktion verursacht durch einen internen Softwarefeh-

ler einen Programmabsturz. 
 

 

1.24 Änderungen V4.00.58 – 09.03.2017 
Netzwerkelement Erläuterung 
Doppelsammel-
schiene (Busbar) 
 
Nicht verbunde-
ne Sammelschie-
nenabgänge 
sichtbar oder un-
sichtbar schalten 

Abgänge einer Doppelsammelschiene, die nicht mit anderen 
Netzwerkelementen verbunden sind, können unsichtbar ge-
schaltet werden. 

 Toolbar-Schalter  
 Hauptmenü Network Design, Menüpunkt Settings for Bus-

bar, Menüpunkt Set not connected Feeder (in)visible 
 

 
 
1. Wird ein nicht verbundener Sammelschienenabgang un-

sichtbar geschaltet, so werden die beiden Sammelschie-
nentrenner des Abgangs geöffnet. 
 

2. Sammelschienentrenner, die einem unsichtbaren Sammel-
schienenabgang zugeordnet sind, können nicht geöffnet 
oder geschlossen werden. Um den Schaltzustand zu verän-
dern, muss zuerst der unsichtbare Sammelschienenabgang 
sichtbar geschaltet werden. 

 

 

1.25 Fehlerkorrektur V4.00.59 – 22.03.2017 
Funktion Erläuterung 
Dezentrale Erzeu-
gungsanlagen 
(3-Phase Source) 

Der zonenspezifische Teillastfaktor wurde zur Berechnung des 
Verschiebungsfaktors mit der Kennlinie cos ϕ (P/Pnom) nicht be-
rücksichtigt. 
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1.26 Änderungen V4.00.59 – 22.03.2017 
Funktion Erläuterung 
Probe – neues grafi-
sches Symbol  für 
Doppelsammel-
schienen 

Für das Netzwerkelement Probe 
wurde ein eigenes verkürztes grafi-
sches Symbol (Shape) implemen-
tiert, das zwischen die Knoten der 
Abgänge der Doppelsammelschien 
passt. Wie in dem Bild gezeigt kann 
damit z.B. eine Sammelschienen-
kupplung mit Schutzgerät nachge-
bildet werden. 
 
 
Das grafische Symbol einer Probe kann mit dem Toolbar-But-

ton  zwischen den beiden Größen 
umgeschaltet werden, wenn das Netzwerkelement nicht mit 
anderen Netzwerkelementen verbunden ist. 

Löschen der Ergeb-
nisse der Netzbe-
rechnung in der 
Netzgrafik 

Bisher wurden die in der Netzgrafik dargestellten Ergebnisse 
der Netzberechnungen nach dem Schließen eines Einstelldi-
alogs gelöscht. Dieses Verhalten wurde verbessert. 
 Wird ein Einstelldialog mit dem Button Ok geschlossen, 

werden die Ergebnisse der Netzberechnung in der Netz-
grafik gelöscht. 

 Wird ein Einstelldialog mit dem Button Cancel geschlos-
sen, bleiben die Ergebnisse der Netzberechnung in der 
Netzgrafik erhalten. 

 

1.27 Änderungen V4.00.60 – 26.03.2017 
Funktion Erläuterung 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach 
VDE 0102 

Implementierung des neuen Standards nach DIN EN 60909-0 
(VDE 0102):2016-12 
 
 Standard July 2002 
 Standard December 2016 
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1.28 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.00.64 – 09.05.2017 
Funktion Erläuterung 
ATPDesigner in 
deutscher Sprache 

Auf vielfachen Wunsch der Anwender wurde eine erste Ver-
sion von ATPDesigner in deutscher Sprache erstellt. Die Über-
tragung in die deutsche Sprache wird in den folgenden Ver-
sionen weiter komplettiert. 

Neue Dateierweite-
rung (Extension) für 
die Ergebnisdatei 
des ATP 

Im Zuge einer Änderung im Rechenkern ATP wurde in ATPDe-
signer die Dateierweiterung .LST der ATP Ergebnisdatei in die 
neue Dateierweiterung .LIS geändert. Die Textelemente z.B. in 
Menüs und im Handbuch und der Hilfedatei bleiben in 
ATPDesigner weiter als .LST erhalten. 
 
Datei „startup“ des ATP 
Um die Rechenfunktion des ATP sicherzustellen, muss in der 
startup-Datei des ATP eine Änderung durchgeführt werden. 
Die startup-Datei kann wie folgt in einem Texteditor geöffnet 
werden: 
 Hauptmenü View + Open ATP Startup File 
 Hauptmenü Ansicht + ATP Startup Datei öffnen 
 
In der startup-Datei ist der Eintrag LISTYP zu ändern: 
 Bisher: LISTYP = .lst 
 Neu: LISTYP = .lis 
Es muss auf eine korrekte Spaltenformatierung geachtet wer-
den. 
 

 
 

Dynamisches Re-
chenmodell für die 
Simulation des Dis-
tanzschutzes 

Im dynamischen Rechenmodell wurde ein abtastfrequenzu-
nabhängiger Tiefpass mit einer Grenzfrequenz von 350Hz im-
plementiert. 

Optimierung der 
Analysezeit der ATP-
Ergebnisdatei 

Das interne System zur Auswertung der .LST-Ergebnisdatei des 
ATP wurde vollständig überarbeitet und um den Faktor 2..3 
beschleunigt. 

 Knoten der 
Netzwerkelemente 
können (un)sichtbar 
geschaltet werden 

Mit dem Toolbar-Schalter  können die (Verbindungs)Kno-
ten an den grafischen Symbolen der Betriebsmittel sichtbar 
oder unsichtbar geschaltet werden. Nachfolgend ein Bei-
spiel. 
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Die Funktion ist auch im Hauptmenü View (Ansicht) + Set All 
Nodes In(Visible) (Alle Knoten (un)sichtbar). 
 

Ablauf und Ergeb-
nisse der Lastfluss-
iteration optional in 
Textdateien spei-
chern 

Wir die Lastflussiteration (Load Adjusting und Phase Adjusting) 
durchgeführt, so können die Einzelergebnisse jedes Iterations-
schrittes in Textdateien gespeichert werden. Die Textdateien 
können wie folgt in eine Texteditor geöffnet werden: 
 Hauptmenü View + Open Phase Adjusting File 
 Hauptmenü View + Open Load Adjusting File 
 Hauptmenü Ansicht + Lastfluss: Ergebnisdatei für Lasten 
 Hauptmenü Ansicht + Lastfluss: Ergebnisdatei für DEA 
 
Die Ausgabe der Einzelergebnisse in die beiden Textdateien 
ist in der Grundeinstellung deaktiviert und kann in der Regis-
terkarte Messages (Meldungen) des Einstelldialogs Network 
Configuration (Einstellungen elektrisches Netz) eingeschaltet 
werden. 
 LF: Writing Load Adjusting File 
 LF: Writing Phase Adjusting File 
 Ergebnisausgabe Lasten (Load Adjusting) 
 Ergebnisausgabe DEA (Phase Adjusting) 
 

  
 

Fehlerkorrektur Die automatische Erkennung der Nennspannung 
wird für die Betriebsmittel Transformer (2-Wicklungs 
Transformator) und 2/3-Wicklungstransformator  
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Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 

(BCTRAN) liefert ggfs. falsche Nennspannungen, da die Wick-
lungen je nach Zeichenorientierung nicht korrekt ausgewer-
tet werden. 

Netzschutztechnik: 
 
Distanzschutz Anre-
gesystem 

Die Registerkarte V<> & I> (U<> & I>) des Einstelldialogs Probe 
(Mess/Schutzgerät) wurde reorganisiert und für die Schutz-
funktion Distance Protection (Distanzschutz) erweitert. 
 
Distanzschutz 
Die ungerichtete und gerichtete Endzeit (Zeile 2 und 3 der 
mittleren Tabelle) kann jetzt optional als U/-Anregekennlinie 
wie auch die Anregung eingestellt werden. 
 

  
 

Anpassung des 
Handbuches an die 
deutsche Version 
von ATPDesigner 

Das Handbuch (in deutscher Sprache) wird wie unten bei-
spielhaft gezeigt zukünftig schrittweise an die deutsche Ver-
sion von ATPDesigner angepasst. Im ersten Schritt werden die 
deutschen Bezeichner der Einstellwerte in den Tabellen etc. 
zusätzlich eingefügt. 
 

 
 

Netzschutztechnik: 
 
Anzeige des 
EIN/AUS-Zustandes 
der Schutzanalyse 

 
Werden die Schutzfunktionen global ausgeschaltet und so 
auch die Schutzanalyse deaktiviert, so wird dies in der oberen 
Toolbar durch eine LED in den Farben grün bzw. rot ange-
zeigt. 
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1.29 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.00.69 – 20.07.2017 
Funktion Erläuterung 
Netzschutztechnik: 
 
Automatische Netz-
schutzanalyse 

In dem Ausgabetext wurde eine fortlaufende Zeilennummer 
am Zeilenanfang eingefügt. 
 

 
 

Auswahl der Span-
nungen und Ströme 
für Diagramme 

In dem Dialog zur Auswahl der Spannungen, Ströme, etc. zur 
Anzeige in einem Diagramm wurde ein Editierfeld implemen-
tiert, das die Suche nach Signalnamen ermöglicht. Wird der 
Signalname gefunden, so wird die entsprechende Zeile grün 
eingefärbt und in die Mitte des Dialogs gescrollt. 
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Einfärbung von 
Spannungsebenen 
 

  

Die dem Betrage nach größten und kleinsten Leiter-Erd-Span-
nungen von Betriebsmitteln werden mit den Spannungs-
grenzwerten, die in der Registerkarte Farben U<> definiert 
sind, verglichen und in der Netzgrafik eingefärbt. 
 

 
 

  : Auswertung der dem Betrage nach größten Leiter-
Erd-Spannung 

 : Auswertung der dem Betrage nach kleinsten Leiter-
Erd-Spannung 
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Die Funktion kann mit den oben dargestellten Buttons in der 
Haupttoolbar oder mit den entsprechend Menüpunkten im 
Hauptmenü ATP. 
 
Hinweis 
Es werden nur Netzwerkelemente ausgewertet und einge-
färbt, die einen eigenen Einstellwert für die Nennspannung 
besitzen. Sonstige Netzwerkelemente werden in der Grund-
farbe blau (siehe Zeile 16 im Einstelldialog oben) eingefärbt. 
 

Fehlerkorrektur 
Einstelldialog 
Lastimpedanz 

Ist eine der im Netz verwendeten Lastimpedan-
zen auf die Betriebsart Lastprofil (Y) oder Lastprofil 
(D) eingestellt, so kommt es beim Öffnen und 
Schließen des Einstelldialogs einer beliebigen Las-
timpedanz zu einem Datenfehler. Die Einstellwerte der Last-
impedanz, deren Einstelldialog geschlossen wurde, werden 
als Einstellwerte für alle anderen Lastimpedanzen der o.g. Be-
triebsarten verwendet. 
 

 
 

VDE 0102/IEC 60909 
 
Lastimpedanzen 
Load Impedance 
 
Dez. Einspeiser 
(EMT) 
Renewable power 
Infeed 
 
Interne Last von Lei-
tungen 
Line 
 

Lastimpedanz (Load Impedance) 
 
Dezentrale Einspeiser (EMT) (Renewable Power Infeed) 
ATPDesigner speichert vor Beginn der Kurzschlussstrombe-
rechnung den Zustand Aktiv/Inaktiv (Zeichenfarbe magenta) 
und stellt diesen Zustand nach der Kurzschlussstromberech-
nung wieder her. Während der Kurzschlussstromberechnung 
werden die Netzwerkelemente dieses Typs  deaktiviert. 
 
Interne Last einer Leitung (Line, Load Adjusting) 
ATPDesigner speichert vor Beginn der Kurzschlussstrombe-
rechnung den Einstellwert Lastfluss: Last Aktiviert der Register-
karte Allgemeine Daten der Leitung (Line) und stellt diesen 
Einstellwert nach der Kurzschlussstromberechnung wieder 
her. Während der Kurzschlussstromberechnung wird die inter-
ne Last deaktiviert. 
 

Fehlerkorrektur 
Berechnung der 
Kurzschlussleistung 
Sk“ und des 3-poli-
gen Kurzschlussstro-
mes Ik“ 

Der in der Netzgrafik angegebene Kurzschluss-
strom Ik“ (siehe Bild unten mit der korrekten Dar-
stellung) wurde um den Faktor 1000 zu groß dar-
gestellt. 
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Netzschutztechnik 
 
Blindleistungsrich-
tungs – Unterspan-
nungsschutz (Q-U-
Schutz) 

Die Schutzfunktion Q-U-Schutz in Anlehunng an das FNN-Las-
tenheft Ausgabe Februar 2010 ist in das Netzwerkelement 
Mess/Schutzgerät implementiert worden. Die Einstellwerte 
sind in der Registerkarte QU enthalten. In der aktuellen Imple-
mentierung ist die Zeitstufe T2 sowie die Wiederzuschaltung 
nicht verfügbar. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
Schutzlogik 

Auswertung der Schutzreaktionen auch bei inaktiver Schutz-
funktion 
Am Beispiel der rückwärtigen Verriegelung (nachfolgendes 
Bild) ist zu erkennen, dass alle Schutzfunktionen des Schutzge-
rätes P2 abgeschaltet sind aber trotzdem in der Schutzlogik 
ausgewertet werden. Im Tooltip wird die Generalanregung 
(General Starting) des Schutzgerätes P2 ausgewertet. Die 
blaue Farbe des Rahmes um die Schutzreaktion des Schutz-
gerätes P1 (T: I>/100:160ms) zeigt an, dass das Schutzgerät 
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ein AUS-Kommando ausgeben würde, aber das AUS-Kom-
mando durch ein externes Signal blockiert wird. 
 

 
 
Das nachfolgende Bild zeigt de korrekte Reaktion von Schutz-
gerät P1 mit einem AUS-Kommando. 
 

 
 

Inhalt der Tooltips für 
die 2/3-Wicklungs-
transformatoren 
BCTRAN und XFOR-
MER erweitert 

Die Inhalte der Tooltips für die 2/3-Wicklungstransformatoren 
BCTRAN und XFORMER wurden um die Leiter-Erd-Spannung-
en an den Wicklungen erweitert. 
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Schutzlogik 
 
Zeichenfarbe der 
Logikblöcke und 
Verbindungslinien 
definieren 

Die zeichenfarbe für die Logikblöcke und die zugehörigen 
Verbindungslinien zu den Netzwerkelementen kann nun defi-
niert werden. Auch das „unsichtbar zeichnen“ kann ausge-
wählt werden. 
 
 Menü Netzschutz, Menüpunkt Netzschutz Logik 

 

 
 

Generator 
 
Neues internes Mo-
dell für die Berech-
nung stationärer 
Netzzustände 

Zur Berechnung stationärer Netzzustände wurde das Modell 
des Generators (Synchrongenerator) erweitert. Basierend auf 
dem ATP wurde bisher nur eine ideale Drehspannungsquelle 
verwendet. Das neue Modell unterscheidet nach Lastfluss- 
und Kurzschlussberechnung und muss je nach Anwendung 
vom Anwender in der Registerkarte Allgemeine Daten vor der 
stationären Netzberechnung geeignet ausgewählt werden. 
Es wird empfohlen das Modell LF/KS: Z = Ra + j Xd, das die 
synchrone Reaktanz im Mitsystem verwendent, für die Last-
flussberechnung, das Modell LF/KS: Z = Ra + j Xd“, das die 
subtransiente Reaktanz verwendet, für die Kurzschlussbe-
rechnung zu verwenden. 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 46 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 
Für die Berechnung dynamischer Netzvorgänge wird weiter-
hin das ATP basierte Modell basierend auf den Park-Glei-
chungen verwendet. 
 
In der Registerkarte ATP Einstellwerte wurde der Einstellwert 
Stationäre Netzberechnung: Impedanzmatrix implementiert, 
der die Auswahl des internen Impedanzmodells für den Ge-
nerator zur Berechnung eines stationären Netzzustandes er-
möglicht. 
 
 Z-Matrix: diagonal symmetrisch 

Eine diagonal symmetrische Impedanzmatrix liegt 
dann vor, wenn Mit- und Gegenimpedanz identisch 
sind. Dies ist in aller Regel bei Synchrongeneratoren mit 
Turboläufern (Vollpolmaschine) anzunehmen. Als in-
terne Spannungsquelle wird eine ideale symmetrische 
Drehspannungsquelle verwendet. 
 

 Z-Matrix: zyklisch symmetrisch 
Eine zyklisch symmetrische Impedanzmatrix liegt dann 
vor, wenn Mit- und Gegenimpedanz ungleich sind. 
Dies ist in aller Regel bei Synchrongeneratoren mit 
Schenkelpolläufern anzunehmen. Als interne Span-
nungsquelle wird eine ideale symmetrische Drehspan-
nungsquelle verwendet. 
 

 ATP basiertes dynamisches Modell 
Der Synchrongenerator wird durch eine ideale sym-
metrische Drehspannungsquelle ohne Impedanzen 
nachgebildet. 
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Für die Kurzschlusstromberechnung nach VDE 0102 wird un-
abhängig von dem Einstellwert immer das Modell Z-Matrix: 
zyklisch symmetrisch  verwendet, das den normativen Vor-
gaben entspricht. 
 

Fehlerkorrektur 
Leitungen mit Zu-
satzknoten 

Werden Zusatzknoten (siehe roter Pfeil unten) an Leitungen 
verwendet, so kann es zu fehlerhaften internen Knotennum-
mern kommen, die zu einem Abbruch der Netzberechnung 
des ATP und einer entsprechenden Fehlermeldung führen. 

 
 

Fehlerkorrektur 
Projektinformatio-
nen 
Registerkarte Netz-
werk 

Wird ein Netzwerkelement mit Hilfe des Right Mouse Button 
Menu gelöscht, so kann es zu einem fehlerhaften Datenzugriff 
und in Folge davon zu einem Programmabsturz kommen. 
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Suchen Toolbar Mit Hilfe der Suchen Toolbar kann nach dem anwenderspe-
zifischen Namen oder dem Referenznamen eines Netzwerk-
elementes gesucht werden. Falls gefunden wird das Netzwer-
kelement mit einem roten Rahmen markiert. Der Suchbegriff 
muss in das Editierfeld eingegeben werden. 
 

 
 

  : Suchen des ersten Netzwerkelementes 
Alternativ kann nach Eingabe des Bezeichners die RE-
TURN-Taste betätigt werden. 

  : Suchen weiterer Netzwerkelemente 

  : Suche zurücksetzen und den roten Markierungs-
rahmen entfernen 

 
ATPDesigner verschiebt automatisch das elektrische Netz, so 
dass das gefundene Netzwerkelement etwa in der Mitte des 
sichtbaren Bereiches liegt. 
 

Projekt-informatio-
nen 
Registerkarte 
Un Ebenen 
 

 

ATPDesigner analysiert Netze nach Spannungsebenen und 
färbt die Spannungsebenen ein. 
 

  : Start der Spannungsebenenanalyse 
 Hauptmenü Bearbeiten, Menüpunkt Nennspanung 
 Strg + Alt + C 

 
Die Nennspannungen werden in der neuen Registerkarte Un 
Ebenen eingefügt und die Netzwerkelemente zugeordnet. 
Die Zeichenfarbe der Nennspannung wird angezeigt, kann in 
der Baumstruktur nicht geändert werden. 
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Einstellung der Zeichenfarben für die Spannungen 
 
 Hauptmenü Netzwerk, Menüpunkt Netzkonfiguration, 

Registerkarte Farben Un 
 In den Projektinformationen, Registerkarte Favoriten, 

Eintrag Farben Un 
 
Durch einen Left Mouse Button Double Click auf den Namen 
des Netzwerkelementes kann der Einstelldialog geöffnet wer-
den. 
 
Wird der Name des Netzwerkelementes in der Baumsturktur 
markiert kann mit einem Right Mouse Button Click das nach-
folgende abgebildete Menü geöffnet werden. 
 

 
 

Suchen Funktion in 
vielen Menüs, etc. 
 
Automatisches Ver-
schieben des Netz-
werkelementes in 
den sichtbaren Be-
reich 

Bisher wurde mit der Suchen Funktion das Netzwerkelement 
mit einem roten Rahmen markiert. 
 
 ATPDesigner verschiebt automatisch das elektrische 

Netz so, dass das gefundene Netzwerkelement etwa 
in der Mitte des sichtbaren Bereiches liegt. 

Liste der Einstell-
werte 

Alternativ zu den Einstelldialogen können für jedes Betriebs-
mittel getrennt häufig benötigte Enstellwerte in einer Tabelle 
geändert werden. 
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 Hauptmenü Netzwerk, Menüpunkt Liste der Einstell-
werte 

 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 

Berechnung des kleinsten Anfangs-Kurzschlusswechsel-
stroms Ikmin“ – Temporäre Deaktivierung während der Kurz-
schlussstromberechnung für Asynchronmaschinen 
Vor Beginn der Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 
wird der Zustand aktiv/inaktiv der Asynchronmaschinen intern 
gespeichert. Während der Kurzschlussstromberechnung 
nach VDE 0102 werden Asynchronmaschinen temporär de-
aktiviert, wenn der kleinste Anfangs-Kurzschlusswechselstrom 
Ikmin“ berechnet wird.  Nach der Kurzschlussstromberechnung 
nach VDE 0102 wird der ursprüngliche Zustand aktiv/inaktiv 
wiederhergestellt. 

Berechnung dyna-
mischer Ausgleichs-
vorgänge 
 
Anzeige von Dia-
grammen 

Werden dynamische Ausgleichsvorgänge berechnet, so 
können die daraus resultierenden Zeitsignale z.B. u(t) oder i(t) 
in einem Diagramm in einem zweiten parallel zur Netzansicht 
geöffneten Fenster dargestellt werden. 
 
 Wird das Fenster mit mit der Netzansicht geschlossen 

wird automatisch auch das zugehörige Diagrammfen-
ster geschlossen. 

 

 
 
Unabhängig davon können auch weiter direkt Diagramme 
erzeugt werden, indem eine Diagrammdatei (.PL4-Datei) ein-
gelesene wird. Für diese Anwendung ist es nicht erforderlich, 
eine Netzansicht parallel geöffnet zu haben. 

Fehlerkorrektur 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909):  
Kurzschluss L31E 

Berechnung des Kurzschlussstromes 2pE 
Die Ausgabe des Kurzschlussstromes über Erde ist für ältere 
Versionen bei Berechnung des Kurzschlusses L13E fehlerhaft. 
 

korrekt:  
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nicht korrekt:  
 

1.30 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.00.85 – 01.03.2018 
Funktion Erläuterung 
Größe der Toolbar - 
Icons umschaltbar 
 
Kleine Icons 
Große Icons 

Mit Hilfe des Customize-Einstelldialogs kann die Größe der 
Toolbar-Icons von klein nach groß umgestellt werden. Die 
Einstellung erfolgt für jede Toolbar getrennt. 
 
 Mauscursor über der Toolbar positionieren 
 Menü mit einem Right Mouse Button Click öffnen 
 Iconoptionen auswählen 
 Dialog Schließen 

 

 
 

  
 

Anzeige der Berech-
nungsmethode in der 
Toolbar 
 
- Lastfluss 
- VDE0102 (IEC60909) 
- Netzdynamik 

 

 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 52 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

Die zuletzt ausgeführte Berechnungsmethode wird in der 
Toolbar angezeigt. 
 

Fehlerkorrektur 
Spannungsüberwa-
chung U<> der Sam-
melschienen 

Sammelschienen werden durch die beiden nachfolgenden 
Einstellwerte überwacht und bei Verletzung der Spannungs-
kriterien rot gezeichnet. 
 
Ist eine Sammelschiene als Doppelsammelschiene konfigu-
riert und ist eine der beiden Sammelschienen spannungslos 
z.B. weil alle Sammelschienentrennschalter geöffnet sind, so 
wird die zweite Sammelschiene auch bei Verletzung der 
Spannungskriterien nicht rot gezeichnet. 
 

 
 

Dezentrale Erzeu-
gungsanlagen (3-
Phase Source) 

Die Einstellung einer Leistung 0kW oder 0kVA wird als fehler-
hafte Eingabe erkannt und nicht akzeptiert. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
Berechnung dynami-
scher Netzvorgänge 
und Darstellung in ei-
nem Diagramm 
 
Auswahl der darzu-
stellenden Signale 

Wurde die Liste der ausgewählten Signale in der rechten 
Auswahlliste geändert, der Dialog aber mit Abbrechen ge-
schlossen, so wurde die Änderung der Liste trotzdem über-
nommen. 
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Fehlerkorrektur 
2/3-Wicklungstrans-
formator (BCTRAN) 
 
Zuordnung der Wick-
lungen zu den Knoten 
bei Zeichenrichtung 
„Links“ 

Wird der 2/3-Wicklungstransformator (BCTRAN) in der Zei-
chenrichtung „Links = Left“ wie nachfolgend dargestellt ver-
wendet, so werden die Wicklungen 1 und 2 bzgl. der Bemes-
sungsspannung vertauscht. Die Messung der Wicklungs-
spannungen ergibt an Wicklung 2 falsche Spannungswerte.  
 

 
Wie kann die Zeichenrichtung Links erkannt werden ? 
 Transformator mit einem Left Mouse Button Click markie-

ren 
 Mit der F2-Taste den Dialog Eigenschaften eines Netz-

werkelementes öffnen 

 
 Anzeige Zeichenrichtung = Links kontrollieren 

Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 
 
Berechnung nur für 
den Kurzschlussort für 
minimale Rechenzeit 

Einstellwert Ausgabewerte 
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Der Einstellwert Ausgabewerte definiert die Knoten, deren 
Kurzschlusswerte (Spannungen und Ströme) in Tooltips an 
der Mauscursorposition berechnet und ausgegeben wer-
den. 
 
Rechenzeit für die Kurzschlussstromberechnung 
Darüber hinaus kann die für die Kurzschlussstromberech-
nung benötigte Rechenzeit mit dem Einstellwert minimiert 
werden. 
 
Nur Kurzschlussort  Minimale Rechenzeit 
Der Kurzschlussstrom und alle davon abgeleiteten Größen 
werden nur für den Kurzschlussort d.h. für den Ort der Ersatz-
spannungsquelle berechnet. Die Anzeige der VDE 0102 spe-
zifischen Werte in einem Tooltip ist möglich. Es werden für 
keine weiteren Netzwerkelemente die Kurzschlusswerte an-
gezeigt. 
 
Alle Knoten  Maximale Rechenzeit 
In dieser Betriebsart werden für alle Netzwerkelement Span-
nungen und Ströme berechnet und in Tooltips angezeigt. 

2-Wicklungs-Transfor-
mator 

Schaltgruppen Yyn6 und Yyn10 implementiert. 

Schutzlogik 
 
Neue Betriebsarten 
der grünen Messlei-
tung 

Es wurden neue Funktionen für die grüne Messleitung zwi-
schen dem Schutzlogik/TACS – Block und implementiert. Die 
neuen Betriebsarten können durch einen Left Mouse Button 
Double Click auf die grüne Messleitung eingestellt werden. 
Das nachfolgende Bild zeigt ein Beispiel. 
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 Schutzlogik/TACS  Schalter 

In der neuen Betriebsart Öffnen/Schließen kann der 
Schalter geöffnet (Ausgang Schutzlogik = 1) oder ge-
schlossen (Ausgang Schutzlogik = 0) werden. 
 

 Schutzlogik/TACS  Erzeugungsanlage (DEA) 
In der neuen Betriebsart Deaktivieren kann die Erzeu-
gungsanlage (DEA) deaktiviert werden (Ausgang 
Schutzlogik = 1). 

 
Im nachfolgenden Bild wurde der Schalter geschlossen und 
die Erzeugungsanlage (DEA) deaktiviert) 

 
 
 Mess/Schutzgerät (Probe)  Schutzlogik 

Die Liste der verfügbaren Ausgangssignale des Mess/-
Schutzgerätes wurde durch Anregesignale aus der Re-
gisterkarte U<> & I> erweitert. Das nachfolgende Bild 
zeigt die neue Auswahlliste. 

o I>> und I>> - Anregung 
o 3-stufige U<> Anregung 
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Mess/Schutzgerät 
 
Neues Gerät in der 
Auswahlliste Netz-
schutz: Messgerät 
 
Bewertung des Netz-
zustandes im Normal-
betrieb 

In die Auswahlliste Netzschutz wurde das Gerät Messgerät 
eingefügt. Aktuell hat das neue Gerät die Funktion eines 
Überstromzeitschutzgerätes ohne Staffelzeiten. Mit dem 
neuen Messgerät ist es möglich, Anregesignale logisch zu 
verknüpfen ohne dass die Ergebnisse der Schutzanalyselo-
gik dadurch beeinflusst werden. So gesehen handelt es sich 
um ein Schutzgerät mit deaktivierten Staffelzeiten, das nur 
als Anregesystem verwendet wird. 
 
 
 

 
 
Im nachfolgenden Bild wird das Messgerät zur Erkennung ei-
ner I>-Anregung verwendet. Davon abhängig wird eine Er-
zeugungsanlage (DEA) deaktiviert und ein Schalter ge-
schlossen. Mit Hilfe des Messgerätes und der Schutzlogik ist 
es somit möglich, Bewertungsfunktionen für den Netzzu-
stand zu definieren und in die Lastflussberechnung zu integ-
rieren. 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 57 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 

Netzwerk Design 

Mode  

Im aktivierten Netzwerk Design Mode ist es nun möglich, das 
gesamte Netz mit Shift + Left Mouse Button Down zu verschie-
ben und einen Ausschnitt des Netzes mit Shift + Left Mouse 
Button Down zu vergrößern. 

Sammelschiene 
 

 Messergebnisse 

 Ergebnisse Last-
flussberechnung 
 

Die Ergebnisse der Lastflussberechnung werden u.a. in den 
Tabellen der Ergebnisdialoge Ergebnisse der Lastflussbe-
rechnung und Messergebnisse angezeigt. Bisher wurden im 
Falle einer Doppelsammelschiene nur die Ergebnisse einer 
der beiden Sammelschienen angezeigt. Ab der aktuellen 
Version werden die Ergebnisse für beide Schienen der Dop-
pelsammelschiene angezeigt. 
 
Das nachfolgende Bild zeigt beispielhaft die Ergebnisse für 
den Fall einer Doppelsammelschiene mit spannungsloser 
Schiene 1. 
 
 Bb 1(1) : 1. Schiene der Doppelsammelschiene 
 Bb 1(2) : 2. Schiene der Doppelsammelschiene 
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Zoomen mit dem 
Mausrad 

Die Zoomfunktion mit dem Mausrad wurde verbessert, so 
dass beim Zoomen die Position der Netzgrafik unter dem 
Mauscursor erhalten bleibt. 

Leitung Die Grundeinstellung (Default) des Einstellwertes der Lei-
tungslänge wurde auf 1015 km geändert. 

Ausgabe der auto-
matisierten Kurz-
schlussberechnung 
für Sammelschienen 
 

 

Die Berechnung des 3-poligen Kurzschlussstromes Ik3“ und 
der Anfangs-Kurzschlusswechselstromleistung Sk3“ kann mit 
und ohne VDE 0102 automatisiert für alle Sammelschienen 
nacheinander berechnet werden. 
 

 Toolbar-Button  
 Hauptmenü ATP, Menüpunkt Kurzschlussleistung be-

rechnen 
 
Die Ergebnisse werden in der Kurzschlussberechnung wer-
den in der Netzgrafik und in der nachfolgend dargestellten 
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Tabelle ausgegeben. Der Inhalt der Tabelle kann mit Kopie-
ren als .csv-Datei in die Zwischenablage und dann in an-
dere Programme kopiert werden. 
 
 Hauptmenü Netzwerk, Menüpunkt Liste der Einstellwerte 
 STRG + F1 
 Registerkarte Kurzschluss 
 
Es gilt in Anlehnung an VDE 0102 (IEC 60909): 
 Fehler! Es ist nicht möglich, durch die Bearbeitung 

von Feldfunktionen Objekte zu erstellen.  
 

 
 
Mit Hilfe der Checkboxen können die Sammelschienen aus-
gewählt werden, für die die Kurzschlussberechnung durch-
geführt wird. 
 

Fehlerkorrektur 
Doppelleitungen 
Mehrsystemleitungen 

Die Deaktivierung des Skin-Effektes führte zu einem Laufzeit-
fehler des ATP. Das Fehlverhalten wurde unter der Annahme 
korrigiert, dass kreisrunde Leiter verwendet werden. 

Liste der Betriebsmit-
teldaten 
 
Registerkarte Ergeb-
nisse Lastflussberech-
nung 

In der Registerkarte werden abhängig von der Betriebsart 
Ergebnisse der Lastflussberechnung dargestellt. Die Liste 
kann im .csv-Format in die Zwischenablage kopiert werden. 
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Mehrsystemleitungen  Die grafische Darstellung für Mehrsystemleitungen wurde 

verbessert. 
 

 
 
 Die zusätzlichen 3-phasigen Drehstromsysteme werden 

unabhängig von dem Zoomfaktor immer als gestrichelte 
Linie dargestellt, die Hauptleitung als einfache Linie. 
 

 Sind alle Leiter des 3-phasigen Drehstromsystems elek-
trisch inaktiv, so wird die Linie grau dargestellt. 

 
 Sind nur ein oder zwei Leiter des 3-phasigen Drehstrom-

systems elektrisch inaktiv, so wird die Linie hellblau dar-
gestellt. 

 
Fehlerkorrektur 
Doppelleitungen 

Die Trennschalter von Leitung 1 konnten geöffnet werden, 
die elektrische Verbindung blieb aber bestehen. Die Trenn-
schalter von Leitung 2 konnten nicht geöffnet werden. 
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2 ATPDesigner V 4.01.xx 
 
2.1 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.00 – 22.08.2018 
Funktion Erläuterung 
Automatischer Test 
von Flexibilitäten 
 
 

Im Hauptmenü Prüfungen können im Menüpunkt Automati-
scher Test von Flexibilitäten unterschiedliche Verfahren zur 
Berechnung der Auswirkungen von Flexibilitäten auf Strom-
netze verwendet werden. 
 
 Flexibilitäten: Elektromobile 
 Flexibilitäten: Solarstromanlagen 
 

 
 
Flexibilitäten werden mit dem Netzwerkelement Erzeu-
gungsanlage (DEA) nachgebildet. In der Registerkarte Ener-
gie des Einstelldialogs kann die Betriebsart eingestellt wer-
den. 
 

 
 
Lastflussberechnungen nach der 2N-Methode 
Die Analysefunktion führt für alle 2N-EIN/AUS-Kombinationen 
der aktivierten Flexibilitäten eine Lastflussberechnung durch 
und bewertet den Auslastungsgrad von Betriebsmitteln wie 
z.B. der Leitungen und das Anrege- und Auslöseverhalten 
der Netzschutzgeräte. 
 

Dezentrale Erzeu-
gungsanlage (DEA) 
(3-Phase Source) 
 
VDE 0102 Stand De-
zember 2016 
 

Registerkarte VDE 0102 (IEC 60909) 
In Anlehnung an die Kurzschlussstromberechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) Stand 2016 können für die verschiedenen 
Kurzschlussarten die Kurzschlussstrombeiträge der Kraftwer-
ke mit Vollumrichter eingestellt werden. 
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Energie 

 
 
Registerkarte Energie 
In der Registerkarte kann eine Betriebsart z.B. Elektromobil 
für die dezentrale Einspeise- oder Bezugsanlage eingestellt 
werden. Optionale kann die Einspeise-/Bezugsanlage in der 
Energieanalyse als Teil der Lastflussberechnung berücksich-
tigt werden. 
 

 
 

Fehlerkorrektur Die Berechnung der Wirkverlustleistung Pv und des Blindleis-
tungsbedarfs Qv wird für verschiedene Schaltgruppen mit D-
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 2-Wicklungs 
Transformator 

 Transformator 2/3-
Wicklung 
(BCTRAN) 

 
Berechnung der Wirk-
verlustleistung Pv und 
des Blindleistungsbe-
darfs Qv 

Schaltung fehlerhaft berechnet. Ursache ist eine fehlerhafte 
Berechnung der Leerlaufverluste (Eisenverluste) und der 
Magnetisierungsblindleistung des Transformatorkerns. 

Menüpunkt Einstelldi-
alog Netzschutz im 
Hauptmenü Netz-
schutz 

Mit dem Menüpunkt Einstellungen Netzschutz im Hauptme-
nü Netzschutz werden in mehreren Registerkarten Einstelldi-
aloge zum Netzschutz und dem Kurzschluss (roter Blitz) ge-
öffnet. 
 
Der Einstelldialog kann auch in den Ausgabefenstern der 
Projektinformationen mit dem Eintrag Netzschutz geöffnet 
werden. 
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Fehlerkorrektur 
Netzschutz 
 
Automatische Netz-
schutzanalyse 

Nach Beendigung der automatischen Kaskadenanalyse 
werden die internen Schalter der Mess/Schutzgeräte 
(Probe) nicht mehr mit dem Rücksetzen der Ergebnisse auf 
den Schalterzustand vor dem Start der automatischen Kas-
kadenanalyse zurückgesetzt. 

Fehlerkorrektur 
 
Interner Trennschalter 
für Sammelschienen 
und Leitungen 

Die Knoten von Sammelschienen und Leitungen sind wie un-
ten gezeigt mit einem internen Trennschalter ausgestattet, 
der durch einen Left Mouse Button Click geöffnet oder ge-
schlossen werden kann. 
 

    
Fehler 
Das Öffnen und Schließen der internen Trennschalter konnte 
bisher nur erfolgen, wenn der betreffende Knoten mit einem 
anderen Netzwerkelement verbunden war. Wurde jetzt das 
Netzwerkelement von dem Knoten entfernt, so wurde der 
interne Trennschalter des Knotens nicht mehr grafisch ange-
zeigt. Das Netzwerkelement wird korrekt hellblau eingefärbt 
um anzuzeigen, dass ein internen Trennschalter geöffnet ist. 
Darüber hinaus wurden nach dem Einlesen einer .NET-Datei 
ggfs. interne Trennschalter korrekt erkannt und verarbeitet, 
aber grafisch nicht angezeigt. 
 
Änderung 
Der interne Trennschalter eines Knotens einer Sammelschie-
ne oder einer Leitung kann jetzt auch im nicht verbunden 
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Zustand durch einen Left Mouse Button Click geöffnet und 
geschlossen werden. 

 
Fehlerkorrektur 
 
Erzeugen eines Dia-
gramms aus einer 
Textdatei 
 

ATPDesigner kann Grafikdiagramme aus spaltenorientierten 
Textdateien erzeugen. Die Werte der ersten Spalte werden 
als Werte der x-Achse interpretiert, die Werte in den weite-
ren Spalten als Funktionswert y (x). Die Auswahl erfolgt über 
die Signalauswahlliste. 
 
 Hauptmenü Datei, Menüpunkt Öffnen .. 
 Extension .TXT auswählen 
 

 
 
Wird das angezeigte Diagramm neu gezeichnet (Refresh), 
so kann es zu einem Programmabsturz kommen 
 
 Hauptmenü Diagramm, Menüpunkt Diagramm neu 

zeichnen oder Toolbar-Button  
 

Erzeugen eines Dia-
gramms aus einer 
.CSV-Datei 
 

Grafikdiagramme aus spaltenorientierten .CSV-Dateien er-
zeugen. Die Werte der ersten Spalte werden als Werte der 
x-Achse interpretiert, die Werte in den weiteren Spalten als 
Funktionswert y (x). Die Auswahl erfolgt über die Signalaus-
wahlliste. 
 
 Hauptmenü Datei, Menüpunkt Öffnen .. 
 Extension .CSV auswählen 
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Die Signale werden mit dem Bezeichner COLx (x = Nummer 
der Spalte) bezeichnet. 
 

 
 

Leitungen Leiter-Erd-Kapazität in µF (= Kapazität im Nullsystem) 
 
CE = 0µF oder CE = 0µF/km 
Wurde ein Leitungstyp z.B. NAYY ausgewählt und wird da-
nach der Kapazitätswert 0µF oder 0µF/km angezeigt, so ist 
der tatsächliche Wert der Leiter-Erd-Kapazität des Leitungs-
typs unbekannt. Der angezeigte Kapazitätswert kann zu 
fehlerhaften Berechnungsergebnissen führen. 

Schutzlogik/TACS Die Grundeinstellung des Netzwerkelementes wurde auf 
Netzschutz: AND Logik geändert. 
 

 
Darüber hinaus werden die grafischen Symbole abhängig 
von der Anzahl verwendeter Eingänge in der Größe ange-
passt. 
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Projektinformationen 
 
Neuer Eintrag Last-
fluss 
 
Menüpunkt Einstelldi-
alog Einstellung Last-
flussberechnung im 
Hauptmenü ATP 

Wichtige Einstellwerte für die Lastflussberechnung sind in 
dem neuen Menüpunkt Einstellung Lastflussberechnung im 
Hauptmenü ATP zusammengefasst. Damit wird die Einstel-
lung der Randbedingungen der Lastflussberechnung ver-
einfacht. 
 

 
 

 
 

 
Netzwerkelement 
Netzeinspeisung 
 

 
Um Netze in Kurzschlussbetrieb hinsichtlich der mechani-
schen Belastung der Betriebsmittel oder die Selektivität ei-
nes Netzschutzkonzeptes zu untersuchen, wird in aller Regel 
das vorgelagerte Netz mit seiner minimalen oder maxima-
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Minimale und maxi-
male Kurzschlussleis-
tung 

len Kurzschlussleistung berücksichtigt. Kennwerte können zu-
sätzlich zur Kurzschlussleistung Sk als Einstellwerte Sk min und Sk 

max definiert werden. Die Auswahl einer der drei Kurzschluss-
leistungen für die Berechnung eines stationären Netzzustan-
des oder der Berechnung eines dynamischen Netzvorgan-
ges erfolgt mit dem Menüpunkt Einstellungen Netzschutz, 
Registerklarte Netzschutz Analyse im Hauptmenü Netz-
schutz. 
 

 
 

Einstelldialog Einstel-
lungen Netzschutz 
und Kurzschluss 
 
Registerkarte Netz-
schutz Analyse 

In dem Einstelldialog Einstellungen Netzschutz und Kurz-
schluss sind in mehreren Registerkarten Einstellungen z.B. zur 
Selektivschutzanalyse zentral zusammengefasst. 
 
 Leiterseiltemperatur Te 
 Impedanzalgorithmus zur Berechnung der Kurzschlussim-

pedanz im Mitsystem Z1k 
 Auswahl der Kurzschlussimpedanz für alle Netzeinspei-

sungen (Network Infeed) gleichzeitig Sk, Sk min oder Sk max. 
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Der Einstelldialag kann wie folgt geöffnet werden: 
 
 Hauptmenü Netzschutz, Menüpunkt Einstellungen 

Netzschutz 
 

Fehlerkorrektur 
 
Zonen 
 
Zonenspezifischer 
Teillastfaktor 

Der zonenspezifische Teillastfaktor wird für das Netzwerkele-
ment Erzeugungsanlage (DEA) als Konstantleistungsquelle in 
den Betriebsarten S(IL:1/2/3p) = const. und S(IL: 3p) = const. 
nicht berücksichtigt. 

2-Wicklungs-Transfor-
mator 

Die Kurzschlussverluste Pk des Transformators können jetzt al-
ternativ durch die ohmsche Kurzschlussspannung uR einge-
stellt werden. 
 
Fehler! Es ist nicht möglich, durch die Bearbeitung von Feld-
funktionen Objekte zu erstellen.  
 
Der Leerlaufstrom IL kann alternativ als bezogener Leerlauf-
strom iL in % eingestellt werden. Der Leerlaufstrom IL in A 
ergibt sich mit den Bemessungsströmen der jeweiligen Wick-
lungen abhängig von dem Einstellwert Magnetisierung an 
Wicklung A bzw. B. 
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 Magnetisierung an Wicklung A 
 
Fehler! Es ist nicht möglich, durch die Bearbeitung 
von Feldfunktionen Objekte zu erstellen. 
 

 Magnetisierung an Wicklung B 
 

,B rBI i I= ⋅
 

 
 

 
 

Schutzlogik In die Auswahlliste der Schutzlogik von einem Mess/Schutz-
gerät zu einem Eingang der Schutzlogik wurden die AUS-
Kommandos des 3-stufigen U<- und U>-Schutzes in der Re-
gisterkarte U<> & I> des Einstelldialogs des Mess/Schutzge-
rätes aufgenommen. 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 71 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 

.INI-Datei Die .INI-Datei wurde auf die Version INI File 2.8 - 10.07.2017 
nicht rückwärts kompatibel erweitert. Als neuer Eintrag wird 
das Verzeichnis für temporäre Dateien in der .INI-Datei ge-
speichert. Das Verzeichnis kann im Einstelldialog Programm-
einstellungen eingestellt werden. 
 
Nach dem Programmstart erkennt ATPDesigner eine nicht 
kompatible .INI-Datei und liest die Einstellwerte nicht ein. 
ATPDesigner verwendet für alle Programmeinstellungen ver-
wendet deren Grundeinstellungen und erzeugt automa-
tisch eine neue kompatible .INI-Datei beim Schließen des 
Programms. 
 

 
 
In der .INI-Datei sind nur allgemeine Einstellungen des Pro-
gramms gespeichert wie z.B. Arbeitsverzeichnisse, keine 
elektrischen Einstellwerte von Betriebsmitteln. 

Leitung Line Der Querschnitt von Leitungstypen z.B. NAYY 4x150mm2 
wurden in die vorhandene interne Leitungsbibliothek inte-
griert. Der Querschnitt wird im Einstelldialog mit A=… ange-
zeigt. Abhängig von dem Leitermaterial wird der thermisch 
gleichwertige Kurzschlussstrom berechnet und angezeigt. 
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In der Gruppe Zusätzliche Einstellwerte können Einstellungen 
für den in der Registerkarte Allgemeine Daten eingestellten 
Leitungstyp verändert werden. Derartige Änderungen kön-
nen erforderlich sein, wenn ein generisches Leitungsmodell 
verwendet wird. 
 

 
 

Transformator 2-Wick-
lung 

In der Sternpunktbetriebsart kompensiert kann jetzt mit Hilfe 
der Nennspannung Un der Erdschlusslöschspule und dem 
Spulenstrom Id die Reaktanz der Erdschlusslöschspule X be-
rechnet werden. Die Resistanz R der Erdschlusslöschspule 
wird nicht verändert. 
 

3
n

d

U

X
I

=   
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Bei Änderung der Reaktanz X der Erdschlusslöschspule wird 
der Spulenstrom Id neu berechnet. 
 

3
n

d

U

I
X

=  

 

 
 

Mess/Schutzgerät 
Parkregler 

Mit Hilfe der Registerkarte Parkregler (DEA) des Mess/-
Schutzgerätes kann ein Parkregler aufgebaut werden, die 
mehrere dezentrale Erzeugungseinheiten steuert. Als de-
zentrale Erzeugungseinheiten können Instanzen des der Er-
zeugungsanlage (DEA) verwendet werden. Der Einstelldia-
log des Parkreglers ist in Fehler! Verweisquelle konnte nicht 
gefunden werden. dargestellt. Der Parkregler (DEA) wird für 
die Berechnung stationärer Netzzustände d.h. auch für die 
Lastflussberechnung eingesetzt. Für die Berechnung von 
Kurzschlussströmen nach VDE 0102 wird der Parkregler (DEA) 
deaktiviert. Im nachfolgenden Bild ist der Parkregler durch 
einen blau ausgefüllten Kreis gekennzeichnet. 
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Mess/Schutzgerät 
Einstellwert Inverse 
Strommessrichtung  

Mit dem Einstellwert Strommessrichtung invers kann die 
Messrichtung der Schutzgeräte invertiert werden. 
 Strommessrichtung normal = in Richtung des roten Pfeils 
 Strommessrichtung invers = entgegengesetzt zur Rich-

tung des roten Pfeils 
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2.2 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.22 – 08.09.2019 
Funktion Erläuterung 
Projektinformationen 
 
Registerkarte Netz-
werk 
 

Die Anzeige der Summe der Kurzschlussleistungen der in 
dem Netz verwendeten Netzeinspeisungen wurde erwei-
tert: N=Sk min; Sk; Sk max 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Projektinformationen 
 
Registerkarte Netz-
werk 

Die Anzeige der Kurzschlussleistungen N=.. wurde nach der 
Änderung in einem Einstelldialog des Netzwerkelementes 
Netzeinspeisung nicht aktualisiert. 
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Leitungen 
 
Überprüfung der Kurz-
schlussbelastbarkeit 

Ab der Programmversion 4.01.02 sind für jeden Leitungstyp 
spezifisch folgende Temperaturen in der Leitungsbibliothek 
verfügbar: 
 
 Für den Normalbetrieb: Maximal zulässige Leiterend-

temperatur Tb in Grad Celsius 
 

 Für den Kurzschlussbetrieb: Maximal zulässige Leiter-
endtemperatur Te am Ende des Kurzschlusses in Grad 
Celsius 

 
Diese beiden Temperaturen werden zur Prüfung der Kurz-
schlussbelastbarkeit nach DIN VDE 0276-1000 (VDE 0276 Teil 
1000):1995-06 und DIN EN 60865-1 (VDE 0103):2012-09 benö-
tigt. Die Werte werden in der Registerkarte U<>, Zusatzlei-
tung des Einstelldialogs Leitung angezeigt. Dort ist auch das 
Leitermaterial Aluminium oder Kupfer angezeigt. Diese Wer-
te werden zur Berechnung der Bemessungs-Kurzzeitstrom-
dichte Sthr nach VDE 0103 verwendet 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 77 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 
Die Leitermaterialien sowie die Leitertemperaturen können 
in der Registerkarte U<>, Zusatzleitung nicht geändert wer-
den. Eine Änderung der Leitertemperaturen ist in dem Dia-
log Liste der Betriebsmitteldaten, Registerkarte Einstellwerte 
bei Auswahl Leitung möglich. 
 

 
 

Elektrischer Versor-
gungsbereich 

ATPDesigner identifiziert in Netzen beliebiger Topologie das 
Teilnetz, das durch eine Einspeisung wie z.B. eine Netzein-
speisung oder eine Erzeugungsanlage (DEA) mit elektrischer 
Energie versorgt wird. Der Netzteil wird wie nachfolgend ge-
zeigt eingefärbt. Die Einfärbung kann durch den Button  
zurückgesetzt werden. Die Funktion kann mit dem Menü-
punkt Elektrischer Versorgungsbereich im Hauptmenü Prü-
fungen ausgeführt werden. 
 
Der Elektrische Versorgungsbereich beginnt mit einer Ein-
speisung und endet an einer offenen Trennstelle z.B. einem 
offenen Schalter oder am Ende eines Abgangs z.B. mit einer 
Last. 
 
Netzwerk Design Mode aktiv (= Änderungsschutz inaktiv) 
 Betriebsmittel z.B. Netzeinspeisung  mit einem Left Mouse 

Button Click markieren 
 Kontextspezifisches Menü mit einem Right Mouse Button 

Click öffnen 
 Menüpunkt Elektrischer Versorgungsbereich mit einem 

Left Mouse Button Click aktivieren 
 
Netzwerk Design Mode inaktiv (= Änderungsschutz aktiv) 
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 Mauscursor über dem Betriebsmittel z.B. Netzeinspeisung 
positionieren, um das Betriebsmittel automatisch zu mar-
kieren 

 Kontextspezifisches Menü mit einem Right Mouse Button 
Click öffnen 

 Menüpunkt Elektrischer Versorgungsbereich mit einem 
Left Mouse Button Click aktivieren 

 

 
 

 
Fehlerkorrektur 
 

Die Berechnung des X/R-Verhältnisses war für die Methode 
der Ersatzfrequenz fc fehlerhaft. Nach VDE 0102 soll das X/R-
Verhältnis mit der Kurzschlussimpedanz bei Ersatzfrequenz 
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Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 
 
Berechnung des X/R-
Verhältnis 

berechnet werden, es wurde aber mit der Kurzschlussimpe-
danz bei Nennfrequenz berechnet. 
 

 
 

Leitungsbibliothek Folgende Leitungstypen wurden neu in die Leitungsbiblio-
thek aufgenommen: 
 
 NA2XS(FL)2Y 3x1x240 30kV 
 NA2XS(FL)2Y 3x1x150 30kV 
 N2XS2Y 3x1x70 30kV 
 N2XS2Y 3x1x300 30kV 
 
 

Berichte 
erstellen mit dem But-
ton Bericht 

Die Ergebnisse der Lastflussberechnungen können in Tabel-
len als Dialoge angezeigt werden. Der Inhalt der Tabellen 
kann als .csv-Datei in die Zwischenablage kopiert oder als 
XML-Datei entsprechend dem Office Open XML Standard 
(www.officeopenxml.com) in einer Datei gespeichert wer-
den. Das Speichern der XML-Datei, erfolgt wenn in einem 
Dialog vorhanden, immer mit dem Button Bericht. 
 
 Die XML-Datei kann z.B. direkt mit Word geöffnet und wei-
terverarbeitet werden. 
 
Als Beispiel ist der Dialog Ergebnisse der Lastflussberechnung 
nachfolgend dargestellt. Mit einem Left Mouse Button Click 
auf den Button Bericht kann die XML-Datei gespeichert wer-
den. 
 

http://www.officeopenxml.com/
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Nach dem Öffnen der XML-Datei mit Word 2016 wird die Ta-
belle wie nachfolgend gezeigt dargestellt. 
 

 
 
Die Funktion Bericht ist aktuell in den folgenden Dialogen 
verfügbar. 
 
 Dialog Ergebnisse der Lastflussberechnung 

Ausgabe der Ergebnisse der Lastflussberechnung 
 
 Dialog Find 

Ausgabe der Einstellwerte des aktuellen Netzes 
 

 Dialog Liste der Betriebsmittel, Registerkarte Kurzschluss 
Ausgabe der Ergebnisse der Berechnung des thermisch 
gleichwertigen Kurzschlussstromes für Leitungen 

 
Lastfluss Toolbar Die Lastfluss Toolbar wurde implementiert, um wichtige But-

tons für die Lastflussberechnung in einer Toolbar zusammen-
zufassen. 
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Die Lastfluss Toolbar kann wie alle anderen Toolbars auch 
abgedockt mit großen Icons versehen verwendet werden. 
Die Funktionen der Lastflussberechnung werden dadurch 
erleichtert. Einstellungen und Position der Toolbar werden 
während des Programmbeendens in der Registry gespei-
chert. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Netzschutz 
Kaskadenanalyse 

Wurden im Laufe der Kaskadenanalyse Schalter (Switch) 
oder interne Schalter eines Mess/Schutzgerätes (Probe) 
durch ein Mess/Schutzgerät als Folge eines Schutzereignis-
ses geöffnet, so wurden diese Schalter nach dem Zurückset-
zen der Ergebnisse der Kaskadenanalyse nicht wieder ge-
schlossen. 

Fehlerkorrektur 
 
Netzschutz 
Kaskadenanalyse 

Wurde im Laufe der Kaskadenanalyse eine Erzeugungsan-
lage (DEA) durch ein Ausgangssignale der Schutzlogik und 
den Eingang DISABLE Zusatzknoten deaktiviert, so wurde die 
Erzeugungsanlage (DEA) im nächsten Schritt der Kaskaden-
analyse vor dem Start der nächsten Lastflussberechnung 
wieder aktiviert. 

Fehlerkorrektur 
 
Netzschutz 
Sicherungen 

In der Liste der Ergebnisse der Netzschutzanalyse wurde das 
AUS-Kommando (TRIP) für die Fehlerarten L12E und L23E 
nicht ausgegeben. 
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Projektinformationen 
 
Registerkarte 
Varianten 
 

Die Erstellung und Verwaltung der Varianten wurde vollstän-
dig überarbeitet und um mehrere Funktionen, die z.B. mit ei-
nem Right Mouse Button Menu ausgeführt werden können, 
ergänzt. 
 
 Zonen werden als virtuelle Objekte verwaltet und kön-

nen verschiedenen Varianten hinzugefügt werden, aller-
dings je Variante nur ein einziges Mal. 
 

 
 
Damit ist es möglich, die zonenspezifischen Teillastfakto-
ren für DEA und Lasten als Varianten eines Netzes zu ver-
ändern. 
 

 Netzwerkelemente können hinsichtlich ausgewählter Ei-
genschaften verschiedenen Varianten mit unterschied-
lich eingestellten Eigenschaften hinzugefügt werden, al-
lerdings je Variante nur ein einziges Mal. 
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Aktuell wird als variantenspezifische Eigenschaft eines 
Netzwerkelementes nur die Eigenschaft Aktiviert oder 
Deaktiviert unterstützt. 
 
 Aktiviert = Das Netzwerkelement wird in der Netzbe-

rechnung berücksichtigt. 
 Deaktiviert = Das Netzwerkelement wird in der Netz-

berechnung nicht berücksichtigt und ist in der Zei-
chenfarbe magenta gezeichnet. 

 
In dem nachfolgenden Beispiel sind mehrere Elemente in 
Variante 3 vorhanden. Die angezeigten Eigenschaften kön-
nen direkt in der Variante eingestellt werden und werden 
nur in der Variantenverwaltung gespeichert, nicht aber im 
angezeigten Stromnetz angewendet. Erst mit Aktivierung ei-
ner Variante werden die in der Variante angezeigten Eigen-
schaften übernommen und das angezeigte Stromnetz ver-
ändert. 
 

 
 
Varianten werden mit allen Eigenschaften in der .NET-Datei 
des Netzes gespeichert. 
 

Netzschutz Analyse 
 
Einstellwert AUS-Kom-
mandozeit 

In der Registerkarte Netzschutz Analyse des Einstelldialogs 
Einstellungen Netzschutz und Kurzschluss kann mit dem Ein-
stellwert AUS-Kommandozeit das Verfahren der Schutzge-
räte zur Erzeugung der AUS-Kommandozeit global für alle in 
einem Netz verwendeten Schutzgeräte eingestellt werden. 
Damit können die generischen Modelle der Netzschutzge-
räte und die Netzschutzanalyse besser an marktspezifische 
Produkte angepasst werden. 
 
 Max (Eigenzeit, Staffelzeit) 

Die AUS-Kommandozeit ergibt sich aus dem Maximum 
der eingestellten Eigenzeit Tpr (Registerkarte Allgemeine 
Daten, Einstelldialog Mess/Schutzgerät) und der durch 
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die Netzschutzanalyse ermittelten kleinsten Staffelzeit für 
das betrachtete Schutzgerät. 
 
Beispiel: Ist eine Eigenzeit von 20ms eingestellt und wur-
de eine kleinste Staffelzeit von 10ms ermittelt, so wird als 
AUS-Kommandozeit 20ms verwendet. 
 

 Staffelzeit + Eigenzeit 
Die AUS-Kommandozeit ergibt sich als Addition der ein-
gestellten Eigenzeit Tpr und der durch die Netzschutzana-
lyse ermittelten kleinsten Staffelzeit für das betrachtete 
Schutzgerät. 

 
Beispiel: Ist eine Eigenzeit von 20ms eingestellt und wur-
de eine kleinste Staffelzeit von 10ms ermittelt, so wird als 
AUS-Kommandozeit 30ms verwendet. 

 

 
 
Es ist zu beachten, dass die AUS-Kommandozeit nicht der 
Auslösezeit des Kurzschlusses entspricht. Die Auslösezeit er-
gibt sich aus der Addition der AUS-Kommandozeit und der 
Schaltereigenzeit inklusive Lichtbogenlöschung bis zur voll-
ständigen Abschaltung des Kurzschlussstromes im Schaltor-
gan in aller Regel dem Leistungsschalter. 

Dezentrale Erzeu-
gungsanlage (DEA) 
 
Registerkarte Lastpro-
fil 

Die Registerkarte Energie wurde in Lastprofil umbenannt. Es 
wurden folgende Betriebsarten ergänzt. 
 
 Windkraftanlage (DEA) nach SLP 
 Solarstromanlage (DEA) nach SLP(ID) 
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 Windkraftanlage (DEA) nach SLP(ID) 
 
Zusätzlich wurde der Einstellwert ID eingefügt, um eine ein-
deutige Identifikation der DEA z.B. mit einer Messstellennum-
mer als ganze Zahl ≥ 0 zu ermöglichen. Der Einstellwert ID 
wird auch verwendet, um eine spezifische Lastprofildatei 
nur dieser einen Erzeugungsanlage (DEA) zuzuordnen. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Leitung mit integrier-
ter Lastimpedanz 

Wenn für eine Leitung die integrierte Lastimpedanz in der 
Registerkarte Allgemeine Daten, Gruppe Lastfluss: Last akti-
viert und die Lastflussberechnung für Lasten im Einstelldialog 
ATP Einstellwerte, Registerkarte Allgemeine Daten, Gruppe 
Lastflussberechnung Lastfluss: PQ, PU-Knoten deaktiviert ist, 
so wird ein ungültiges Modell der integrierten Lastimpedanz 
verwendet. Es wird folgende Fehlermeldung ausgegeben: 
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Fehlerkorrektur 
 
Netzschutz Analyse 
Mess/Schutzgerät 
QU-Schutz 

Der QU-Schutz hat auch im fehlerfreien Normalbetrieb an-
geregt, obwohl sich die Netzspannung im zulässigen Span-
nungsbereich befand. 

Markieren und De-
markieren von Netz-
werkelementen 

Das Markieren bzw. Demarkieren von Netzwerkelementen 
wurde erheblich beschleunigt. Nach dem Markieren bzw. 
Demarkieren wird nicht mehr das vollständige Netz neu ge-
zeichnet, sondern nur die markierten bzw. demarkierten 
Netzwerkelemente. 

Transformator 2-Wick-
lungen 
 
Registerkarte Biblio-
thek 

Im Einstelldialog des Netzwerkelementes Transformator 2-
Wicklung wurde die Registerkarte Bibliothek implementiert. 
Nach Spannungsebenen geordnet sind in der Registerkarte 
typische Transformatoren als Vorlagen gespeichert. Nach 
Auswahl einer Vorlage mit einem Left Mouse Button Click 
auf den entsprechenden Bezeichner der 2. Ebene wie z.B. 
20/0.4kV 400kVA 5% Dyn5 können nach einem Left Mouse 
Button Click auf den Button Auswählen die Einstellwerte der 
Vorlage nach einer Sicherheitsabfrage übernommen wer-
den. 
 
Die Einstellwerte der Vorlagen können in der 3. Ebene an-
gezeigt werden.  Eine Änderung der Einstellwerte ist in der 
Registerkarte nicht möglich. 
 
Die Vorlagen der Transformatortypen sind im Programm fest 
implementiert und können auf Anwenderwunsch in der Re-
gisterkarte erweitert werden. 
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Projektinformationen 
 
Registerkarte  
Bereiche 

Die Projektinformationen wurden um die Registerkarte Be-
reiche erweitert. In einem Bereich können wie in einer Zone 
beliebige Netzwerkelemente zusammengefasst werden. 
Wie in einer Zone kann allerdings ein Netzwerkelement nur 
einem einzigen Bereich zugeordnet werden. 
 
 Die Netzwerkelemente, die einem Bereich zugeordnet 

werden sollen, müssen z.B. mit einem Left Mouse Button 
Click markiert werden. 

 Die Nummer des Bereiches muss in dem Eingabefeld ein-

getragen werden.  
 Die markierten Netzwerkelemente werden mit einem 

Left Mouse Button Click auf den Button  dem Bereich 
zugeordnet. 

 

 
 
Die Teillastfaktoren eines Bereiches können im Gegensatz zu 
den Teillastfaktoren einer Zone nicht verändert werden. 
 
Folgende Funktionen sind derzeit in einem Bereich verfüg-
bar: 
 
  : Die Summe aller Einspeise- bzw. Bezugsleistungen 

(Einstellwerte) Dezentraler Erzeugungsanlagen (DEA) 
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wird unter Berücksichtigung der Leistungsflussrichtung 
berechnet. 

  : Die Summe aller Einspeise- bzw. 
Bezugsleistungen (Einstellwerte) von Verbraucherlasten 
wird unter Berücksichtigung der Leistungsflussrichtung 
berechnet. 

  : Die Summe aller Leistungsmessungen (Berech-
nungsergebnisse) von Mess/Schutzgeräten wird unter 
Berücksichtigung der Leistungsflussrichtung angezeigt. 

  : Die Länge aller einem Bereich zugeordne-
ten Leitungen wird angezeigt. 

 
Behandlung der Lauf-
balken (ScrollBars) 

Wird mit der gedrückten linken Maustaste einer der beiden 
Laufbalken (ScrollBars) der Netzansicht verschoben, so wird 
die Netzgrafik erst nach dem Loslassen der linken Maustaste 
repositioniert und neu gezeichnet. 

Transformator 2-Wick-
lungen 
 
Registerkarte Last 

In der Registerkarte Last kann eine Verbraucherlast aktiviert 
werden, die fest mit der unterspannungsseitigen Wicklung B 
durch einen internen Knoten verbunden ist. Die Einstellwerte 
dieser im Transformator integrierten Last sind gegenüber 
dem Netzwerkelement Verbraucherlast eingeschränkt.  

 
 
Die nachfolgende Abbildung zeigt die integrierte Verbrau-
cherlast an Wicklung B des Transformators. 
 

 
 

Datenschutz 
 
Verschlüsselung der 
.NET-Datei 
 
Dateiextension: BNET 

Der Anwender kann die .NET-Datei verschlüsselt oder unver-
schlüsselt speichern. Es muss allerdings beachtet werden, 
dass eine einmal verschlüsselte .NET-Datei durch den An-
wender selbst nicht mehr als unverschlüsselte .NET-Datei ge-
speichert werden kann. 
 
 ATPDesigner verwendet die Dateiextension BNET zur 
Identifikation einer verschlüsselten .NET-Datei. 
 
 Beim Anlegen eines neuen Netzes wird der Anwender 

beim ersten Speichervorgang gefragt, ob die .NET-Datei 
verschlüsselt oder unverschlüsselt gespeichert werden 
soll.  
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 Eine unverschlüsselte .NET-Datei kann jederzeit mit Spei-
chern unter Dialog durch Auswahl des Dateityps BNET 
verschlüsselt gespeichert werden. 
 
Eine einmal verschlüsselt gespeicherte .NET-
Datei kann durch den Anwender nicht wie-
der als entschlüsselte .NET-Datei gespeichert 
werden. 
 

 
 

 
Über die hier beschriebene Verschlüsselung der .NET-Datei-
en mit einem allgemeinen Schlüssel hinaus ist auch eine pro-
jekt- oder anwenderspezifische Verschlüsselung einer .NET-
Datei möglich. Näheres zur projekt- oder anwenderspezifi-
schen Verschlüsselung kann dem Handbuch entnommen 
werden. 
 
Es muss hier unbedingt beachtet werden, dass 
im Falle eine projekt- oder anwenderspezifi-
schen Verschlüsselung einer .NET-Datei diese 
bei Verlust des Schlüssels auch nicht durch das 
Entwicklungs- und Supportteam von ATPDesigner entschlüs-
selt werden kann. Die .NET-Datei ist in diesem Fall unwider-
ruflich unbrauchbar. 
 
Der in ATPDesigner implementierte Datenschutz beinhalte 
für derartige Notfälle KEINE BACKDOOR. 
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Lastflussberechnung 
 
Anzeige von Ergeb-
nissen in der Netzgra-
fik 
 

Die Ergebnisse der Lastflussberechnung z.B. ULE und IL wer-
den direkt an den Betriebsmitteln in der Netzgrafik ange-
zeigt. Die Schriftart der Anzeige kann im Einstelldialog Netz-
konfiguration im Hauptmenü Netzwerk mit dem Einstellwert 
Messwerte in der Gruppe Schriftarten ausgewählt werden. 
 

 
 

 
 

Schalter öffnen und 
schließen 

Der Schaltzustand Offen oder Geschlossen von Netzwerk-
elementen mit einem Schalter wie z.B. der interne Schalter 
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Mess/Schutzgerät 
Schalter 
Schalter (CB) 
 

des Netzwerkelementes Mess/Schutzgerät kann mit Hilfe 
des Menüpunkts Trennschalter des kontextsensitiven Right 
Mouse Button Menu geöffnet und geschlossen werden. 
 
 Das Netzwerkelement mit einem Left Mouse Button Click 

markieren. 
 Right Mouse Button Menu mit einem Right Mouse Button 

Click öffnen und das Menüpunkt Trennschalter öffnen. 
 Offen zum Öffnen des Schalters mit einem Left Mouse 

Button Click anwählen. 
 Geschlossen zum Schließen des Schalters mit einem Left 

Mouse Button Click anwählen. 
 
 

  
 
 
Alternativ kann der Schaltzustand eines Schalters (auch des 
internen Schalters des Netzwerkelementes Mess/Schutzge-
rät) durch einen einfachen Right Mouse Button Click inver-
tiert werden. 
 
 Den Mauscursor „über“ den Schalter oder das Mess/-

Schutzgerät positionieren. 
 Das Netzwerkelement nicht markieren. 
 Mit einem Right Mouse Button Click den Schaltzustand 

invertieren. 
 

Fehlerkorrektur 
 
Transformator 2/3-
Wicklung (BCTRAN) 

Die Auslastung des Transformators wurde in der Netzgrafik 
farblich nicht angezeigt. 
 

 
 

Netzzustandsanalyse 
 

In dem Einstelldialog können Strom- und Spannungsbänder 
sowie Scheinleistungsgrenzen eingestellt werden, um den 
Netzzustand nach einem Ampelkonzept zu überwachen. Es 
können Einstellwerte für drei Netzzustände Grün, Gelb und 
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Bewertung des Netz-
zustandes in Anleh-
nung an das BDEW-
Ampelkonzept 
 

Rot eingestellt werden. Die Überwachung des Netzzustan-
des wird nur für die Berechnung stationärer Netzzustände 
d.h. auch für Lastflussberechnungen durchgeführt. Die 
Grundeinstellung des Einstelldialogs entspricht den Empfeh-
lungen des BDEW-Ampelkonzeptes. Im Falle einer Kurz-
schlussstromberechnung wird die hier beschriebene Netzzu-
standsanalyse nicht durchgeführt. 
 

 
 
Die Ergebnisse der Bewertung des Netzzustandes werden im 
Meldungsfenster für jedes Betriebsmittel im Falle der Ampel-
phase gelb und rot sowie summarisch für alle Betriebsmittel 
angezeigt. 
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Netzschutz Analyse 
 
Zeitstaffeldiagramm 
mehrerer ungerichte-
ter Überstromzeit-
schutzgeräte (UMZ) 

Die Zeitstaffelkennlinien mehrere in Reihe geschalteter Über-
stromzeitschutzgeräte ohne Kurzschlussrichtungserkennung 
(UMZ-Schutzgeräte ungerichtet) können in einem gemein-
samen Diagramm als Zeitstaffeldiagramm gezeichnet wer-
den. Das nachfolgende Netz zeigt oben vier in Serie gestaf-
felte ungerichtete Überstromzeitschutzgeräte P1..P4.  
 

 
 
In der nachfolgenden Abbildung sind links in der Tabelle Er-
gebnisse der Netzschutzanalyse die Überstromzeitschutz-
geräte mit Hilfe der Checkboxen in der Reihenfolge P1..P4 
durch die Nummern 1..4 markiert. In dem Dialog Netzschutz 
analysieren werden mit Hilfe des Buttons Suchen die Zeitstaf-
felkennlinien der markierten Schutzgeräte in der gewählten 
Reihenfolge in einem gemeinsamen Diagramm dargestellt. 
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2.3 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.61 – 11.01.2022 
Funktion Erläuterung 
Fehlerkorrektur 
 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 

Die interne Last des Netzwerkelementes Transformator 2-
Wicklung wird während er Kurzschlussstromberechnung 
nicht deaktiviert. 

Erzeugungsanlagen 
(DEA) 
 
Kleines Symbol in der 
Netzgrafik 

Das Symbol für die Erzeugungsanlage (DEA) in der Netzgra-
fik kann verkleinert dargestellt werden. 
 
 Hauptmenü Netzwerk, Menüpunkt Netzkonfiguration 
 Registerkarte Einstellungen ATP 
 Einstellwert DEA: Kleines Symbol 

 

 
 
Abhängig von der Betriebsart der Erzeugungsanlage (DEA) 
(Einstelldialog Dezentrale Erzeugungsanlage (DEA), Regis-
terkarte Lastprofil, Einstellwert Betriebsart) werden die Sym-
bole mit Farben ausgefüllt. 
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Fehlerkorrektur 
 
Sammelschiene 
 
Offene Abgangstren-
ner bei Einfachsam-
melschienen 

Wird für eine Sammelschiene mit einem oder mehreren of-
fenen Abgangstrennern die Betriebsart der Sammelschiene 
geändert, so werden die Knoten der offenen Abgangstren-
ner weiterhin in der Netzgrafik gezeichnet. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Sammelschiene 
 
Einfügen eine Sam-
melschiene mit 
Drag&Drop bei akti-
vierter Kurzschluss-
stromberechnung 
nach VDE 0102 

Ist die Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 (IEC 
60909) aktiviert und wird eine neue Sammelschiene mit 
Drag&Drop in das Netz eingefügt, so entsteht bei einer da-
nach gestarteten Kurzschlussstromberechnung ein Laufzeit-
fehler mit einem Programmabbruch. 

Fehlerkorrektur 
 
Diagramme für den 
Netzschutz 

Wird der untere Grenzwert der Y-Achse wie im nachfolgen-
den Diagramm gezeigt durch das Spin-Feld nach dem Ein-
stellwert 0,5 weiter verkleinert, so erfolgt ein Laufzeitfehler 
von ATPDesigner und ein Programmabbruch. 
 
 Hauptmenü Netzschutz 
 Menüpunkt Netzschutz analysieren 
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Ereignisorientierte Be-
nachrichtigung des 
Anwenders durch 
eine E-Mail 
 
Einstellung des SMTP-
Servers etc. 

ATPDesigner bietet dem Anwender die Möglichkeit, ereig-
nisorientiert E-Mail-Benachrichtigungen zu versenden. 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt Netzkonfiguration 
 Registerkarte E-Mail, SMTP 

 
Im nachfolgend gezeigten Einstelldialog wird der SMTP-Ser-
ver, Port-Nummer, etc. eingestellt. Auch kann eine Test-E-
Mail versendet werden. 
 

 
 

Ereignisorientierte Be-
nachrichtigung des 
Anwenders durch 
eine E-Mail 
 
E-Mail der Empfänger 
und Sendeereignis 

Im nachfolgend dargestellten Einstelldialog kann einer Em-
pfänger E-Mail-Adresse ein oder mehrere Sendeereignisse 
zugeordnet werden. 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt E-Mail Konfigurationsliste 
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Fehlerkorrektur 
 
Transformator 2-Wick-
lung 

Wird in der Gruppe Sternpunkt der Spulenstrom Id=0A oder 
die Spulenreaktanz X=0Ω eingegeben, erfolgt eine fehler-
hafte Nulldivision bei der Berechnung der davon abgeleite-
ten Größe. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Sammelschiene 
 
Schaltzustand der 
Trennschalter für eine 
Doppel-Sammel-
schiene 

Nach dem Einfügen einer Sammelschiene in die Netzgrafik 
und der Einstellung als Doppel-Sammelschiene wird der 
Schaltzustand der Sammelschienen-Trennschalter nicht kor-
rekt berücksichtigt, wenn der Schaltzustand der Doppel-
Sammelschiene von Parallelbetrieb in den getrennten Sam-
melschienenbetrieb und zurück verändert wird. 

Export der grafischen 
Ansicht des Netzes 
 
Speichern der voll-
ständigen topologi-
schen Ersatzschaltbil-
des des Netzes in 
eine Enhanced Meta 
File – Datei (EMF-File) 

Das vollständige topologische Ersatzschaltbild des Netzes 
kann mit Hilfe des Enhanced Meta File Format (EMF) in einer 
.EMF-Datei gespeichert oder in die Zwischenablage kopiert 
werden. Es werden auch die Teile des Netzes exportiert, die 
in dem sichtbaren Ansichtsbereich des Bildschirmes nicht 
dargestellt und z.B. nur durch Verschieben der Scroll Bars 
sichtbar werden. 
 
 Kopieren in die Zwischenablage (Clipboard) 

Hauptmenü Bearbeiten, Menüpunkt Kopieren 
Tastenkürzel Strg + C 
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 Hauptmenü Datei, Menüpunkt Speichern unter .. 

als .EMF-Datei (Enhanced Meta File Format) 
 

Wird die grafische Ansicht des Netzes in die Zwischenablage 
kopiert, so kann die Ansicht z.B. in ein Word-Dokument als 
Bild (Erweiterte Metadatei) eingefügt werden. 

Export von Diagram-
men in Dateien ver-
schiedener Grafikfor-
mate (PNG, JPEG, 
GIF, BMP) 

ATPDesigner kann Diagramme, die z.B. zeitliche Spannungs- 
und Stromverläufe als Ergebnis einer Berechnung dynami-
scher Netzvorgänge oder Fahrpläne als Ergebnis von Last-
flussberechnungen darstellen, in mehreren grafischen For-
maten speichern. 
 
 Hauptmenü Datei, Menüpunkt Speichern unter .. 

als .PNG-Datei (Portable Network Graphics) 
als .JPEG-Datei (JPEG komprimiert) 
als .GIF-Datei (GIF komprimiert) 
als .BMP-Datei (Bitmap) 

Fehlerkorrektur 
 
Projektinformationen 
 
Registerkarte 
Varianten 

 

Der Name der Variante konnte vom Anwender nicht verän-
dert werden. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Liste der Betriebsmit-
teldaten 
 
Registerkarte Einstell-
werte 

Wird die Länge einer Leitung in der nachfolgend dargestell-
ten Liste der Betriebsmitteldaten durch den Tabellenwert 
L [km] geändert, wurde der neue Einstellwert übernommen, 
die Leitungsimpedanzen aber nicht neu berechnet. Erst 
nach dem Speichern und erneutem Einlesen der .NET-Datei 
wurden die korrekten Impedanzen der Leitung berechnet. 
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Lastflussberechnung 
 
Methode zur Überprü-
fung der Konvergenz 

Die Methode zur Überprüfung der Konvergenzbedingung 
der Lastflussberechnung für den Normal- und Kurzschlussbe-
trieb des Netzes kann gewählt werden. 
 

 
 

 
Fehlerkorrektur 
 
Änderungsschutz - 
Netzwerk Design 
Mode 

(STRG + W)  
 
 

 
Mit Hilfe des Netzwerk Design Mode kann ein Änderungs-
schutz aktiviert werden, um z.B. ein ungewolltes Verschie-
ben bei Mausaktivitäten von Netzwerkelementen zu verhin-
dern. Einstelldialoge können auch bei aktiviertem Ände-
rungsschutz geöffnet und Einstellwerte verändert werden. 
 
Bei aktivem Änderungsschutz kann das Energieversorgungs-
netz nicht verändert werden, allerdings können die Einstell-
dialoge der Netzwerkelemente durch einen einfachen Left 
Mouse Button Click geöffnet werden. Wird der Mauszeiger 
über das Energieversorgungsnetz bewegt, so wird das „un-
ter“ dem Mauszeiger automatisch markiert. Durch einen 
einfachen Left Mouse Button Click kann der Einstelldialog 
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geöffnet werden. Es wurde eine Schriftart mit nicht skalierter 
Schriftgröße verwendet. 

Bewertung des Netz-
zustandes in Anleh-
nung an das BDEW-
Ampelkonzept 
 
Kennlinie zur Ermitt-
lung des Handlungs-
bedarfes 
 

In der Registerkarte Überwachung Netzzustand des Einstell-
dialogs Einstellungen Elektrisches Netz (Hauptmenü Netz-
werk, Menüpunkt Netzkonfiguration) kann mit dem Button 
Netzzustand Gelb: Kennlinie die Kennlinie zur Ermittlung des 
Handlungsbedarfes im Netzzustand gelb definiert werden. 
 

 
 
Nachfolgend ist der Dialog zur Einstellung der Kennlinie zur 
Ermittlung des Handlungsbedarfes abgebildet. 
 

 
 

Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 

Es wurden neue Funktionalitäten und Einstellwerte für das 
Verhalten der Erzeugungsanlage (DEA) im LVRT-Betrieb im-
plementiert. Damit kann ein LVRT-Betrieb in Anlehnung an 
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LVRT-Betrieb der Er-
zeugungsanlage 

die Anwendungsrichtlinie VDE-AR-N 4110 in der erweiterten 
Lastflussberechnung nachgebildet werden. Es wurden wei-
tere über die VDE-AR-N 4110 hinausgehende Eigenschaften 
des LVRT-Betriebes für dezentrale Erzeugungsanlagen im-
plementiert, um deren netzdienliche Wirkungsweise untersu-
chen zu können. 
 
 Einstellwerte Nr. 11, 12, 13, 14, 15 und 16 für die Funktion 

des zyklischen Phasentausches 
 Einstellwert Nr. 17: Absolute Winkellage des Gegensys-

temstromes I2 im LVRT-Betrieb 
 Einstellwert Zykl. Phasentausch 
 
Die Einstellwerte Nr. 8 und 9 beide mit LVRT: cos phi (I1) be-
zeichnet werden ab Version 4.01.32 nur für den LVRT-Betrieb 
nach MSR2008 verwendet, nicht für den LVRT-Betrieb nach 
VDE-AR-N 4110. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Einfärbung der Sam-
melschienen nach 
Überwachung der 
Sammelschienen-
spannung  

Die Sammelschienenspannungen werden mit den Einstell-
werten U> , U< - Überwachung im Einstelldialog ATP Einstell-
werte, Registerkarte Lastfluss: Lasten überwacht. Liegt eine 
Leiter-Leiter- oder Leiter-Erd-Spannung außerhalb des zuläs-
sigen Bereiches so wird die Sammelschiene nicht rot, son-
dern in der Einfärbung für Stromauslastung Registerkarte 
I> Farben, Einstelldialog Einstellungen Elektrisches Netz 
(Netzkonfiguration) eingefärbt. 
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Fehlerkorrektur 
 
Leitungsbibliothek 

Die Kapazitäten im Mitsystem C1 und die Leiter-Erd-Kapazi-
tät CE sind um den Faktor 106 zu groß für die folgenden Lei-
tungsmodelle definiert: 
 Freileitung Al/St 95/15 20kV 
 Freileitung Al/St 25/4 20kV 
 Freileitung Al 4x50 0.4kV 

Verbraucherlast 
(Lastimpedanz) 
 
Globale anwender-
spezifische Vorlage 

Der Anwender kann die Einstellwerte einer Verbraucherlast 
als global verfügbare anwenderspezifische Vorlage spei-
chern. 
 
Die Vorlage wird nicht in der .NET-Datei gespeichert. 
 
Gruppe Anwendervorlage 
 Button Definieren: Globale anwenderspezifische Vorla-

ge aus den Einstellwerten der Verbraucherlast erstellen 
 Button Anwenden: Einstellwerte der globalen anwen-

derspezifischen Vorlage verwenden 
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Schalter (Switch) 
 
Neue Größe des gra-
fischen Symbols pas-
send zum Knotenab-
stand der Sammel-
schienen 

Die Größe des grafischen Symbols des Schalters kann in 
mehreren Größen eingestellt werden. Die Symbolgröße Klei-
nes Schaltersymbol kann dazu verwendet werden, den 
Schalter z.B. direkt zwischen zwei Abgangsknoten einer 
Doppelsammelschiene anzuschließen. Dieser Abstand ist 
auf den Abstand der Knoten der Einfach- und Doppelsam-
melschiene angepasst. 
 

 
 

Transformator 2-Wick-
lungen 
 
Registerkarte Biblio-
thek 

Es wurden weitere Transformatoren in der Bibliothek imple-
mentiert. 
 20/0,4kV, 1000kVA und 800kVA 

Dezentraler Einspeiser 
(EMT) 

Das Netzwerkelement Dezentraler Einspeiser (EMT) kann zur 
Nachbildung einzelner Dezentraler Erzeugungseinheiten 
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Berechnung dynami-
scher Netzvorgänge 
 
LVRT-Betrieb der Er-
zeugungsanlage 
 
LVRT-Betrieb nach 
VDE-AR-N 4110 

oder einer Dezentralen Erzeugungsanlage für die Berech-
nung dynamischer Netzvorgänge verwendet werden. Für 
die Berechnung stationärer Netzzustände (Lastflussberech-
nung) muss das Netzwerkelement Erzeugungsanlage (DEA) 
verwendet werden. 
 
Das Netzwerkelement Dezentraler Einspeiser (EMT) wurde 
entsprechend den Einstellwerten und Funktionen des Netz-
werkelementes Erzeugungsanlage (DEA) hinsichtlich des 
LVRT-Betriebes nach VDE-AR-N 4110 sowie darüber hinaus-
gehender Eigenschaften erweitert. Die Erläuterungen des 
Netzwerkelementes Erzeugungsanlage (DEA) gelten ent-
sprechend. Damit ist eine weitgehend kompatible Verwen-
dung der beiden Netzwerkelemente abhängig von den 
Netzberechnungsmethoden möglich. 
 
Die neuen Einstellwerte der Registerkarte Steuersignale 
nachfolgend markiert. 
 

 
 

Mess/Schutzgerät 
 
Berechnung dynami-
scher Netzvorgänge 
 
Berechnung der 
Spannungen und 
Ströme in Mit- und 
Gegensystem in An-
lehnung an 
DIN EN 61400-2 
 

Im Falle der Berechnung dynamischer Netzvorgänge wurde 
die Berechnung der Spannungen und Ströme in Mit- und 
Gegensystem in Anlehnung an DIN EN 61400-21 implemen-
tiert. Die Norm DIN EN 61400-21 [10] definiert u.a. Verfahren, 
um Effektivwerte von Spannungen und Strömen in Mitsys-
tem, Gegensystem und Nullsystem zu berechnen. Näheres 
kann in Kapitel 6.10.5.2 des Handbuches Band 2 nachgele-
sen werden. 
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Mehrfaches Einlesen 
und Bearbeiten der 
gleichen .NET-Datei 
(Schreibschutz) 

Es ist grundsätzlich möglich, die gleiche .NET-Datei, die z.B. 
auf einem zentralen Serversystem gespeichert ist, durch 
mehrere Instanzen von ATPDesigner zu öffnen, einzulesen 
und zu bearbeiten. Die verschiedenen Instanzen können 
auf dem gleiche PC/Laptop oder auch auf verschiedenen 
PC/Laptop aktiv sein. Um zu verhindern, dass mehrere In-
stanzen nacheinander Änderungen in der .NET-Datei durch-
führen und diese in willkürlicher Reihenfolge und unkoordi-
niert speichern, wird das Dateiattribut Schreibgeschützt ver-
wendet, um derartige Datenkollisionen zu vermeiden. 
 

 
 
Wird eine .NET-Datei z.B. mit dem Menüpunkt Öffnen .. ein-
gelesen, so erhält die einlesende Instanz von ATPDesigner 
durch das Betriebssystem für den Vorgang des Einlesens ex-
klusive Zugriffsrechte auf die .NET-Datei. Ein Zugriff einer an-
deren Instanz wird verhindert. Der Anwender erhält eine 
Meldung: 
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Das indirekte Speichern einer geänderten .NET-Datei mit 
Speichern unter .. ist weiterhin möglich. 

Anonymisierte Dar-
stellung der Netzgra-
fik mit/ohne Ersatzbe-
zeichner 

Der Anwender hat die Möglichkeit, eine anonymisierte Dar-
stellung des Netzes im Einstelldialog Einstellungen Elektri-
sches Netz einzustellen. In dieser Darstellung werden keine 
Bezeichner oder Namen für die Netzwerkelemente ange-
zeigt. 
 
 Hauptmenü Netzwerk, Menüpunkt Netzkonfiguration 
 Gruppe Anzeige der Namen von .. 
 Einstellwert Alle Netzwerkelemente deaktivieren 

 
Ist die anonymisierte Darstellung des Netzes eingestellt, kön-
nen optional mit dem Einstellwert Altern. Namen alternative 
Bezeichner (Ersatzbezeichner) für ausgewählte Netzwerke-
lemente dargestellt werden. Die alternativen Bezeichner 
bestehen aus einem oder zwei Buchstaben und der Num-
mer des Netzwerkelementes z.B. L12 für Leitung 12. 
 

 
 
Hinweis 
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 Das Netzwerkelement Textbaustein ist in der anony-
misierten Darstellung nicht sichtbar. 

 
Fehlerkorrektur 
 
Anonymisierte Dar-
stellung der Netzgra-
fik mit/ohne Ersatzbe-
zeichner 
 
Löschen von Text-
bausteinen 

Werden in der anonymisierten Darstellung des Netzes nicht 
sichtbare Textbausteine gelöscht, kommt es zu einem Pro-
grammabsturz. 

Bildschirm ausschnei-
den und in die Zwi-
schenablage als Bild-
datei kopieren 

Der Anwender kann mit Hilfe des Mauscursors mit einem Left 
Mouse Button Click bei weiterhin gedrückter Maustaste ei-
nen Markierungsrahmen aufziehen und den durch den Rah-
men definierten Teil des Bildschirmes beim Loslassen der lin-
ken Maustaste als Bilddatei (Erweiterte Metadatei) in die 
Zwischenablage kopieren. 
 
Die Vorgehensweise ist bis auf das Einschalten der Betriebs-
art zum Ausschneiden eines Bildschirmbereiches identisch 
mit der zum Markieren von Netzwerkelementen. 
 
 Hauptmenü Tools, Menüpunkt Bildschirm ausschnei-

den durch einen Left Mouse Button Click im Sinne ei-
nes Schalters aktivieren 

 Linke Maustaste drücken und gedrückt halten 
 Markierungsrahmen aufziehen 
 Durch das Loslassen der linken Maustaste wird der 

umrandete Bildschirmbereich in die Zwischenablage 
kopiert. 

Vorlagenbasiertes 
Design 

Mit Hilfe der Funktion Vorlagenbasiertes Netzdesign können 
Stromnetze mit Hilfe von topologischen Karten, die als Hin-
tergrundgrafik in der Zeichenebene mit Hilfe des Netzwerk-
elementes Textbaustein mit fester Position verankert wer-
den, interaktiv erstellt werden. Insbesondere die Eingabe 
der Leitungsabgänge ist vereinfacht. Diese können durch 
„Mausklicks“ als Geradenabschnitte im Sinne eines Polygo-
nzuges definiert werden. Die Eingabe der Leitungsdaten 
kann entweder manuell durch den Einstelldialog oder durch 
die Export-/Import-Funktion der Leitungsdaten erfolgen. 
Nach dem Export wird die .CSV-Datei z.B. in Excel entspre-
chend bearbeitet und mit der Import Funktion importiert 
und automatisch mit den Leitungen synchronisiert. 

Fehlerkorrektur 
 
Textbaustein 

Der Einstellwert Feste Position wurde beim Speichern der 
.NET-Datei immer gelöscht. 

Fehlerkorrektur 
 
Projektinformationen 
Register Netzwerk 

Die Menüstrukturen konnten nicht durch einen Left Mouse 
Button Double Click geöffnet werden. 
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Vorschau (Preview) 
des gesamten Netzes 

Werden größere Stromnetze erstellt und bearbeitet, so kann 
das gesamte Netz oftmals auch bei kleinstem Zoomfaktor 
nicht vollständig auf dem Bildschirm dargestellt werden. Für 
diesen Anwendungsfall kann die Vorschau des elektrischen 
Netzes (Preview) verwendet werden, um einen Überblick 
über das gesamte Netz zu erhalten und gleichzeitig die ak-
tuelle Lage der sichtbaren Zeichenfläche bezogen auf das 
gesamte Netz zu erkennen. 
 
 Hauptmenü Ansicht 
 Menüpunkt Vorschau Netzwerk 

 
Die beiden nachfolgenden Abbildungen zeigen ein Bei-
spiel. 
 

 
 

 
 

Änderung des Sys-
temverhaltens 
 
Behandlung des 
Mausrades beim Zoo-
men etc. 
 

Mit Hilfe des Mausrades (Mouse Wheel) konnte bisher die 
Netzgrafik ohne weitere Tasten gezoomt werden. Um die in-
tuitive Handhabung von ATPDesigner besser an typische 
Softwareapplikationen unter Windows 10 wir z.B. Firefox, 
Word oder OneNote anzupassen wurde die Behandlung 
des Mausrades (Mouse Wheel) geändert. 
 
 Zoomen der Netzgrafik 
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Die Netzgrafik wird gezoomt, wenn die Strg-Taste ge-
drückt und das Mausrad gedreht wird. 
 

 Vertikales Scrollen der Netzgrafik 
Wird das Mausrad gedreht und keine Taste ist gedrückt, 
so wir die Netzgrafik nach unten bzw. oben gescrollt, 
wenn die Scroll-Balken sichtbar sind. 

 
 Horizontales Scrollen der Netzgrafik 

Wird das Mausrad gedreht und ist die Shift-Taste ge-
drückt, so wir die Netzgrafik nach unten bzw. oben ge-
scrollt, wenn die Scroll-Balken sichtbar sind. 

 
Netzschutztechnik: 
 
Prüfbericht für Netz-
schutzgeräte 
 
Ausgabe im Format 
Office Open XML  
 
www.officeopenxml.com 

Die Reaktionen der Netzschutzgeräte in einem Stromnetz 
können optional nach Ausführung einer konvergenten Last-
flussberechnung als Prüfbericht in einer .XML-Datei ausge-
geben werden. Die .XML-datei ist entsprechend dem Office 
Open XML Standard (www.officeopenxml.com) erstellt und 
kann direkt in übliche Textverarbeitungssysteme wie z.B. 
Word eingelesen und weiterverarbeitet werden. 
 
Der Prüfbericht enthält u.a.: 
 
 Netzgrafik mit Ergebnissen der erweiterten Lastflussbe-

rechnung im Kurzschlussfall 
 Beschreibung des Prüfszenarios (z.B. Kurzschluss) 
 Einstellwerte der Netzschutzgeräte 
 Kurzschlussmesswerte 
 
Die Ausgabe des Prüfberichtes wird wie folgt aktiviert: 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt Netzkonfiguration 
 Registerkarte Meldungen 
 
Der Prüfbericht wird als .XML-Datei im Projektverzeichnis d.h. 
im Verzeichnis der .NET-Datei gespeichert. Der Dateiname  
des Prüfberichtes entspricht dem der  zugehörigen .NET-Da-
tei mit der Zusatzkennung _PrRep. Beispiel: 
 
 .NET-Datei: Netz20kV.bnet 
 Prüfbericht: Netz20kV_PrRep.XML 
 

http://www.officeopenxml.com/
http://www.officeopenxml.com/
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Nachfolgend ist der Anfang der ersten Seite des Prüfberich-
tes mit der Netzgrafik dargestellt.  

 
 

Kopieren der Einstell-
werte von einem 
Netzwerkelement zu 
einem anderen Netz-
werkelement glei-
chen Typs 

Einstellwerte von Netzwerkelementen gleichen Typs können 
mit Hilfe von zwei Left Mouse Button Clicks zwischen zwei 
Netzwerkelement gleichen Typs übertragen werden. 
 
 Netzwerkelement mit einem Left Mouse Button Click 

markieren 
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 Mit einem Right Mouse Button Click das nachfol-
gend dargestellte kontextsensitive Mausmenü öffnen 

 

 
 
 Menüpunkt Einstellwerte kopieren nach … mit einem 

Left Mouse Button Click anklicken 
 
Die Einstellwerte sind nun intern temporär gespeichert. 
 
 Mit einem Left Mouse Button Click das gewünschte 

Ziel-Netzwerkelement gleichen Typs anklicken. 
 
Der erfolgreiche Transfer der Einstellwerte in das Ziel-Netz-
werkelement wird mit einem kurz „aufleuchtenden“ roten 
Markierungsrahmen angezeigt. 

Automatische Identi-
fikation eines Lei-
tungsabgangs 

Mit Hilfe der Funktion kann der Anwender ausgehend von 
einem markierten Netzwerkelement mit diesem Leitungsab-
gang verbundenen Netzwerkelemente identifizieren und 
markieren. Die markierten Netzwerkelemente können so z.B. 
einer Zone zugeordnet werden. 
 
 Hauptmenü Prüfungen 
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Ausgabe der Einstell-
werte und Kennwerte 
eines Stromnetzes als 
Bericht (XML-Datei) 

Die Einstellwerte der Netzwerkelemente und Kenndaten des 
Stromnetzes können als Bericht (XML-Datei) ausgegeben 
und z.B. mit WORD geöffnet und weiterbearbeitet werden. 
Die Funktion ist im Dialog Netzwerkelemente suchen enthal-
ten. 
 
 Hauptmenü Bearbeiten, Menüpunkt Suchen 
 oder Strg + F 
 Button Bericht  

 

 
 
Der Bericht wird im Projektverzeichnis gespeichert. Es wird 
der Dateiname der .NET-Datei mit dem Zusatz _DESC ver-
wendet. Dem Dateinamen wird Datum und Uhrzeit voran-
gestellt. 
 
Die nachfolgende Abbildung zeigt beispielhaft den Bericht 
geöffnet in WORD. 
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Ausgabe der Ergeb-
nisse einer Lastfluss-
berechnung als Be-
richt (XML-Datei) 

Die Ergebnisse einer Lastflussberechnung, die mit Strg + E 
oder dem Toolbar-Button  gestartet werden kann, kann 
optional als Bericht (XML-Datei) ausgegeben und z.B. mit 
WORD geöffnet und weiterbearbeitet werden. Die Aus-
gabe muss im Einstelldialog Einstellung Lastflussberechnung, 
Registerkarte Meldungen mit der Option Bericht: Ergebnisse 
Lastflussberechnung aktiviert werden. 
 

 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 114 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

Der Bericht wird im Projektverzeichnis gespeichert. Es wird 
der Dateiname der .NET-Datei mit dem Zusatz _LF verwen-
det. Dem Dateinamen wird Datum und Uhrzeit vorange-
stellt. 
 
Die nachfolgende Abbildung zeigt beispielhaft den Bericht 
geöffnet in WORD. 
 

 
 

Prüfung der Span-
nungsfreiheit von 
Sammelschienen 

Bei der Prüfung der Spannungsfreiheit von Sammelschienen 
werden nun auch Netzwerkelemente berücksichtigt, die di-
rekt mit einer Sammelschiene verbunden aber deaktiviert 
sind. Ein mit der Sammelschiene direkt verbundenes aber 
deaktiviertes Netzwerkelement wird in der Prüfung als nicht 
vorhanden bewertet. 

Fehlerkorrektur 
 
Netzwerkelement Er-
zeugungsanlage 
(DEA) 
 
LVRT-Betrieb: Strom-
begrenzung der Lei-
terströme 

Die Strombegrenzung der eingespeisten Leiterströme wurde 
im LVRT-Betrieb nur dann durchgeführt, wenn die Ausgabe 
Ergebnisausgabe DEA (Phase Adjusting) aktiviert war. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Transformator 2-Wick-
lung kopieren 

Wird ein Netzwerkelement Transformator 2-Wicklung z.B. mit 
Strg+C und Strg+V kopiert, so wird für die interne Verbrau-
cherlast der Referenzname nicht geändert. Für Lastflussbe-
rechnungen ergibt sich dadurch eine Divergenz. 
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E-Mail Konfigurations-
liste 
 

Die Liste der E-Mails wurde überarbeitet und mit neuen aus-
lösenden Ereignissen erweitert. 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt E-Mail Konfigurationsliste 

 

 
 

Mess/Schutzgerät 
 
Erweiterung des 
Tooltips 

Der Tooltip des Mess/Schutzgerätes wurde um die leiterse-
lektiven Wirkleistungen PL123 und Blindleistungen QL123 er-
weitert. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Synchrongenerator 
Inhalt des Tooltips 

Die Anzeige der Leiterströme wurde korrigiert. 
 

 
 

Mess/Schutzgerät 
Schalter 

Der Einstellwert Iaus (Ausschaltkurzschlussstrom des Schalters) 
wird in der Kurzschlussstromberechnung berücksichtigt.  
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Im Falle einer Kurzschlussstromberechnung werden die Lei-
terströme für den Schalter auf Iaus bezogen angezeigt. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Erzeugungsanlagen 
(DEA) 

Die Berechnung des maximale zulässigen Leiterstromes ILmax 
war bei Verwendung von Standardlastprofilen zur Berech-
nung der 15min-Wirkleistung fehlerhaft. Als Konsequenz geht 
die Erzeugungsanlage ungewollt in die Strombegrenzung. 

Verbraucherlasten Die 10er-Potenz der Einheiten der Eingabe Leistungen P, Q 
und S kann zwischen k und M umgeschaltet werden. Nach-
folgend ist der Einstelldialog mit den markierten Einstellwer-
ten dargestellt. 
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Leitung Die physikalische Einheit der Leitungslänge kann zwischen m 
und km umgeschaltet werden. 
 

 
 

Erzeugungsanlage 
(DEA) 

Die physikalische Einheit der Nennleistung kann zwischen 
kW, kVA bzw. MW, MVA umgeschaltet werden. 
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Mess/Schutzgerät 
Distanzschutz 

Die Anzahl Distanzzonen ist auf 8 Distanzzonen erweitert 
worden. 
 

 
 

Mess/Schutzgerät 
Distanzschutz 
Übergreifzone mit 
Signalvergleich 

Die Distanzschutzfunktion wurde um eine Übergreifzone mit 
Signalvergleich erweitert. Wie nachfolgend gezeigt wir die 
Übergreifzone mit dem Übergreiffaktor k1 aktiviert. Zwei Be-
triebsarten sind verfügbar: 
 
 Distanzzone 1 mit Übergreiffaktor k1: Faktor k1 defi-

nieren und in der Checkbox aktivieren, Signalver-
gleich in der Registerkarte Signal aktivieren 

 
 Distanzzone 8 als Übergreifzone in der Registerkarte 

Signal aktivieren, Betriebsart Übergreifzone 8 einstel-
len 
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Suchen und Markie-
ren von Netzwerkele-
menten 

Werden Netzwerkelemente gesucht, werden diese falls ge-
funden mit einem rot eingefärbten Rechteck in der Netz-
werkgrafik hinterlegt gezeichnet. 
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N-1 Netzzu-
standsanalyse 

Ausführung von Netzzustandsanalysen und Netzzustandsdi-
agnosen für N-1 Ausfallszenarien von Betriebsmitteln, Aus-
gabe der Ergebnisse in einem Bericht (XML-Datei)  
 Hauptmenü Prüfungen 
 Menüpunkt N-1 Netzzustandsanalyse 
 Handbuch Band 3, Kapitel 16 

E-Mobile: Lastfluss, 
Reichweite, Ranking 

Ausführung von Netzzustandsanalysen und Netzzustandsdi-
agnosen zur Ermittlung der Stromauslastung von Betriebsmit-
teln abhängig von E-Mobil Ladestationen 
 Hauptmenü Prüfungen 
 Menüpunkt Lastfluss mit Flexibilitäten 
 Menüpunkt E-Mobile: Lastfluss, Reichweite, Ranking 
 Handbuch Band 3, Kapitel 14.4 

Fehlerkorrektur 
 
Verbraucherlasten 

Wird eine Verbraucherlast als Serienimpedanz mit einer 
Wirkleistung P < 0 definiert, so wurde das negative Vorzei-
chen im Sinne einer Wirkleistungseinspeisung ins Netz nach 
Verbraucherzählpfeilsystem (VZS) nicht berücksichtigt. Es er-
folgte fehlerhaft ein Wirkleistungsbezug. 

Pseudonymisierte 
.NET-Datei (Dateier-
weiterung .PNET) 

Mit der Funktion Speichern unter … kann aus der verschlüs-
selten .NET-Datei (Dateierweiterung .BNET) eine pseudony-
misierte .NET-Datei (Dateierweiterung .PNET) algorithmisch 
erzeugt werden. Wurde eine .PNET-Datei eingelesen, wer-
den automatisch einige wenige Funktionen deaktiviert oder 
dem Anwender nicht zur Verfügung gestellt. Näheres kann  
dem Handbuch entnommen werden. 

Tabelle Messergeb-
nisse 

Der Inhalt der Tabelle inklusive der Spaltenüberschriften kön-
nen in eine Textdatei im JSON-Format exportiert werden.  
 Mit einem Left Mouse Button Click auf den Button Bericht 

den Dialog Speichern unter öffnen 
 Dateierweiterung JSON auswählen 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
2/3-Wicklungstrans-
formator (BCTRAN) 

 Die Positionierung der Sternpunkte für die Wicklungen 1 
und 2 war in der Netzgrafik vertauscht. 

 Die internen Knotennamen für den 2-Wicklungstransfor-
mator in den Zeichenrichtungen nach oben und nach 
unten waren vertauscht. 

Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 
Registerkarte Cos Phi 

In Anlehnung der Anwendungsrichtlinien VDE-AR-N 4110/ 
4120 wurden die folgenden Kennlinien zur Blindleistungsbe-
reitstellung implementiert: 
 
 Q/Pn (P/Pn) 
 Q/Pn (U/Un) 
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In der Registerkarte Cos Phi wird die in der Registerkarte All-
gemeine Daten, Gruppe Verschiebungsfaktor ausgewählte 
Kennlinie in einem Diagramm dargestellt. 
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2.4 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.62 – … 
Funktion Erläuterung 
Bericht Lastflussbe-
rechnung 

Der XML-Bericht zur Lastflussberechnung wurde um einen 
Abschnitt zur Auslastung der Transformatoren erweitert. 
 

 
 
Zu Beginn des Berichtes wurde eine Legende Bezeichner 
und Erläuterungen eingefügt. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 

Die Mitsystemspannung U1 vor LVRT-Eintritt der Erzeugungs-
anlage wurde falsch ermittelt, wenn der LVRT-Messort mit 
Hilfe eines Mess/Schutzgerätes realisiert wurde. Die Mitsys-
temspannung U1 wurde auch in diesem Fall am Netzknoten 
der Erzeugungsanlage gemessen. 

Fehlerkorrektur 
 
Mess/Schutzgerät 
Signalvergleichs-
schutz 

Wird eine Schutzfunktion  wie z.B. der Distanzschutz mit akti-
vem Signalvergleichsschutz betrieben und kein Mess/-
Schutzgerät als Gegenstation für den Signalvergleich in der 
Registerkarte Signal ausgewählt, so erfolgt ein Systemab-
sturz durch einen unerlaubten Datenzugriff. 

Erkennung von Insel-
netzen 

Die Funktion kann mit dem Menüpunkt Erkennung von Insel-
netzen im Hauptmenü Prüfungen ausgeführt werden [Hand-
buch, Band 3]. Mit einem topologischen Suchverfahren wird 
ausgehend von allen Netzwerkelementen Erzeugungsan-
lage (DEA), die als Leistungssenke oder -quelle parametriert 
sind geprüft, ob im Stromnetz eine Spannungsquelle z.B. ein 
Netzwerkelement Netzeinspeisung elektrisch leitend ver-
bunden ist. Als Inselnetz erkannte Teilnetze werden einge-
färbt dargestellt. 
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Netzschutzkonzepte 
prüfen 
 
 

Die Prüffunktionen für Netzschutzkonzepte [Handbuch, 
Band 3] wurden überarbeitet. Die Prüfergebnisse werden in 
einem Bericht als XML-Datei entsprechend dem Office O-
pen XML Standard (www.officeopenxml.com) gespeichert. 
 

 
 
Das Prüfverfahren Autom. Schutzprüfung – Mess/Schutzge-
rät verwendet ein topologisches Suchverfahren, um die 
Netzwerkelemente in der Hauptschutzzone automatisiert zu 
identifizieren. 

Grundlagen Distanz-
schutz 

Es wurde im Handbuch, Band 2 ein Kapitel über die Grund-
lagen des Distanzschutzes und die Grundlagen zur Ausle-
gung von Zeitstaffelschutzplänen eingefügt. 

Mess/Schutzgerät 
Distanzschutz 

Das Verfahren zur automatisierten Auslegung von Distanzzo-
nen [Handbuch, Band 2] wurde überarbeitet. 
 
 Automatisierte Erkennung der 1. und 2. Gegenstation so-

wie Identifikation der Netzwerkelemente mit einem to-
pologischen Suchverfahren 

 
 Automatisierte Berechnung der Einstellwerte der Distanz-

zonen sowie des Anregesystems mit Faktoren zur siche-
ren Überstaffelung der Gegenstationen Fs(1G) und 
Fs(2G) 

 

http://www.officeopenxml.com/


Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 124 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 
 Hauptmenü Netzschutz 
 Menüpunkt Netzschutz Design 

 

 
 

Netzschutzkonzepte 
 
Anzeige der Zeitstaf-
felschutzplänen für 
Distanzschutz  

Die Diagramme zur Darstellung der Zeitstaffelschutzpläne für 
Distanzschutz sind überarbeitet und erweitert worden. 
 

 
 
 Strichstärke durch Spin-Feld einstellbar 
 Gerichtete und ungerichtete Endzeiten mit dem Einstell-

wert Nur DZ ein-/ausschaltbar 
 

Verbraucherlast 
 
Anlagenliste 

Ist in der Registerkarte Allgemeine Daten die Anlagenliste 
mit dem Einstellwert Anlagenliste verwenden aktiviert, sind 
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in der Registerkarte Anlagenliste aber keine Anlagen ent-
halten, wird die Verbraucherlast nach einer Fehlermeldung 
deaktiviert. 

Netzwerk Design 
Toolbar 
 
Netzwerk Einfügen 
Toolbar 

In der Netzwerk Design Toolbar wurde alle Toolbar-Buttons 
zum Einfügen von Netzwerkelementen mit Ausnahme der 
flexiblen Netzwerkelemente Leitung und Verbindung ent-
fernt. 
 

 
 
Es wurde eine neue Netzwerk Einfügen Toolbar implemen-
tiert, die die Toolbar-Buttons zum Einfügen der Netzwerkele-
mente enthält. Diese Toolbar ist beim Programmstart deak-
tiviert und kann im Hauptmenü Ansicht aktiviert werden. 
 

 
 

 
 

Transformator 2-Wick-
lung 

Neue Vorlagen in die Transformatorbibliothek eingefügt: 
 20/0,65kV, 4000kVA, 8,54% 
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 20/0,65kV, 7000kVA, 9,8% 
Fehlerkorrektur 
 
Transformator 2-Wick-
lung 

Wird das Modell des Transformators hinsichtlich des Leerlauf-
zweiges (Betrag des Leerlaufstromes, Wirkverlustleistung des 
Kerns) falsch eingestellt, so kann bei der Berechnung des 
Magnetisierungsstromes ein negatives Betragsquadrat des 
Magnetisierungsstromes auftreten. In diesem Fall wird das 
Schreiben der .ATP-Datei abgebrochen und keine Netzbe-
rechnung durchgeführt.  
 

 
 
In Folge kann es zu einem Programmabsturz wegen zu gro-
ßer Anzeigetexte an den Sammelschienen kommen. 

Copy & Paste - 
Kopieren und Einfü-
gen von Netzwer-
kelementen 
 
Strg + C und Strg + V 

Das Kopieren und Einfügen mehrerer Netzwerkelemente in 
einem Vorgang ist verfügbar. Es ist auch möglich, ein Strom-
netz vollständig innerhalb eines Zeichenbereiches zu dupli-
zieren. Auch kann zwischen Zeichenbereichen in zwei Regis-
terkarten oder zwischen zwei Instanzen von ATPDesigner ko-
piert werden. 

Einstellungen Elektri-
sches Netz bzw. Ein-
stellungen Lastfluss-
berechnung 
 
Registerkarte Mel-
dungen 
 
 

Um die Ausgabe von Meldungen in das Meldungsfenster 
ein- bzw. ausschalten zu können wurden zwei neue Optio-
nen implementiert. 
 
 Leiterstromüberwachung 
 Ausgabe Fahrplandaten (.XML/.CSV-Datei) 

 
Leiterstromüberwachung 
Die Netzzustandsanalyse überwacht und bewertet die Lei-
terströme von z.B. Mess/Schutzgeräten und Schaltern und 
gibt die Ergebnisse im Meldungsfenster aus. 
 
Ausgabe Fahrplandaten (.XML/.CSV-Datei) 
Wird eine Lastflussberechnung mit Lastprofilen als Zeitreihen-
berechnung ausgeführt, so wurde bisher immer eine .CSV- 
und eine .XML-Datei für Excel im Unterverzeichnis Results mit 
den Messergebnissen der Fahrplanmessgeräte 
(Mess/Schutzgeräte) gespeichert. Das kann nun ein- bzw. 
ausgeschaltet werden. 
 
Reduktion der Rechenzeit 
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Um die Rechenzeit bei Zeitreihenberechnungen zu reduzie-
ren wird empfohlen alle Optionen in der Registerkarte zu de-
aktivieren. Der summarische Bericht der Zeitreihenberech-
nung (Management Summary) wird unabhängig von die-
sen Einstellungen immer als Bericht gespeichert. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Import von Einstell-
werten mit z.B. Flexi-
bilitätsdateien 

Wir für das Netzwerkelement Erzeugungsanlage (DEA) in ei-
ner der Betriebsarten als P- oder S-Leistungsquelle eine ge-
änderte Leistung P oder S importiert, so wurde der 
Nennstrom In nicht neu berechnet. Dadurch kann es dazu 
kommen, dass die Strombegrenzung Imax, die aus Leistung 
und Nennspannung berechnet wird, fehlerhaft eingestellt 
ist. 

Einstellung Lastfluss-
berechnung 
 
Registerkarte E-Mo-
bile 

Die Kennlinie zur Definition des Gleichzeitigkeitsfaktors für die 
Bezugsleistung der E-Mobile wurde erweitert. Die Kennlinie 
kann jetzt aus einer .CSV-Datei eingelesen bzw. in einer 
.CSV-Datei gespeichert werden. Darüber hinaus ist eine gra-
fische Darstellung der Kennlinie implementiert worden. 
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Fehlerkorrektur 
 
Programmeinstellun-
gen 
 
Temporäres Ver-
zeichnis 

Das temporäre Verzeichnis wird von ATPDesigner verwen-
det, um temporäre Dateien z.B. die .ATP- und die .LST-Da-
teien zu speichern. Als Besonderheit ist wie nachfolgend zu 
erkennen ist für dieses Verzeichnis der abschließende „\“ 
schon im Bezeichner enthalten. Wurde ein alternatives tem-
poräres Verzeichnis mit Hilfe eines Left Mouse Double Click 
ausgewählt, so fehlte das abschließende „\“. Es kommt zu 
einem Abbruch der Berechnungen des ATP. 
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Fehlerkorrektur 
 
Transformator 2-Wick-
lung 
 

Der Einstellwerte Un zur Berechnung des Spulenstromes bzw. 
der Spulenreaktanz der Erdschlusslöschspule ist bis V4.01.72 
in V statt in kV in der Bibliothek der Transformatoren einge-
tragen. Bei Auswahl eines Transformators aus der Transfor-
matorbibliothek muss der Wert von Un manuell korrigiert wer-
den. 
 

 
 

Lastflussberechnung 
mit Newton-Raphson 
 

 

Es wurde ein Lastflussberechnungsverfahren basierend auf 
der Lösung der Jakobi-Matrix und dem newton-Raphson-
Verfahren implementiert. Für die Anwendung des Verfah-
rens müssen gegenüber dem Stromiterationsverfahren von 
ATPDesigner Einschränkungen bzgl. Topologie und Betriebs-
mitteln beachtet werden (Handbuch Band 23). 
 

 
Ausrichtung von Lei-
tungen in der Netz-
grafik 
 

  

Leitungen können sowohl horizontal wie auch vertikal mit 
Hilfe der beiden Toolbar-Buttons ausgerichtet werden. Es 
darf maximal ein Knoten der Leitung mit einem anderen 
Netzobjekt verbunden sein. 
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Beschriftung der Lei-
tungen 
 
Horizontale Ausrich-
tung 
 

 

Die Beschriftung der Leitungen kann unabhängig von der 
Zeichenart horizontal ausgerichtet werden. Die Bezeichner 
werden in einem grau hinterlegten Rechteck ausgegeben. 
 

 
 

Meldungsfenster Werden mit Strg + A alle Zeilen eines Meldungsfensters in die 
Zwischenablage kopiert, so werden die Zeilen markiert 
(highlighted). Die Markierung kann durch einen weiteren 
Left Mouse Button Click entfernt werden. 
 

 
 

Auswahl von Einstell-
werten und Messwer-
ten (Ergebnisse der 
Lastflussberechnung) 
an Leitungen 

Zwei Auswahllisten wurden in die Lastfluss Toolbar integriert, 
mit denen die Anzeige von Informationen an Leitungen ein-
gestellt werden kann.  
 

 
 
 Einstellwerte der Leitung 

o Anwenderspezifischer Name 
o Resistanz R1 und Reaktanz X1 des Mitsystems 

 
 Ergebnisse der Lastflussberechnung der Leitung 

o Maximaler Leiterstrom 
o Wirkleistungsfluss P, Blindleistungsfluss Q 
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Nach Änderung des Einstellwertes wird die Darstellung in der 
Netzgrafik unmittelbar geändert. 

Verbraucherlast 
 
Änderung der Einheit 
der Nennspannung 
Un 

Die Einstellung der Nennspannung Un wurde bzgl. der Einheit 
von V auf kV umgestellt. 
 

 
 

Lizenzierung von 
ATPDesigner per 
MAC-Adresse des 
Adapters 

Die Lizenzierung per MAC-Adresse des Adapters ist möglich. 
Beim Erststart von ATPDesigner ohne Lizenzdatei wird alter-
nativ der Windows User Name und die MAC-Adresse ange-
zeigt. 
 

 
 

Transformator 2-Wick-
lung 
 
Anwenderspezifi-
scher Name der in-
ternen Verbraucher-
last in der Netzgrafik 
anzeigen 

Die Anzeige des anwenderspezifischen Namens der inter-
nen Verbraucherlast in der Netzgrafik kann ein- und ausge-
schaltet werden. Das Ein-/Ausschalten erfolgt in der Regis-
terkarte Allgemeine Daten des Einstelldialogs Netzkonfigu-
ration. 
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Fehlerkorrektur 
 
Kopieren von mehre-
ren Netzwerkelemen-
ten 

Das Kopieren von mehreren Netzwerkelementen war fehler-
haft, wenn der Zoomfaktor der Quell-Netzgrafik von dem 
Zoomfaktor der Ziel-Netzgrafik verschieden war. Der Fehler 
tritt unabhängig davon auf, ob man in der gleichen Ansicht 
oder zwischen zwei Ansichten mit verschiedenen Zoomfak-
toren kopiert hat. 

Einstelldialog Netz-
konfiguration (Einstel-
lungen Elektrisches 
Netz) 
 
Schriftarten für Netz-
werkelemente in der 
Netzgrafik 

Die anwenderspezifischen Bezeichner für Leitungen und 
Mess/Schutzgeräte können separat eingestellt werden. 
 

 
 

Sammelschiene 
 
Anzeige von Berech-
nungsergebnissen 
(Messwerten) 

Die Berechnungsergebnisse (Messwerte) werden auch für 
Doppelsammelschienen nach Schienen getrennt ange-
zeigt. Die nachfolgende Abbildung zeigt ein Beispiel. 
 

 
 

Anzeige von Berech-
nungsergebnissen 
der Leitungen in der 
Netzgrafik 
 

 
 

Mit Hilfe des Toolbar-Buttons  kann die Anzeige wie in der 
nachfolgenden Abbildung dargestellt in eine horizontale 
Ausrichtung verändert werden. 
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Einstellbares Ver-
zeichnis für die Li-
zenzdatei 

Die Lizenzdatei ATPDesignerLic.ini kann in einem beliebigen 
Verzeichnis gespeichert werden. Das Verzeichnis kann im 
Einstelldialog Programmeinstellungen eingestellt werden. 
 

 
 

Meldungsfenster Für die Meldungsfenster kann eine individuelle Hintergrund-
farbe eingestellt werden. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
 
Mess/Schutzgerät 

Die Werte für das Schmelzintegral I2Ts und die Ausschaltin-
tegrale I2Ta der HH-Sicherungen sind in den bisherigen .CSV-
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Kennlinien der HH-Si-
cherungen 

Dateien fehlerhaft definiert. Die .CSV-Dateien mit den Kenn-
linien der HH-Sicherungen sind bei Standardinstallation im 
Verzeichnis  c:\atpdesigner\exe\fuse\HHD-B gespeichert. 
 
 Werden Kennlinien von HH-Sicherungen in einem Strom-

netz verwendet, so werden diese Kennlinien aus den 
.CSV-Dateien eingelesen und in der .NET-Datei gespei-
chert. 
 

 Es ist daher zwingend erforderlich, in Stromnetzen ver-
wendete Kennlinien der HH-Sicherungen neu einzulesen 
und hinsichtlich des korrekten Verlaufs zu kontrollieren. 

 

 
 
Das nachfolgende Auslösediagramm einer HH-Sicherung 
mit Nennstrom In=50A zeigt den korrekten Verlauf der Siche-
rungskennlinie für Zeiten <100ms. In diesem Zeitbereich geht 
man von einer adiabaten Erwärmung des Schmelzleiters 
aus. Daher geht die Kennlinie über in eine Gerade. 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 135 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 

Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 
P(Q)-Grenzkennlinie 

Die P(Q)-Grenzkennlinie wird in der Registerkarte P(Q) als Di-
agramm dargestellt. 
 

 
 

Einstellungen Netz-
schutz und Kurz-
schluss 
 
Registerkarte Bericht 
Netzschutz 

In der Registerkarte Bericht Netzschutz kann konfiguriert wer-
den, welche Netzschutzfunktionen in den Prüfberichten z.B. 
_PROT oder _PROTLINE berücksichtigt werden. dadurch 
kann Seitenanzahl und Dateigröße der XML-Berichte be-
schränkt werden. 
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Fehlerkorrektur 
(4.01.82 -27.12.2022) 
 
Mess/Schutzgerät 
Parkregler (DEA) 

Ist der Parkregler, der in der Lastflussberechnung (Berech-
nung stationärer Netzzustände) verwendet werden kann, 
eingeschaltet, so wird bei aktivem Parkregler nach einem 
Speichervorgang die Kennlinie des Verschiebungsfaktors 
fehlerhaft aus der .NET-Datei eingelesen. 
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Kopieren und Einfü-
gen mehrerer Netz-
werkelemente z.B. 
mit STRG+C und 
STRG+V 

Das Kopieren und Einfügen von Netzwerkelementen wurde 
verbessert. Nach dem Betätigen von z.B. Strg+V zum Einfü-
gen mehrerer Netzwerkelemente wird an der Mausposition 
ein Rahmen angezeigt, der den Platzbedarf der einzufü-
genden Netzwerkelemente anzeigt. Das Einfügen kann mit 
der ESC-Taste abgebrochen werden. 

Mess/Schutzgerät 
 
Anzeige der αβ-Kom-
ponenten im Tooltip 

Die Spannungen und Ströme des αβ-Systems werden mit der 
nachfolgend dargestellten Gleichung berechnet und im 
Tooltip dargestellt: Ua, Ub, Ia, Ib 
 

0 1

2

3

1 1 1
1 2 1 1
3

0 3 3

L

L

L

U U
U U
U U

α

β

    
    = ⋅ − ⋅    

        
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Fehlerkorrektur 
(4.01.82 -27.12.2022) 
 
Allgemeine Bedien-
funktionen 
 
Schließen einer Netz-
ansicht 
Schließen des Pro-
gramms 

Wurde eine Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 
(IEC 60909) gestartet und diese nach einer Frage von 
ATPDesigner mit Nein beantwortet und dadurch durch den 
Anwender abgebrochen, so kann weder die Netzansicht 
(View) noch das Programm ATPDesigner geschlossen wer-
den. Ggfs. zur Durchführung der Kurzschlussstromberech-
nung schon deaktivierte Schutzfunktionen wurden nicht 
wieder aktiviert. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.82 -29.12.2022) 
 
Mess/Schutzgerät 
Berechnung des 
Summenstroms (Erd-
stroms) IE 

Die Berechnung des Summenstroms (Erdstroms) IE für die in-
verse Messrichtung war fehlerhaft. 
 

1 2 3E L L LI I I I= + +  
 

 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 139 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

Mess/Schutzgerät 
Inhalt des Tooltips 

Die Messrichtung Invers oder Standard wird als Einstellwert 
im Tooltip angezeigt. 
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2.5 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.88 – 30.04.2023 
Funktion Erläuterung 
Mess/Schutzgerät 
 
UI-Anregesystem des 
Distanzschutzes 
 
(Un)Gerichtete End-
zeitstufen 

Die Staffelzeiten der gerichteten und ungerichteten 
Endzeitstufen können optional mit Hilfe des Einstellwertes 
Start Endzeitstufen durch das UI-Anregesystem des 
Distanzschutzes unabhängig von der Anregung der 
Endzeitstufen gestartet werden. 
 

 
 

Netzschutz 
 
Darstellung der UI-
Anregung und der 
Endzeitstufen des Dis-
tanzschutzes als Dia-
gramm 

Das Diagramm zur Darstellung der UI-Anregekennlinie und 
der gerichteten und ungerichteten Endzeitstufen wurde 
durch eine Textausgabe erweitert. 
 
 1: UI-Anregung des Distanzschutzes 
 2: eine Endzeitstufe 
 3: eine Endzeitstufe 
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Überprüfung der Sys-
temverzeichnisse 
nach Programmstart 

ATPDesigner verwendet mehrere Systemverzeichnisse, die in 
dem Einstelldialog Programmeinstellungen eingestellt 
werden können. Nach dem Programmstart wird überprüft, 
ob die Systemverzeichnisse vorhanden sind. 
 

 
 
Ist ein Systemverzeichnis nicht vorhanden, so werden 
Fehlermeldungen in einer MessageBox und Textausgaben 
im Meldungsfenster ausgegeben. 
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Suchen Toolbar Die Toolbar zum Suchen von Netzwerkelementen durch 
Sucbegriffe wurde in ein Editierfeld mit integrierter 
Auswahllliste geändert. Die im Editierfeld eingetragenen 
Suchbegriffe, die mit Enter abgeschlossen wurden, werden 
in der Auswahlliste alphabetisch sortiert gespeichert. Die 
Auswahlliste wird in der Windows Registrierungsdatenbank 
(Registry) zum Programmende gespeichert und beim 
Programmstart aus der Windows-Registrierungsdatenbank 
eingelesen. 
 

 
 

Lastflussberechnung 
mit Kurzschluss 
 
Verwendung von Er-
zeugungsanlagen 
(DEA) mit aktivem 
LVRT-Betrieb 

Abhängig von der Parametrierung einer Erzeugungsanlage 
(DEA) kann es vorkommen, dass der Betrag der internen 
Stromquelle zu 0A berechnet wird. Ist der LVRT-Betrieb der 
Erzeugungsanlage aktiv und wurde keine initiale Lastfluss-
berechnung zur Ermittlung des Vorfehlernetzzustandes 
durchgeführt und ist z.B. der LVRT-Faktor k=0 eingestellt, so 
kann dieser Fall auftreten. ATPDesigner erkennt diesen 
speziellen Fehlerfall und gibt eine entsprechende Fehler-
meldung als rot hinterlegte Zeilen im Meldungsfenster aus. 
 
> Error: ATP Meldung ERROR/ERROR in der .LST-Ausgabedatei 
gefunden 
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>> Error: KILL 73: Amplitude 0A bzw. 0V für eine sinusförmige 
Quelle (Type 14)  ggfs. einer Erzeugungsanlage (DEA) 
erkannt. 
 

 
 

Lastflussberechnung 
 
Verbraucherlast 
Erzeugungsanlage 
(DEA) 

Die Einstellwerte der Nennleistungen können für die 
Netzwerkelemente Verbraucherlast und Erzeugungsanlage 
(DEA) multiplikativ durch mehrere Teillastfaktoren wie z.B. 
von Zonen und Bereichen für die Lastflussberechnung 
verändert werden. Werden Teillastfaktoren gleich Null 
eingestellt, ergeben sich Leistungswerte gleich Null, die zu 
einer Divergenz der Lastflussberechnung führen. Um eine 
divergente Lastflussberechnung zu vermeiden, werden im 
Falle von Teillastfaktoren gleich Null die jeweiligen Netzwerk-
elemente tür die Ausführung der Lastflussberechnung 
temporär deaktiviert. 
 
Für deaktivierte Netzwerkelemente Verbraucherlast und Er-
zeugungsanlage (DEA) werden Spannungen, Ströme und 
Leistungen an den Knoten des Netzwerkelementes aus der 
.ATP-Ergebnisdatei soweit möglich ermittelt und in der Netz-
grafik und im Tooltip angezeigt. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.87 -21.02.2023) 
 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 

Wird eine Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 ohne 
die Berechnung des Stoßkurzschlussstromes iP d.h. Keine Be-
rechnung iP duchgeführt, so wird nach einer Umschaltung 
des Einstellwertes Sk, Skmin, Skmax für eine weitere Kurz-
schlussstromberechnung die falsche Kurzschlussleistung für 
die Netzwerkelemente Netzeinspeisung verwendet. 
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Einstellungen Elektri-
sches Netz 
Registerkarte Farben 
 
Farbschema Stan-
dard und Dark Mode 

ATPDesigner unterstützt mit dem Einstellwert Farbschema im 
Einstelldialog Einstellungen Elektrisches Netz, Registerkarte 
Farben die beiden Farbschema Standard und Dark Mode. 
Durch Auswahl eines Farbschemas werden Schriffarben, 
Hintergrundfarben, etc. für den Zeichenbereich, die Projekt-
informationen und die Meldungsfenster automatisch vorde-
finiert. Eine manuelle nachträgliche Veränderung ist weiter-
hin möglich. 
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Fehlerkorrektur 
(4.01.88 - 31.03.2023) 
 
Tooltip für Transfor-
mator 2-Wicklung 

Die Aufteilung der übertragenen Scheinleistung S in Wirk-
leistung P und Blindleistung Q war für die Schaltgruppe Dyn5 
fehlerhaft. 
 

 
 

Mess/Schutzgerät Die Einstellwerte der Automatischen Wiedereinschaltung 
(AWE) wurden erweitert und in der Registerkarte AWE 
zusammengefasst. Darüber hinaus wurden die Funktionen 
der Automatischen Wiedereinschaltung erweitert. 
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 Netzwerk De-
signe Mode (Ände-
rungsschutz) 

Tooltips mit Messwerten etc. werden bei aktivem und 
inaktiven Netzwerk Design Mode, d.h. auch bei aktivem 
Änderungsschutz angezeigt. 
 

 
 

Zeigerdiagramm für 
Lastflussberechnung 

Die Ergebnisse der Lastflussberechnung können in einem 
Zeigerdiagramm dargestellt werden. 
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 Hauptmenü Diagramme 
 Menüpunkt Zeigerdiagramm für Lastflussberechnung 

 Toolbar für Lastflussberechnung  
 

Mess/Schutzgerät 
 
3-stufiger U<>-Schutz 

Der 3-stufige Über-/Unterspannungsschutz kann je nach 
Betriebsart entweder die Leiter-Erd-Spanungen ULE oder die 
Leiter-Leiter-Spannungen ULL auswerten. Die Auswahl der 
Betriebsart erfolgt durch einen Left Mouse Button Click auf 
die entsprechende Zelle der Tabelle. Durch den Left Mouse 
Button Click wird ein kontextsensitives Auswahlmenü 
geöffnet. 
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2.6 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.95 – 30.05.2024 (R2) 
Funktion Erläuterung 
Fehlerkorrektur 
(4.01.88 - 01.05.2022) 
 
Mess/Schutzgerät 
 
(Un)Gerichtete End-
zeitstufen 

Werden Einstellwerte der Tabelle der (un)gerichteten 
Endzeitstufen geändert und dann direkt anschliessend eine 
der Endzeitstufen EIN oder AUS geschaltet, so werden die 
geänderten Einstellwerte ggfs. nicht gespeichert. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.01.88 - 20.05.2022) 
 
Liste der Betriebsmit-
tel 
 
Betriebsmittel Ver-
braucherlasten 
 
 

Sind im Einstelldialog Einstellungen Elektrisches Netz (Netz-
konfiguration) Ersatznamen statt anwenderspezifische 
Namen eingestellt, so wird für das Netzwerkelement Ver-
braucherlast in der Spalte der Referenznamen Ref. Name 
statt dem Referenznamen der Ersatzname ausgegeben. 
Daher kann der Einstelldialog durch einen Left Mouse 
Double Click auf die Spalte Einstellwerte nicht geöffnet 
werden. 
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Fehlerkorrektur 
(4.01.89 - 26.06.2023) 
 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 

Die Berechnung des größten Anfangs-Kurzschlusswechsel-
stroms I“kmax nach VDE 0102 (IEC 60909) berücksichtigt für die 
Berechnung der Kurzschlussimpedanz ZkQ des Netzwerkele-
mentes Netzeinspeisung den Spannungsfaktor cQ nicht. 
Dadurch können der größte Anfangs-Kurzschlusswechsel-
strom und alle davon abgeleiteten Ströme fehlerhaft in aller 
Regel zu groß berechnet werden. 

Fehlerkorrektur 
4.01.89-02.07.2023-R1 
 
Transformator 2-Wick-
lung 

Beim Öffnen der Registerkarte der internen Verbraucherlast 
kann es zu einem Programmabsturz kommen. 

Programmeinstellun-
gen 

Der Einstelldialog wurd in zwei Registerkarten Programmein-
stellungen und Webserver aufgeteilt. Die nachfolgende 
Abbildung zeigt die Registerkarte Webserver. 
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Programmeinstellun-
gen 
 
4.01.89-02.07.2023-R1 

Die Schriftart TB Schriftart in der Registerkarte Programmein-
stellungen wird auch für die Beschriftung des Bezeichners 
der Registerkarten der Projektinformation verwendet. 
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Hilfe Funktion Die Hilfe Funktion wurde derart umgestellt, dass bei einem 
Left Mouse Button Click auf einen Hilfe Button die in dem 
Einstelldialog Programmeinstellungen festgelegte Datei mit 
der im Betriebssystem verknüpften Anwendung gestartet 
wird. 

Neue Version der 
.INI-Datei 
4.01.89-02.08.2023-R1 

Die .INI-Datei wurde um die Schriftart und die Schriftfarbe für 
Diagramme erweitert. 

Diagramme Die Darstellung der Diagramme für Zeitsignale (.PL4-Datei) 
und Fahrpläne (.CSV-Datei) wurde überarbeitet und 
verbessert. 

Erzeugungsanlage 
(DEA) 

Textelemente der Tabelle in der Registerkarte Lastprofil 
wurden verbessert. Die Einstellung in den Spalten EIN/AUS 
sowie +/- wurde auf ein kontextsensitives Menü umgestellt, 
dass mit einem Left Mouse Button Click auf die Zelle der 
jeweiligen Tabellenzeile geöffnet werden kann. 
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Dialog zur Auswahl 
eines Verzeichnisses 

Der Dialog zur Auswahl eines Verzeichnisses wurde durch 
einen Windows Standarddialog ersetzt. 
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Diagramme 
 
Anzeige von Fahrplä-
nen aus einer JSON-
Prognosedatei als Di-
agramm 

Die Anzeige von Diagrammen wurde um die JSON-Progno-
sedatei (JSON-Datei, Definition Bd.3 des Handbuches) als 
Eingangsformat erweitert. Nachfolgend ist beispielhaft der 
Dialog zur Auswahl der Signale. 
 

 
 
Mit dieser Funktion ist es möglich, Fahrpläne oder auch 
sonstige 15min-Zeitreihen als Diagramm darzustellen. 
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JSON-Prognosedatei: Fahrplan als Zeitreieh mit 15min-
Intervallen als Diagramm 

Daten konvertieren 
 
JSON-Prognosedatei 
nach CSV-Datei 

Wird in einem Diagramm einer JSON-Prognosedatei ein 
Fahrplan oder eine andere 15min-Zeitreihe angezeigt, so 
kann mit dem Dialog die JSON-Prognosedatei in eine CSV-
Datei konvertiert werden. 
 

 
 Toolbar Button  
 Hauptmenü ATP, Menüpunkt U/I konvertiere und 

exportieren 
 
JSON-Datei (Auszug) 
[ 

{ 
  "author": "PowerEngS", 
  "date": "13.08.2023", 
  "time": "23:08:30", 
  "description": "JSON-Forecast File", 
  "filetype": "Prognose", 
  "fileversion": "1", 
  "fileformat": "1", 
  "program_version": "ATPDesigner Version …", 
  "datafile": "C:_ATPDesigner.bnet" 
 }, 
 { 
  "id": "Load 1;H0", 
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  "label": "Load 1;H0", 
  "unit_1": "P[kW]", 
  "unit_2": "Q[kvar]", 
  "timeseries":  
  [ 
   { 
    "timestamp_s": 1691878500, 
    "value_1": 89.840, 
    "value_2": 0.000 
   }, 
   { 
    "timestamp_s": 1691879400, 
    "value_1": 84.880, 
    "value_2": 0.000 

… 
 
CSV-Datei (Auszug) 
Time 
[s];Load1;H0:P(kW);Load1;H0:Q(kvar);Line7;G0:P(kW);Line7;G0:Q(k
var);Tra2;L0:P(kW);Tra2;L0:Q(kvar);123:P(kW);123:Q(kvar);5:P(kW
);5:Q(kvar) 
1691878500.000000;89.840000;0.000000;74.640000;36.150000;134.40
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691879400.000000;84.880000;0.000000;76.200000;36.905000;131.20
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691880300.000000;80.720000;0.000000;77.720000;37.642000;128.56
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691881200.000000;76.560000;0.000000;78.480000;38.010000;126.00
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691882100.000000;71.720000;0.000000;77.880000;37.719000;122.88
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691883000.000000;66.560000;0.000000;76.280000;36.944000;119.52
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691883900.000000;61.600000;0.000000;74.120000;35.898000;116.08
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691884800.000000;57.440000;0.000000;71.960000;34.852000;113.04
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
1691885700.000000;54.480000;0.000000;70.200000;33.999000;110.48
0000;0.000000;2000.000000;0.000000;1800.000000;-871.780000 
 

ATPDesigner 64-Bit 
Version 
 
Version 4.01.89 – 
06.09.2023 - R1 

Ab der Version 4.01.89 – 06.09.2023 - R1 sind sowohl die 32Bit- 
als auch die 64Bit-Version verfügbar. Die 64Bit-Version von 
ATPDesigner kann 16Exabyte Speicher adressieren. 
 
Die Version ist wie in der nachfolgenden Abbildung gezeigt 
an dem Zusatz x64 (64Bit-Version) bzw. x32 (32Bit-Version) er-
kennbar. Die EXE-Dateien sind wir folgt erläutert zu unter-
scheiden. 
 
 ATPDesigner.exe : 64Bit-Version, englisch 
 ATPDesigner_DE.exe : 64Bit-Version, deutsch 
 ATPDesigner_32.exe : 32Bit-Version, englisch 
 ATPDesigner_32DE.exe : 32Bit-Version, deutsch 

 
Es ist darauf zu achten, dass die im Verzeichnis 
c:\atpdesigner\exe gespeicherten DLL für die 64Bit- bzw. 
die 32Bit-Version vorhanden sein müssen. 
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DLL für 64Bit-Version 

 
 
 
 

DLL für 32Bit-Version 
 
Folgende Funktionen werden in der 64Bit-Version derzeit 
nicht unterstützt. 
 
 Hauptmenü Hilfe, Menüpunkt Web Services, Einstell-

werte Update prüfen und Download Update 
 

Fehlerkorrektur 
4.01.90-17.09.2023-R1 
 
Netzeinspeisung 

Wird das Netzwerkelement Network 1 mit dem aktiven 
Einstellwert Oberschw. Kopiert, so bleibt der Einstellwert 
auch in der Kopie der Netzeinspesiung aktiviert, obwohl der 
Einstellwert für alle Netzeinspeisungen 2..N deaktiviert sein 
muss. 
 
In der nachfolgenden Abbildung ist der fehlerhafte Einstell-
wert daran zu erkennen, dass der Einstellwert nicht änder-
bar ist, aber als Wert einen „Haken“ anzeigt. 
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Lastflussberechnung 
mit Lastprofilen 
 
Einstellung Sommer-
zeit und Winterzeit 
 
Version 4.01.90-
16.10.2023-R1 

Der Einstelldialog wurde im die Auswahl für Sommerzeit oder 
Winterzeit ergänzt. Der Anwender wählt aus, ob der einge-
stellte Zeitbereich volsltändig der Sommerzeit oder Winter-
zeit zugeordnet wird. Diese Einstellung wird z.B. bei Umrech-
nungen in das UTC-Format (Koordinierte Weltzeit, Coor-
dinated Universal Time) berücksichtigt. Liegt innerhalb des 
vom Anwender ausgewählten Zeitbereiches ein Wechsel 
von Sommer- auf Winterzeit oder umgekehrt, so wird dieser 
Wechsel nicht beachtet. 
 

 
 

Export der Lastprofile 
in eine JSON-Progno-
sedatei 
 
Version 4.01.90-
16.10.2023-R1 

Die Header-Informationen in der JSON-Prognosedatei sind 
erweitert worden. Es werden zusätzlich die Einstellwete aus 
dem Einstelldialog des Zeitbereiches ausgegeben. 
 simulationtime 

Zeitbereich der Lastflussberechnung mit Lastprofilen 
 operationmode 

Betriebsart der Lastflussberechnung mit Lastprofilen 
 
{ 
  "author": "Institut fuer elektrische Energiesysteme", 
  "date": "16.10.2023", 
  "time": "19:57:39", 
  "description": "Export JSON-Prognosedatei", 
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  "filetype": "forecast", 
  "fileversion": "1", 
  "fileformat": "1", 
  "simulationtime": "16.10.2023 0:15 DST=1 - 16.10.2023 0:0 DST=1", 
  "operationmode": "Ein definierter Tag", 
  "program_version": "ATPDesigner Version Version 4.01.90 - 16.10.2023", 
  "datafile": "C:_ATPDesigner_00_23_7_NetzeMitSLP_TestNe… .bnet" 
}, 

Fehlerkorrektur 
4.01.90-31.10.2023-R1 
 
Testfunktion 

Während des Ausführens der Testfunktion erfolgte wegen 
eines fehlerhaften Schreibzugriffs auf eine Textdatei ein 
Programmabbruch. 
 

 
 

Lastflussberechnung 
mit Lastprofilen 
 
Einstellung Sommer-
zeit und Winterzeit 
 
Version 4.01.90-
31.10.2023-R1 

Der Einstellwert Sommerzeit wurde entfernt. Die Ermittlung 
der Sommerzeit bzw. Winterzeit erfolgt automatisch durch 
ATPDesigner unter Berücksichtigung der Zeitzone. Das 
Ergebnis wird an den beiden Einstellwerten angezeigt. 
 W = Winterzeit 
 S = Sommerzeit 

 

 
 
Die Zeitreihenberechnung wird unter Berücksichtigung der 
im Betriebsystem eingestellten Zeitzone und der Sommer-
/Winterzeitumstellung ausgeführt. Nachfolgend sind die 
aktuell gültigen Zeiten für die Umstellung dargestellt. 
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(Quelle: https://www.hamburg.de/zeitumstellung) 
 
Für die Zeitreihenberechnung ist der Zusammenhang 
zwischen der kalendarischen Zeit (koordinierte Weltzeit, 
auch als UTC-Zeit oder Coordinated Universal Time oder 
auch als Unix-Time bezeichnet) und der nach VDEW 
definierten Zeitstempelung der 15min-zeitintervalle der 
Lastprofile zu beachten. Die UTC-Zeit zählt die Sekunden seit 
dem 01.01.1970 im Sinne eines Counters. 
(www.epochconverter.com) 
 
 Anwendung der Repräsentativen VDEW-Lastprofile Step-

by-Step, VDEW-Frankfurt 2000 
 

 
(Seite 4) 
 
„Erstellung der Tagesliste mit Spalten für Tagesnummer, 
Datum, Wochetag und die 96 Zeitbaschnitte des Tages 
beginnend mit 00:15Uhr für alle Tage der zu betrachtenden 
Periode…“ (Seite 10) 
 

 
 
Aus dieser Definition nach VDEW ist abzuleiten, dass 
 das erste 15min-Zeitintervall des Tages mit 00:15Uhr 

und 

https://www.hamburg.de/zeitumstellung
http://www.epochconverter.com/
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 das letzte 15min-Zeitintervall des Tages mit 00:00Uhr 
gekennzeichnet wird. 

 
 Bezugnehmend zur UTC-Zeit muss festgestellt werden, 

dass das letzte 15min-Zeitintervall eines Tages nach 
VDEW mit 00:00Uhr bezeichnet wird, nach UTC-Zeit aber 
den Beginn des nächsten Tages ist. 

 
ATPDesigner korrigiert die Diskrepanz zwischen der 
Bezeichnung des 15min-Intervalls 00:00Uhr und der 
Bedeutung des Zeitstempels nach UTC-Zeit intern während 
der Verarbeitung in einer Zeitreiehenberechnung automa-
tisch 
 
 Das letzte 15min-Zeitintervall des Tages wird nach VDEW 

mit 00:00Uhr bezeichnet und wird durch ATPDesigner in 
der internen Verarbeitung dem zu Ende gehenden Tag 
zugeordnet. 

 
Nachfolgend ein zeitlicher Ablauf einer Zeitreihenberech-
nung als Beispiel. 
 … 
 UTC-Zeit 10.10.2034 23:45Uhr  VDEW 10.10.2034 

23:45Uhr 
 UTC-Zeit 11.10.2034 00:00Uhr  VDEW 10.10.2023 

00:00Uhr 
 UTC-Zeit 11.10.2034 00:15Uhr  VDEW 11.10.2034 

00:15Uhr 
 … 

 
Nach VDEW wird auch die Behandlung der Umstellung von 
Sommer- und Winterzeit festgelegt. Die Behandlung ent-
spricht der Vorgehensweise nach UTC-Zeit. 
 
 Umstellung auf Sommerzeit: „Die Uhren werden um 02:00 

Uhr um 1 Stunde auf 03:00 Uhr vorgestellt. Die 4 Werte für 
02:15, 02:30, 02:45 und 03:00 sind aus dem Lastverlauf zu 
löschen. Der Sonntag der Sommerzeitumstellung hat 
damit effektiv nur 92 Tageswerte.“ 

 
 Umstellung auf Winterzeit: „Die Uhren werden um 03:00 

Uhr um 1 Stunde auf 02:00 Uhr zurück gestellt. Der Zeit-
raum von 02.00 - 03:00 Uhr wird also 2-fach überstrichen. 
… Der Sonntag der Winterzeitumstellung hat damit 
effektiv 100 Tageswerte.“ 

 
Fehlerkorrektur 
(4.01.91 - 17.12.2023) 
 
Leitung 
 

Die Berechnung des Bemessungswertes des thermisch 
gleichwertigen Kurzschlussstromes Ithr während des Einlesens 
der .NET-Datei kann ggfs. fehlerhaft sein, wenn nach der 
Verwendung einer neuen Leitung im Stromnetz das Leiter-
material vom Anwender manuell falsch eingestellt wurde.  
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Bei der Überprüfung des Wertes von Ithr während des Ein-
lesens der .NET-Datei wurde der Einstellwert des Leiterma-
terials nicht mit dem in der der Leitungsbibliothek für den 
gewählten Leitungstyp definierten Wert des Leitermaterials 
abgeglichen. 
 
Im nachfolgende Besipiel müsste für den Leitungstyp N2XSY 
das Leitermaterial Kupfer und nicht wie in der Registerkarte 
U<>, Zusatzleitung ausgewählt das Leitermaterial Aluminium 
eingestellt sein. 
 

 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.01.91 - 02.01.2024) 
 
Signalanalyse 
 

In der Registerkarte DFT (f) des Dialogs Signalanalyse wird in 
der Spalte Betrag der Betrag der netzfrequenten Kompo-
nente des Zeitsignals, im Beispiel unten die Leiterströme 
iL123(t), ausgegeben. Die Berechnung des Betrages mit Hilfe 
der Diskreten Fourier Analyse (DFT) war fehlerhaft.  
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Fehlerkorrektur 
(4.01.91 - 05.01.2024) 
 
Zone, Bereich,Vari-
ante 
 
Verwendung der spe-
zifischen Zeichen-
farbe 

Wurde das Stromnetz mit den spezifischen Zeichenfarben 
von Zone, Bereich oder Variante dargestellt, so wurden die 
Netzwerkelemente Sammelschiene nicht in der spezifischen 
Zeichenfarbe gezeichnet. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.91 - 24.01.2024) 
 
Meldungsfenster 
 
Left Mouse Button 
Double Click 

Ein Left Mouse Button Double Click an eine beliebige Stelle 
des Meldungsfensters führt zum Absturz des Programms 

Fehlerkorrektur 
(4.01.95 - 16.03.2024) 
 
Transformator 2-Wick-
lung 
 

Mit dem Modell des Transformators 2-Wicklung können für 
die Schaltgruppe YNyn0 zwei Sternpunkte aktiviert und 
extern z.B. mit einer Erdschlusslöschspule verbunden 
werden. Die Sternschaltung der beiden Wicklungen war 
fehlerhaft. Wegen des Schaltungsfehlers wurde von der 
Primärwicklung zur Sekundärwicklung keine Spannung 
übertragen. 
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Schaltgruppe YNyn0 
mit zwei externen 
Sternpunkten 

 
 

RLS Serienimpedanz Das grafische Symbol der Kapazität und die Position des 
anwenderspezifischen Textes in der Netzgrafik wurden 
verbessert. 

 
Fehlerkorrektur 
(4.01.95 -20.03.2024) 
 
Lastfluss: Lastprofile 

Wurde eine JSON-Prognosedatei mit Anlagenidentifikation 
ID verwendet, um eine Zeitreihe (JSON-Element timeseries) 
mit einer Erzeugungsanlage (DEA) zu verbinden und das zu 
berechnende 15min-Intervall war nicht in der Zeitreihe ent-
halten, so erfolgte kein Abbruch der Netzberechnung, son-
dern die Netzberechnung des 15min-Intervalls erfolgte mit 
einer Wirkleistung P=0kW. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.95 -20.03.2024) 
 
Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 
Anzeige der Berech-
nungsergebnisse in 
einem Tooltip 

Die Wirk-, Blind- und Scheinleistung wurden immer in den Ein-
heiten kW, kvar und kVA angezeigt, auch wenn es Leistun-
gen für die Einheiten MW, Mvar und MVA waren. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.95 -20.03.2024) 
 
Berichte 

In der Fußzeile der Berichte (XML-Berichte im Open Office 
XML Format) waren in der englischen Version des Pro-
gramms deutsche Textelemente enthalten. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.95 - 09.05.2024) 
 
Transformator 2-Wick-
lung 

Nach Schließen des Einstelldialogs kann es dazu kommen, 
dass die Wicklung B des Transformators elektrisch nicht mit 
dem Stromnetz verbunden ist, obwohl eine grafische Ver-
bindung vorhanden ist. 
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Transformator 2-Wick-
lung 
 
Bibliothek der Trans-
formatortypen 

Folgende neue Transformatortypen: 
 110/33kV, 40MVA 
 33/0,63kV, 5MVA 
 33/0,4kV, 2800kVA und 3500kVA 
 20/0,8kV, 3500kVA 
 30/0,6kV, 2700kVA 
 33/0,4kV, 1600kVA 

Web Service 
 
 

Die Web Service Funktionen sind in der 64-Bit-Version von 
ATPDesigner verfügbar. 
 

 
 
 Update prüfen 

Die Funktion überprüft, ob auf dem Update Server eine 
Setupdatei einer aktuelleren Version verfügbar ist. 
 

 
 

 Download Update 
Es wird die aktuelle Setupdatei vom Updateserver gela-
den und in ein Verzeichnis gespeichert, das der Anwen-
der auswählen kann. Der Download-Vorgang wird im 
Meldungsfenster ausgegeben. 
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2.7 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.01.96 – xx.xx.2024 (R2) 
Funktion Erläuterung 
Mess/Schutzgerät 
 
Distanzschutz und 
Überstromzeitschutz 
mit Richtung 
 
Signalvergleichschutz 

Der Signalvergleichschutz kann zusammen mit den Haupt-
schutzfunktionen Distanzschutz und Überstromzeitschutz mit 
Richtung verwendet werden. Die Zuordnung des Schutzge-
rätes in der Gegenstation kann mit Hilfe der Verbindungsli-
nie (Combine Toolbar-Schalter ) erfolgen. Die Zuordnung 
mit der Verbindungslinie wurde durch Abfrage der für Sig-
nalvergleichsschutz erlaubten Schutzfunktionen verbessert. 
Es werden Meldungen im Meldungsfenster für Schutztechnik 
ausgegeben. 

 

 
 

 
Tooltip für Transfor-
mator 2-Wicklung 

Die Anzeige von Einstellwerten und Messwerten (Berech-
nungsergebnissen) kann mit der nachfolgend dargestellten 
Toolbar für die Netzwerkelemente ein- oder ausgeschaltet 
werden. 

  Toolbar-Schalter zum Ein- und Ausschalten des 
Tooltips für den Transformator 2-Wicklung 

 

 
 
Der Inhalt des Tooltips Transformator 2-Wicklung wurde er-
weitert. 
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Programmeinstellun-
gen 
 
Version INI File 4.3 - 
15.07.2024 

Die Größe des Empfangsspeichers des Webservers ist ein-
stellbar. 
 

 
 

Programmeinstellun-
gen 
 
Version INI File 4.4 - 
16.09.2024 

Parameter des Webservers für den http-basierten Empfang 
von Daten, die von einem Webclient gesendet werden, 
können eingestellt werden. 
 
 Speichergröße 

Datenspeicher, der für den Empfang eines vollständigen 
http-basierten Datenpaketes, das von einem Webclient 
als eine Folge mehrerer Teildatenpakete gesendet wer-
den kann, verwendet wird. Der Webserver empfängt 
vom Webclient i.a. mehrere Teildatenpakete und setzt 
daraus das vollständigen http-basierten Datenpaket zu-
sammen. 
 

 Timeout Select 
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Wartezeit des Webservers für den Empfang eines Teilda-
tenpakets. Der Webserver wartet die Wartezeit am So-
cket auf Daten vom Webclient. Die Wartezeit läuft ab, 
wenn kein neues Teildatenpaket vom Webclient emp-
fangen wird. Der Webserver geht dann davon aus, dass 
das vollständige http-basierte Datenpaket empfangen 
wurde. 
 

 Speichergröße recv 
Datenspeicher, der für den Empfang eines Teildatenpa-
ketes verwendet wird.  

 

 
 

Webserver 
 
http-basierter Emp-
fang vom Daten 

Das von einem Webclient gesendete vollständige http-ba-
sierte Datenpaket kann i.a. aufgeteilt in mehrere Teildaten-
pakete unterschiedlicher Länge (Anzahl Bytes) über ein IP-
basiertes Kommunikationsnetzwerk (Internet) zum Webser-
ver übertragen werden. Der Webserver muss dann das voll-
ständige http-basierte Datenpaket aus den empfangenen 
Teildatenpaketen zusammensetzen. Der in ATPDesigner in-
tegrierte Webserver wurde für dieses Verhalten verbessert 
und Fehlverhalten wurde korrigiert. 

Export 
 
Stromnetz Daten 
 
Kapitel 1.21.4.12 Ex-
port: Stromnetz Daten 

Mit der Funktion wird eine JSON-Datei exportiert, in der netz-
topologische Daten des Stromnetzes gespeichert sind, wie 
z.B. Netzwerkelemente, Koordinaten, Farben, Verbindun-
gen der Netzwerkelemente untereinander, etc. Mit Hilfe der 
JSON-Datei kann eine externe Software die topologische 
Ansicht des Stromnetzes aufbauen und anzeigen. 
 Hauptmenü Datei 
 Menüpunkt Export, Stromnetz Daten 
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Export 
Stromnetz Datei 
Base64 

Mit der Funktion kann eine Datei eingelesen und als Base64 
– codierte Datei gespeichert werden. Eine .NET-Datei im 
Base64 – Format kann in einer JSON-Datei als Wert des 
JSON-Objektes bnetfilecontent von einem Webclient an 
den in ATPDesigner integrierten Webserver versendet wer-
den. ATPDesigner dekodiert den Wert des Base64 – codier-
ten JSON-Objektes, kann dann die empfangene .NET-Datei 
weiter verwenden, z.B. einlesen und eine Lastflussberech-
nung ausführen. 
 Hauptmenü Datei 
 Menüpunkt Export, Stromnetz Datei Base64 

Liste der Betriebsmit-
teldaten 

Die Änderung von Einstellwerten in der Liste der Betriebsmit-
teldaten wurde verbessert. Nach Änderung eines Einstell-
wertes mit einem nicht zulässigen Wert, z.B. ein Text statt ei-
ner Zahl, wird eine Fehlermeldung ausgegeben und der ur-
sprüngliche Wert wiederhergestellt. Die Scroll-Position der 
Tabelle innerhalb des Fensters bleibt erhalten. 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt Liste der Betriebsmitteldaten 

 

 
 

Liste der Betriebsmit-
teldaten 

In der Liste der Betriebsmitteldaten wurden für das Netzwer-
kelement Mess/Schutzgerät die Einstellwerte des internen 
Schalters Swt: Un [kV], Swt: In [A] und Swt: Iaus [kA] als ein-
stellbar implementiert. 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt Liste der Betriebsmitteldaten 
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Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 
Version 4.01.05 – 
28.09.2024 

Die bisherige Q(U)-Kennlinie war als Grundeinstellung im 
mittleren Kennlinienbereich zu steil definiert. Schon geringe 
Änderungen der Mitsystemspannung als Eingangsgröße der 
Kennlinie hatten eine sprungartige Veränderung der Blind-
leistungsbereitstellung von Q/Pn = 0,33übererregt zu Q/Pn = 
0,33untererregt zur Folge. Dies führte in vielen Fällen zu einer Di-
vergenz der Lastflussberechnung. Die Grundeinstellung der 
Q(U)-Kennlinie wurde im mittleren Kennlinienbereich wie 
nachfolgend dargestellt geändert. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.01.96 - 27.10.2024) 
 
Einlesen einer .NET-
Datei mit einer zu al-
ten Programmversion  

Wird eine .NET-Datei mit einer zu alten Programmversion ein-
gelesen, so kann es zu einem Programmabsturz kommen. 
Ab Version 4.01.96 wird die nachfolgende Fehlermeldung 
angezeigt und das Einlesen der -NET-Datei abgebrochen. 
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Suchen – Dialog und 
Ausgabe der Einstell-
werte in einen Bericht 
(XML-Datei) 

ATPDesigner kann die Einstellwerte der Netzwerkelemente in 
einer Baumstruktur oder in einem Bericht mit der Erweiterung 
_DESC ausgeben. Der Bericht wird im Office Open XML-For-
mat erzeugt und kann direkt mit einem Textverarbeitungs-
programm wie z.B. WORD weiterverarbeitet werden. 
 
 Hauptmenü Bearbeiten 
 Menüpunkt Suchen 

 
oder 
 
 Hauptmenü Datei 
 Menüpunkt Export, Bericht: Einstellwerte 

 
Die Ausgabe der Kennlinien zur Blindleistungsbereitstellung 
nach VDE-AR-N wurde im Dialog und im Bericht verbessert. 

Fehlerkorrektur 
(4.01.97 - 22.11.2024) 
 
Identifikation und Ein-
stellung der Nenn-
spannung ausge-
hend von den Trans-
formatoren 
 
Hauptmenü Prüfun-
gen, Menüpunkt Su-
chen: Un Ebenen 
 

Mit den Menüpunkten Suchen: Un Ebenen und Nennspan-
nung wird ausgehend von den Wicklungen der Transforma-
toren die elektrisch verbundenen Netzwerkelemente ge-
sucht und nach Bestätigung des Anwenders mit der Nenn-
spannung parametriert. 
 
Der Algorithmus hat die interne Verbraucherlast von Trans-
formator 2-Wicklung und Leitung nicht berücksichtigt. 
 
Die Funktionen sind der beiden Menüpunkte sind ab der 
Version wie folgt: 
 
 Nennspannung 
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Hauptmenü Bearbei-
ten, Menüpunkt 
Nennspannung 

Es werden die Netzwerkelemente gesucht und in der 
Netzgrafik mit einer Zeichenfarbe je Nennspannung dar-
gestellt. 
 

 Suchen: Un Ebenen 
Es werden die Netzwerkelemente gesucht und in der 
Netzgrafik mit einer Zeichenfarbe je Nennspannung dar-
gestellt. Nach der Bestätigung des Anwenders werden 
die Netzwerkelemente mit den identifizierten Nennspan-
nungen parametriert. 
 

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Ausgabe der Funkti-
onen im Meldungsfenster. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.01.97 - 27.11.2024) 
 
Ausgabe der Tabelle 
Messergebnisse in 
eine JSON-Datei mit 
der Kennung _LFMW 

ATPDesigner speichert die Messergebnisse, d.h. der Inhalt 
der Messwerttabelle (siehe nachfolgende Abbildung) in ei-
ner JSON-Datei mit der Kennung _LFMW. 
 

20241125232645735_Projekt_JSON_LFMW.JSON 
 
Die Speicherung der Datei wird in der Registerkarte Meldun-
gen durch die Option Ausgabe .CSV-Datei mit Ergebnissen 
der Lastflussberechnung aktiviert. 
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Die JSON-Datei wurde bisher im Unterverzeichnis Monitoring 
des Projektverzeichnis gespeichert. Dies konnte zu einem 
Fehlverhalten bei Zeitreihenberechnungen mit JSON-Prog-
nosedatei führen. Die JSON-Datei mit der Kennung _LFMW 
wird im Unterverzeichnis Results des Projektverzeichnis ge-
speichert 
 

 
 

Lastflussberechnung 
mit Lastprofilen (Zeit-
reihenberechnung) 
 
Ausgabe der gemes-
senen Fahrpläne 

Die berechneten Werte der Fahrplanmessgeräte (Mess/-
Schutzgeräte) können in eine .CSV-Datei und in eine Excel-
kompatible Datei im Office Open XML – Format als Zeitreihe 
in einer Folge von 15min-Intervallen gespeichert werden. 
Das Dateiformat wurde um die Leiter-Erd-Spannungen UL123 
nach Betrag in p.u. und Phasenwinkel in Grad erweitert. Die 
Dateien werden im Unterverzeichnis Projektverzeichnis\Re-
sults gespeichert. 
 
In der nachfolgenden Tabelle ist ein Ausschnitt aus der 
Excel-kompatiblen Datei dargestellt. 
 

QL2[Mvar] P3 QL3[Mvar] P3 ULE.L1E[p.u.] P3 phi.L1E[°] P3 ULE.L2E[            

-0,00523931 -0,00523931 0,998623 -90,0536 0,998        

-0,00745637 -0,00745637 0,998656 -90,0485 0,998        

-0,00941126 -0,00941126 0,998686 -90,044 0,998        
 

JSON-Prognosedatei 
 
(4.01.97 - 30.11.2024) 
 
 

Das JSON-Objekt timeseries der JSON-Prognosedatei be-
steht u.a. aus den JSON-Objekten value, value_1 oder va-
lue_2, deren Werte als Fließkommazahlen des Datentyps 
double definiert sind. Die Syntaxprüfung des JSON-Moduls 
identifizierte bisher die in dem nachfolgenden Beispiel rot 
dargestellten Zahlen nicht als Fließkommazahlen des Daten-
typs double, sondern als ganze Zahlen. Die Verarbeitung 
der JSON-Prognosedatei wurde daher abgebrochen. 
 
 
Die Syntax-Prüfung der JSON-Prognosedatei wurde so ver-
ändert, dass als Wert JSON-Objekte value, value_1 oder va-
lue_2 auch ganze Zahlen, die den Datentypen int und int64 
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entsprechen, eingelesen und verarbeitet werden. Die 
nachfolgend rot dargestellten Zahlen werden verarbeitet 
und in eine Fließkommazahl konvertiert. 
 
  { 
    "type": "21", 
    "id": "1", 
    "label": "PV-Anlage 1", 
    "unit": "kW", 
    "timeseries": [ 
      { 
        "timestamp": 1466132400000, 
        "value": 21 
      }, 
      { 
        "timestamp": 1466133300000, 
        "value": 0 
      }, 
      { 
        "timestamp": 1466134200000, 
        "value": 11.0 
      }, 
      { 
        "timestamp": 1466135100000, 
        "value": 11.0 
      }, 
      { 
        "timestamp": 1466136000000, 
        "value": 11.0 
      } 
    ] 
  }, 
 
Eine Fließkommazahl wie nachfolgend in rot dargestellt 
ohne führende Null ist als Fließkomazahl nicht zulässig und 
führt zum Abbruch der Verarbeitung. Es eine Fehlermeldung 
im Meldungsfenster ausgegeben. 
 
  { 
    "type": "21", 
    "id": "1", 
    "label": "PV-Anlage 1", 
    "unit": "kW", 
    "timeseries": [ 
      { 
        "timestamp": 1466132400000, 
        "value": .21 
      }, 
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Lastflussberechnung 
mit Lastprofilen für ein 
ganzes Jahr 

Wird eine Zeitreihenberechnung, d.h. eine Lastflussberech-
nung mit Lastprofilen für ein ganzes Jahr durchgeführt, so 
werden entsprechend der Definition der Standardlastprofile 
nach VDEW nur 864 ∙ 15min-Intervall berechnet und daraus 
das gesamte Jahr rekonstruiert. Die berechneten Spannun-
gen, Ströme und Leistungen der Mess/Schutzgeräte können 
bei aktiver Option Netzzustandsanalyse in einer SQL-Daten-
bank gespeichert werden. 
 

 
 

Leitungstypen Es wurden neue Leitungstypen in die Leitungsbibliothek hin-
zugefügt. 
 NA2XS(F)2Y 3x1x70RM ir 20kV 
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 NA2XS(F)2Y 3x1x70RM it 20kV 
Fehlerkorrektur 
(4.01.97 - 12.01.2025) 
 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 
Stand 2016 

Die Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 (IEC 60909) 
Stand 2016 berücksichtigt für die Berechnung des größten 
Anfangs-Kurzschlusswechselstrom Ik“max im Stromnetz vor-
handene Erzeugungsanlagen mit Vollumrichter (Netzstrom-
richter). In den beiden Betriebsarten „Stand Dezember 
2016“ und „Stand Dezember 2016 (mod)“ wurde der Kurz-
schlussstrombeitrag der Erzeugungsanlagen abhängig von 
den Schaltgruppen der im Stromnetz verwenden Transfor-
matoren ggfs. nicht korrekt berücksichtigt. 
 

 
 
In der aktuellen Version wird der KS-Beitrag der Erzeugungs-
anlagen zum größten Anfangs-Kurzschlusswechselstrom in 
einer Tabelle im Meldungsfenster ausgegeben. 
 
> Ergebnisse der Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 (IEC 60909) : 
Erzeugungsanlage (DEA) 
>> 1 : [3Ph 1] 1000A, Ik“maxPF=1000A, Einstellwert: Ik“=1000A, L123E 
>> 2 : [3Ph 2] 500A, Ik“maxPF=189.434A, Einstellwert: Ik“=500A, L123E 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 177 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.01.97 - 20.01.2025) 
 
Transformator 2-Wick-
lung 

Das Betriebsmittel Transformator 2-Wicklung kann als kom-
pakte Netzstation mit interner Verbraucherlast verwendet 
werden.  

Transformator 2-Wicklung als 
Netzstation 

 

 
Wird die Netzstation deaktiviert und der Transformator als 
Einspeisetransformator aktiviert, so kann es dazu kommen, 
dass der Netzknoten an Wicklung B nicht mit einem anderen 
Netzknoten verbunden wird, obwohl beide Netzknoten gra-
fisch deckungsgleich sind. 

Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 (IEC 60909) 
Stand 2016 
 
Erweiterung des 
Handbuches Kapitel 
9.4.14 Kraftwerke mit 
Vollumrichter (DIN EN 
60909-0 (VDE 0102): 
2016-12) 

Im Handbuch Einführung in ATPDesigner Band 3: Netzbe-
rechnung wurden die Erläuterungen zu der Berechnung der 
Kurzschlussströme nach VDE 0102 (IEC 60909) wurde das Ka-
pitel Kraftwerke mit Vollumrichter (DIN EN 60909-0 (VDE 
0102): 2016-12) erweitert. In diesem Kapitel wird beschrie-
ben, wie ATPDesigner den Anfangs-Kurzschlusswechsel-
strom dezentraler Erzeugungsanlagen mit Netzstromrichter 
in der Kurzschlussstromberechnung berücksichtigt. Es han-
delt sich hier um zwei Methoden, die von der in der Norm 
vorgeschlagenen Methodik abweicht. 
 Kraftwerk mit Vollumrichter: Betriebsart Stand Dezember 

2016 
 Kraftwerk mit Vollumrichter: Betriebsart Stand Dezember 

2016 (mod) 

380kV

Load 100001

110kV

380kV

BA
31,5MVA

Yyn0

110kV
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Beispielstromnetz 
Netz23_20kVNetzUM-
ZSchutz_DEAimLVRT-
Betrieb 

Es wurde ein neues Stromnetz erstellt, um den Betrieb von 
Dezentralen Erzeugungsanlagen im Kurzschlussbetrieb nach 
VDE-A-N 4110 (LVRT-Betrieb) zu erläutern. Die Einstellung von 
Dezentralen Erzeugungsanlagen für den LVRT-Betrieb ist im 
Handbuch Band 3: Netzberechnung im Kapitel Dezentrale 
Erzeugungsanlagen im Kurzschlussbetrieb (LVRT-Betrieb) 
beschrieben. 
 

 
Handbuch Band 3: 
Netzberechnung 
 
Anwendungsbei-
spiele 

Im Handbuch Band 3: Netzberechnung sind mehrere Kapitel 
mit Anwendungsbeispielen enthalten. 
 
 Messwertanzeige, Schriftarten für Toolbars, Lizenzver-

zeichnis, etc. 
 Farbschema auswählen - ATPDesigner Dark Mode 
 Lastflussberechnung mit Dezentralen Erzeugungsanla-

gen 
 Web basierte Lastflussberechnung mit dem Webserver 

mit REST-API 
 Automatische Identifikation der Nennspannung 
 Erzeugungsanlage mit Parkregler in einem 20-kV-Strom-

verteilnetz (Netz21_DEA_PQKennlinie_Untererregt_Park-
regler) 

 Dezentrale Erzeugungsanlagen im Kurzschlussbetrieb 
(LVRT-Betrieb) (Netz23_20kVNetzUMZSchutz_DEAimLVRT-
Betrieb) 

Handbuch Band 3.2 
 
35 Stromnetze aus 
dem Setup von 
ATPDesigner 

Die Dokumentation der Beispielstromnetze in Kapitel 35 
Stromnetze aus dem Setup von ATPDesigner des Handbu-
ches Band 3.2 wurde vollständig überarbeitet und mit Erläu-
terungen und Beispielergebnissen erweitert. 

 
  

110kV

BA

20MVA

Yyn0
P1

20kV

P2 P3
2MW

[NA2XS2Y 3x1x240] 2km
P4 P5

2MW

[NA2XS2Y 3x1x240 20kV] 2km

[NA2XS2Y 3x1x240] 2km

P6

WP

5MW
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3 ATPDesigner V 4.02.09 
3.1 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.02.09 – 20.01.2026 
Funktion Erläuterung 
Fehlerkorrektur 
(4.02.01 - 22.02.2025) 
 
Schutzlogik/TACS 
 
Textelemente im 
Tooltip 

Ist ein Netzwerkelement Erzeugungsanlage (DEA) über einer 
Messleitung mit dem Ausgang eines Netzwerkelementes 
Schutzlogik/TACS verbunden, so wird im Tooltip die Betriebs-
art fehlerhaft immer mit Deaktiviert angezeigt. 
 

 
 

Überprüfung der Ver-
zeichnisse beim Pro-
grammstart 

Während des Programmstarts wird überprüft, ob die im Ein-
stelldialog Programmeinstellungen (Hauptmenü Tools) ein-
gestellten Verzeichnisse überprüft. Wird das eingestellte 
temporäre Windowsverzeichnis nicht gefunden, so wird das 
aktuelle temporäre Windowsverzeichnis durch einen Be-
triebssystemaufruf ermittelt und automatisch eingestellt. 
 

 
 

Transformator 2-Wick-
lung 

Es wurden neue Typen von Transformatoren in der Bibliothek 
implementiert. 
 UrTOS/US=15/0,4kV, uk=6%, Pk=7,6kW 

Diagramme für Kenn-
linien und Auslösedi-
agramme des Netz-
schutzes 

Die Diagramme für den Überstromzeitschutz und die Siche-
rungen wurden überarbeitet. 
 Hauptmenü Netzschutz 
 Menüpunkte Ergebnisse der Netzschutzanalyse und 

Netzschutz analysieren 
 
Wie in den nachfolgenden Abbildungen gezeigt, können 
mit dem Taster Zeichenfarbe die Zeichenfarben für die Zeit-
staffelkennlinien eingestellt werden. 
 Wird die Zeitstaffelkennlinie eines Überstromzeitschutzge-

rätes dargestellt, so kann jede I>-Anregung der Zeitstaf-
felkennlinie in einer eigenen Zeichenfarbe gezeichnet 
werden. 

 Werden die Zeitstaffelkennlinien mehrere Überstromzeit-
schutzgerätes dargestellt, so kann jede Zeitstaffelkennli-
nie in einer eigenen Zeichenfarbe gezeichnet werden. 
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In dem nachfolgenden Dialog Ergebnisse der Netzschutz-
analyse werden die Netzschutzgeräte ausgewählt, deren 
Kennlinien als Schutzdiagramm dargestellt werden sollen. Es 
ist auch, möglich, die Kennlinie nur eines Netzschutzgerätes 
darzustellen. 
 

 
 
Nach einem Left Mouse Button Click auf den Taster Suchen 
werden die Kennlinien im Dialog Netzschutz analysieren ge-
zeichnet. Falls eine Kurzschlussstromberechnung ausgeführt 
wurde, wird der Kurzschlussstrom als Arbeitspunkt im Schutz-
diagramm markiert. 
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Supporting Routines 
des ATP z.B. XFormer 
 
Verbesserung der 
Meldungsausgabe 
 
(4.02.02 – 22.03.2025) 

Die Supporting Routines des ATP sind Präprozessorfunktio-
nen, die für komplexe Modelle von Betriebsmitteln, z.B. für 
Transformatoren oder Freileitungen mit Mastgeometrien die 
Impedanzmatrix berechnen, die dann in der eigentlichen 
Lastflussberechnung von ATPDesigner verwendet werden. 
 
Ist es dem ATP in den Supporting Routines nicht möglich, die 
Impedanzmatrizen zu berechnen, da z.B. eine Singularität 
während der Matrixinversion erkannt wurde, so wird eine 
Fehlermeldung in der .LST-Ergebnisdatei des ATP ausgege-
ben. ATPDesigner erkennt diese Fehlermeldung und stoppt 
die Lastflussberechnung. Die Fehlermeldung wird zusätzlich 
im Meldungsfenster ausgegeben. Die nachfolgende Abbil-
dung zeigt ein Beispiel. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.02.03 - 16.05.2025) 
 
Diagramm 

Lastprofile als Zeitreihe von 15min-Intervallen mit konstanter 
Wirkleistung P und Blindleistung Q je 15min-Intervall können 
als .JSON-Datei oder .CSV-datei eingelesen und als Dia-
gramm dargestellt werden. Die Zeitachse wird im Format 
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Darstellung von Zeit-
reihen (Lastprofile) in 
einem Diagramm 

TT.MMM.JJJ wie das nachfolgende Beispiel zeigt dargestellt. 

Wurde ein Zeitbereich mit der Zoom-Funktion  vergrößert 
dargestellt, so erfolgte ein Programmabsturz. 
 

 
 
Das Zoomen erfolgt interaktiv wie nachfolgend erläutert. 

 Toolbar Schalter  in der Diagramm Toolbar 

 
mit einem Left Mouse Button Click einschalten 

 mit der Maus die linke obere Ecke eines Zoom-Rahmens 
anfahren, die linke Maustaste drücken und den Zoom-
Rahmen aufziehen 

 die linke Maustaste loslassen 
Transformator 
2-Wicklung 

Folgende neue Transformatortypen: 
 110/30kV, 63MVA 
 31,5/0,8kV, 7000kVA 
 20/0,4kV, 1600kVA 

Verbraucherlast 
 
BDEW-Lastprofile 
 
Version 4.02.03 - 
16.05.2025 – R2 

Die Liste der Lastprofile wurde um die BDEW-Lastprofile (Aus-
gabe 17. März 2025) für das Netzwerkelement Verbraucher-
last erweitert. 
 
 Hinweise zu den aktualisierten Standardlastprofilen 

Strom, BDEW, Berlin, 17. März 20205 
 
 Aktualisiertes Haushaltsprofil (H25) : BDEW H25 
 Aktualisiertes Gewerbeprofil (G25) : BDEW G25 
 Aktualisiertes Landwirtschaftsprofil (L25) : BDEW L25 
 Neues Kombinationsprofil PV (P25) : BDEW P25 
 Neues Kombinationsprofil PV-Speicher (S25) : BDEW 

S25 
 
In der nachfolgenden Abbildung ist die Einstellung darge-
stellt. 

0.0000

0.7000

1.4000

2.1000

2.8000

3.5000

4.2000

4.9000

5.6000

6.3000

7.0000
x:t Co_1:P(kW)[Zeitreihe] 

31.12.23 00:0031.12.23 00:00 11.02.24 16:0011.02.24 16:00 24.03.24 08:0024.03.24 08:00 05.05.24 01:0005.05.24 01:00 15.06.24 17:0015.06.24 17:00 27.07.24 09:0027.07.24 09:00 07.09.24 01:0007.09.24 01:00 18.10.24 17:0018.10.24 17:00 29.11.24 08:0029.11.24 08:00
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Die .CSV-Dateien müssen im (Default)Verzeichnis c:\atpde-
signner\exe\LoadProfiles gespeichert sein. Fehlende Da-
teien können manuell in das Verzeichnis eingefügt werden. 
 
Nach dem Start des Einstelldialogs für den Zeitbereich einer 
Zeitreihenberechnung (Lastflussberechnung mit Lastprofi-
len) wird überprüft, ob die .CSV-Dateien nach VDEW und 
BDEW vollständig vorhanden sind. Fehlt eine der Dateien, 
wird eine Fehlermeldung ausgegeben und die Zeitreihen-
berechnung kann nicht ausgeführt werden. 
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Berechnung der fre-
quenzabhängigen 
Netzimpedanz Z(f) 

ATPDesigner stellt eine Funktion zur Verfügung, ausgehend 
von einem beliebigen Netzknoten die frequenzabhängige 
Netzimpedanz (Kurzschlussimpedanz) zu berechnen. Damit 
können z.B. Resonanzkurven berechnet werden. 
 
 Hauptmenü ATP 
 Menüpunkt Netzimpedanz 

 
Die Funktion wurde überarbeitet und verbessert. 
 

 
 
Nachfolgend ist ein Referenznetz dargestellt, das die Be-
rechnung der Netzimpedanz mit Hilfe der Spannungsquelle 
U-Quelle am Messort P1 ermöglicht. 
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Fehlerkorrektur 
(4.02.03 - 23.05.2025) 
 
Mouse- und Tastatur-
Events bei laufender 
Netzberechnung 
sperren 

Wird während einer laufenden Netzberechnung oder einer 
längeren Analyse- oder Suchfunktion ein Mouse-Event aus-
gelöst, so kann es zu Datenkonflikten kommen, welche zu 
einer falschen Darstellung der Netzgrafik des Stromnetzes 
oder sogar zum Programmabsturz führen. Dies kann insbe-
sondere bei Lastflussberechnung, Lastflussberechnungen 
mit Lastprofilen (Zeitreihenberechnungen) und Berechnun-
gen dynamischer Netzvorgänge (Transientenberechnun-
gen) auftreten.  
 
Wird eine Netzberechnung ausgeführt, so werden bis zum 
Ende der Netzberechnung folgende Mouse- und Tastatur-
Events gesperrt: 
 Mouse-Events: Left Mouse Button Click, Left Mouse But-

ton Double Click, Right Mouse Button Click, Mouse 
Wheel Scroll 

 Tastatur-Events: alle Tastatur Ereignisse mit Ausnahme 
die Verwendung der ESC-Taste, die zum Abbruch von 
Lastflussberechnungen mit Lastprofilen (Zeitreihenbe-
rechnungen) verwendet werden kann. 

Fehlerkorrektur 
(4.02.03 - 24.05.2025) 
 
Anzeige von Ergeb-
nissen einer Lastfluss-
berechnung in 
Tooltips 
 
Transformator 2-Wick-
lung 
 

 

Die Ergebnisse einer Lastflussberechnung kann in Tooltips an 
der Position des Mauscursors angezeigt werden. Der Tooltip 
für Transformatoren kann mit dem Toolbar-Button  einge-
schaltet werden. Der Toolbar-Button ist in der nachfolgende 
Toolbar enthalten. 
 

 
 
Der Tooltip ist nachfolgend beispielhaft dargestellt. 
 
 
 
 

10kV

Line 4

P1

10kV

R=229Ohn

3~

U-Quelle

P2

Line 5

Line 6 X=20Ohm, C=10uF
P4
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Wird eine Lastflussberechnung mit Lastprofilen (Zeitreihen-
berechnung) in der Betriebsart Eine definierte Uhrzeit ausge-
führt, werden wie bei einer Lastflussberechnung die Ergeb-
nisse in der Netzgrafik und in Tooltips angezeigt. Wie in dem 
unteren Tooltip zu sehen ist, fehlen die Angaben der Wick-
lungen für die Wicklungsströme Iw. 
 

 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.02.04 - 12.06.2025) 
 
Verbraucherlast 

Die Funktionen Tabelle löschen und Zeile löschen wurden in 
den beiden Registerkarten Lastprofil und Anlagenliste ver-
bessert und geringfügige Fehler korrigiert. 
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Verbraucherlast 
 
Lastprofile 
 
Version 4.02.04 - 
12.06.2025 – R2 

In der Registerkarte Lastprofil wurde die Spalte x[P] an die 
Tabelle der Lastprofile angehängt. In der Spalte x[P] kann 
ein Skalierungsfaktor für die Wirkleistung P eingegeben wer-
den, wenn ein Lastprofil mit Prognose (ID) d.h. FC(ID), 
FCHP(ID), FCEM(ID) und FCBS(ID) eingestellt ist. Die aus der 
JSON-Prognosedatei eingelesene Wirkleistung P wird vor der 
weiteren internen Verarbeitung mit dem Skalierungsfaktor 
x[P] multipliziert. Für Lastprofile, die nicht mit dem Skalie-
rungsfaktor skaliert werden können, ist der Wert x[P] = 1 ein-
gestellt, der nicht geändert werden kann. 
 

 
 
 Wird der Skalierungsfaktor x[P] = -1.0 eingestellt, so 

wird die aus der JSON-Prognosedatei eingelesene 
Wirkleistung P vor der internen Weiterverarbeitung in-
vertiert, d.h. aus einer Einspeisewirkleistung wird eine 
Bezugswirkleistung. 
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 Die Blindleistung Q, die ggfs. auch aus der JSON-
Prognosedatei eingelesen wird, wird nicht durch den 
Skalierungsfaktor x[P] skaliert. 

 
Fehlerkorrektur 
(4.02.04 - 18.06.2025) 
 
Version 4.02.04 - 
18.06.2025 – R2 
 
Kurzschlussstrombe-
rechnung nach DIN 
EN IEC 60909 (VDE 
0102):2016-12 

Die Kurzschlussimpedanz des Synchrongenerators wird ab-
hängig von dem Einstellwert phi, der sich in der Register-
karte VDE 0102 (IEC 60909) befindet, nicht normkonform be-
rechnet. Nach Kapitel 6.6. Synchronmaschinen ist für die Be-
rechnung der Kurzschlussströme ein Impedanzkorrekturfak-
tor KG zu verwenden. Der Impedanzkorrekturfaktor KG ist ab-
hängig von dem „Leistungsfaktor cos ϕrG des Generators im 
Bemessungsbetrieb“ (Quelle: VDE 0102). Der Phasenwinkel 
cos ϕrG ist identisch mit dem Einstellwert phi. 
 
 cos ϕrG = phi 

 
Die Berechnung des Impedanzkorrekturfaktors KG für die 
Berechnung des größten Anfangs-Kurzschlusswechsel-
stroms Ik“max ist fehlerhaft, da der Leistungsfaktor cos ϕrG 
nicht normkonform in der Berechnung berücksichtigt wird.  
 
 Es kann ein zu großer Impedanzkorrekturfaktor KG 

und dadurch bedingt ein zu geringer größter An-
fangs-Kurzschlusswechselstroms Ik“max berechnet 
werden. 

 

 
 

Erzeugungsanlage 
(DEA) 
 
Lastprofile 
 
Version 4.02.04 - 
12.06.2025 – R2 

In der Registerkarte Lastprofil wurde wir für das Netzwerkele-
ment Verbraucherlast der Einstellwert x[P]  eingefügt. Der 
Einstellwert x[P] ist ein Skalierungsfaktor für die Wirkleistung P, 
wenn ein Lastprofil mit Prognose (ID) als Betriebsart verwen-
det wird. Die aus der JSON-Prognosedatei eingelesene 
Wirkleistung P wird vor der weiteren internen Verarbeitung 
mit dem Skalierungsfaktor x[P] multipliziert. Für Lastprofile, 
die nicht mit dem Skalierungsfaktor skaliert werden können, 
ist der Wert x[P] = 1 eingestellt und das Dialogelement de-
aktiviert. 
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 Wird der Skalierungsfaktor x[P] = -1.0 eingestellt, so 

wird die aus der JSON-Prognosedatei eingelesene 
Wirkleistung P vor der internen Weiterverarbeitung in-
vertiert, d.h. aus einer Einspeisewirkleistung wird eine 
Bezugswirkleistung. 
 

 Die Blindleistung Q, die ggfs. auch aus der JSON-
Prognosedatei eingelesen wird, wird nicht durch den 
Skalierungsfaktor x[P] skaliert. 

 

 
 

Programmeinstellun-
gen 

Die Schriftart der Baumstrukturen (Tree Control) in der Pro-
jektinformation kann geändert werden. Mit einem Left 
Mouse Button Click auf den Schalter TC Schriftart wird der 
Dialog zum Ändern der Schriftart geöffnet. Die Schriftart wird 
in der .INI-Datei während des Schließens von ATPDesigner 
gespeichert. 
 
 Hauptmenü Tools 
 Menüpunkt Programmeinstellungen 

 
Die Schriftart kann im laufenden Programm geändert wer-
den. 
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Synchrongenerator 
 
Lastflussberechnung 
mit und ohne Kurz-
schluss 
 
Version 4.02.07 - 
24.07.2025 – R2 (x64) 

Das Netzwerkelement Synchrongenerator wird für eine Last-
flussberechnung mit und ohne Kurzschluss durch eine Kurz-
schlussimpedanz in Mit-, Gegen- und Nullsystem nachgebil-
det. Es kann alternativ die Synchronreaktanz oder die sub-
transiente Reaktanz in der Registerkarte Allgemeine Daten 
ausgewählt werden. Ist die iterative Lastflussberechnung 
aktiviert, so wird der Synchrongenerator automatisch als PU-
Knoten berücksichtigt. ATPDesigner verändert in Laufe einer 
Lastflussberechnung iterativ Polradspannung und Kurz-
schlussimpedanz, um die Spannung am Netzanschlusskno-
ten und die eingespeiste Wirkleistung den Einstellwerten an-
zunähern. 
 

 
 
Wird eine Lastflussberechnung mit Kurzschluss mit aktivierter 
Option Lastfluss: PQ, PU Knoten ausgeführt, so wird die Kurz-
schlussimpedanz wie oben erläutert iterativ verändert. Es 
wird dadurch von dem Synchrongenerator ein Kurzschluss-
strom eingespeist, der keiner der beiden einstellbaren Kurz-
schlussimpedanzen und der Polradspannung als Bemes-
sungsspannung entspricht. 
 
In der Registerkarte Lastfluss: PQ, PU Knoten kann mit der Op-
tion Lastfluss: EIN eingestellt werden, ob der Synchrongene-
rator als PU-Knoten während der Ausführung einer Lastfluss-
berechnung mit und ohne Kurzschluss berücksichtigt wird. 
 
 Option Lastfluss: EIN deaktiviert 
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Während der Lastflussberechnung wird der Syn-
chrongenerator mit der synchronen oder der sub-
transienten Reaktanz und der Polradspannung nach-
gebildet. Die Kurzschlussimpedanz wird nicht verän-
dert. 
 

 Option Lastfluss: EIN aktiviert 
Während der Lastflussberechnung wird der Syn-
chrongenerator mit der synchronen oder der sub-
transienten Reaktanz als Initialwert und der Polrad-
spannung nachgebildet. Die Kurzschlussimpedanz 
wird während der Lastflussberechnung iterativ im 
Sinne eines PU-Knotens verändert. 

 

 
 

 
 

Berechnung der Kurz-
schlusswerte Sk und Ik 

 
Band 3.1, Kapitel 8.22 
 

ATPDesigner bietet die Möglichkeit, die Kurzschlussleistung 
Sk und den Kurzschlussstrom Ik für die Kurzschlussart 3-polig 
mit Erde (3pE) an den Sammelschienen als Kurzschlussort ei-
nes Stromversorgungsnetzes automatisiert zu berechnen. 
Die Berechnung der Kurzschlusswerte Sk und Ik kann nach 
dem Überlagerungsverfahren oder nach VDE 0102 (IEC 
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Version 4.02.07 - 
16.08.2025 – R2 (x64) 

60909) erfolgen. Näheres zu dem Verfahren kann im Kapitel 
Verfahren zur Berechnung der Kurzschlusswerte Sk und Ik 

nachgelesen werden. 
 
 Hauptmenü ATP oder Prüfungen 
 Menüpunkt Kurzschlussleistung berechnen 

 Toolbar-Button  
 
Näheres kann in Band 3.1 im Kapitel Berechnung der Kurz-
schlusswerte Sk und Ik für Sammelschienen nachgelesen 
werden. Die Funktion wurde vollständig überarbeitet. Die 
Ausgaben in das Meldungsfenster und einen Bericht 
wurden verbessert. 

 

 
 

 
 

110kV

BA

40MVA

Yyn0

96.2;96.2;96.2
11102.6;-91.9°

L1: 5km

96.1;96.1;96.1
11092.8;-92.2°

L2: 2km

L6: 0.5km

96.1;96.1;96.1
11091.1;-92.2°

96.1;96.1;96.1
11092.5;-92.2°

L3: 7km

96.0;96.0;96.0
11087.3;-92.3°

L4: 5km

96.0;96.0;96.0
11090.3;-92.3°

L5: 4km

96.0;96.0;96.0
11087.4;-92.3°

L8: 5km L7: 3km

96.0;96.0;96.0
11090.2;-92.2°

95.2;95.2;95.2
10992.3;-91.9°

L10: 2km

L9: 7km

95.4;95.4;95.4
11012.5;-91.9°

L11: 5km

94.2;94.2;94.2
10881.9;-91.7°

94.8;94.8;94.8
10949.3;-91.8°

L12: 2km

P1

P2

P3

P4

P5

P6

P7

P8

P9

P11

P12

P10

P13

P14

P15

96.1;96.1;96.1
11101.7;-92.0°

L14: 5km

L13: 5km

95.6;95.6;95.6
0.46MW;-0.00Mvar

95.6;95.6;95.6
0.46MW;-0.00Mvar

95.6;95.6;95.6
0.46MW;-0.00Mvar

93.8;93.8;93.8
0.44MW;-0.00Mvar

94.4;94.4;94.4
0.45MW;-0.00Mvar

95.7;95.7;95.7
0.46MW;-0.00Mvar

94.7;94.7;94.7
0.45MW;-0.00Mvar

94.9;94.9;94.9
0.45MW;-0.00Mvar

95.6;95.6;95.6
0.46MW;-0.00Mvar

95.6;95.6;95.6
0.46MW;-0.00Mvar

P16

P17

P18

P19

P20

P21

P22

P23

P24

P25
BA

0.4MVA

Dyn5

13.8;13.8;13.8
31.8;95.4°

L12: 2km

P26

0.0;0.0;0.0
0.00kW;0.00kvar[NAYY-J 4x150 400V] 200m

Sk=198.143MVA, Ik=5.720kA Sk=153.683MVA, Ik=4.436kA 

Sk=140.695MVA, Ik=4.062kA 

Sk=150.228MVA, Ik=4.337kA 

Sk=108.150MVA, Ik=3.122kA 

Sk=115.843MVA, Ik=3.344kA 

Sk=101.374MVA, Ik=2.926kA 

Sk=132.249MVA, Ik=3.818kA 

Sk=163.489MVA, Ik=4.720kA 

Sk=157.831MVA, Ik=4.556kA 

Sk=144.241MVA, Ik=4.164kA 

Sk=157.859MVA, Ik=4.557kA 

Sk=173.319MVA, Ik=5.003kA 

Sk=9.367MVA, Ik=13.520kA 
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Lastflussberechnung 
mit Lastprofilen 
 
Version 4.02.07 - 
26.08.2025 – R2 (x64) 

Wurde bisher in der Betriebsart Anwenderspezifischer Zeit-
bereich genau die Zeit von einem Kalenderjahr eingestellt, 
z.B. 01.01.2025 00:15Uhr bis 31.12.2025 00:00Uhr, so wurde in-
tern automatisch die Betriebsart Ein definiertes Jahr verwen-
det. Dadurch war es entsprechend der Definition der Last-
profile nach VDEW ausreichend, nur 854∙15min-Intervalle zu 
berechnen. Da die neuen BDEW-Lastprofile für jeden Monat 
getrennt definiert sind, kann diese Vereinfachung nicht 
mehr angewendet werden. 
 

 
 

Diagramme 
 
Version 4.02.07 - 
26.08.2025 – R2 (x64) 

Wird eine Berechnung dynamischer Netzvorgänge oder 
eine Lastflussberechnung mit Lastprofilen durchgeführt, so 
können die berechneten zeitlichen Signale wie z.B. Span-
nungen u(t) oder Ströme i(t) oder Lastprofile als Fahrplan-
messwerte als Diagramm dargestellt werden.  
 
Es muss beachtet werden, dass der nachfolgend darge-
stellte Einstelldialog Einstellwerte Diagramm nur geöffnet 
werden kann, wenn in der Ansicht (top most view) von 
ATPDesigner ein Diagramm angezeigt wird. Wird eine Netz-
grafik angezeigt, so sind die Einstellwerte der Diagramme 
deaktiviert. 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 195 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 

 
 
Die Abbildung zeigt den Einstelldialog für Diagramme. Mit 
dem Einstellwert Cursor Y-Achse aktivieren --- Signal Nr. 
kann der horizontale Cursor aktiviert werden, der ein Able-
sen der Augenblickswerte (Abtastwerte ) an der Y-Achse er-
leichtert. Mit dem Einstellwert der Auswahlliste kann das Sig-
nal ausgewählt werden, das von dem horizontalen Y-Cursor 
ausgewertet wird. Die dem ausgewählten Signal zugehöri-
gen Augenblickswerte (Abtastwerte) werden in eckigen 
Klammern „[…]“ in der Statuszeile markiert. 
 

 
 
 Hauptmenü Diagramme 
 Menüpunkt Einstellwerte Diagramme 
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Export der Einstell-
werte in einen Bericht 
 
Version 4.02.07 - 
11.09.2025 – R2 (x64) 
 

Die Einstellwerte der Betriebsmittel (Netzwerkelemente) ei-
nes Stromnetzes können exportiert werden. 
 
 Hauptmenü Datei 
 Menüpunkt Export, Bericht: Einstellwerte 

 
In dem Dialog Netzwerkelement Suchen können die Einstell-
werte und weitere Kenngrößen des Stromnetzes mit einem 
Left Mouse Button Click auf den Button Bericht in eine XML-
Datei (Office Open XML) mit dem Dateinamen 
 
 JJJJMMTThhmmss_NetDateiname_DESC.XML 

 
geschrieben werden, die direkt mit Word weiterverarbeitet 
werden kann. Das Ausgabeverzeichnis für den Bericht kann 
jetzt vom Anwender ausgewählt werden. 
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Erweiterungen und 
Verbesserungen 
 
Version 4.02.07 - 
27.09.2025 – R2 (x64) 

 Das Rotieren des graphischen Symbols von Leitungen 
wurde verbessert. 

 Es wurden neue Transformatoren in die Transformator-
bibliothek aufgenommen. 

o 110/33kV, 31,5MVA 
o 20/0,69kVA, 4600kVA 

Zeigerdiagramm 
 
Berechnung dynami-
scher Netzvorgänge 
 
Version 4.02.07 - 
06.10.2025 – R2 (x64) 

Der Dialog Zeigerdiagramm wurde um die Buttons Schriftart 
und Schriftart Sign. Erweitert. 
 
 Schriftart: Einstellung der Schriftart für die Achsenbe-

schriftung 
 

 Schriftart Sign.: Einstellung der Schriftart für die Signal-
namen 
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Signal Analyse 
 
Version 4.02.07 - 
06.10.2025 – R2 (x64) 

Mit dem Menüpunkt DFT Daten in Datei schreiben, der mit 
einem Right Mouse Button Click geöffnet werden kann, wird 
das in der Registerkarte Oberschwingungen enthaltene Fre-
quenzspektrum der Signale in .CSV-Dateien exportiert. 
 

 
 
##f[Hz];Wert r.m.s[V,A];phi[°] 
0;78.4614;-0; 
50;60.8971;-156.522; 
100;73.9339;-160.718; 
150;153.754;-175.41; 
200;116.885;82.1489; 
250;34.0383;72.2343; 
300;7.24869;89.5666; 
350;23.6941;112.357; 
400;15.4795;112.212; 
450;13.7453;140.943; 
500;6.48422;-180; 
 
Die .CSV-Datei kann in das Netzwerkelement Oberschwin-
gungsquelle eingelesen und das Frequenzspektrum für die 
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Berechnung dynamischer Ausgleichsvorgänge verwendet 
werden. 
 

 
 

Grafische Markierung 
offener Trennschalter 
 
Netzwerkelemente 
Sammelschiene und 
Leitung 
 
Version 4.02.07 - 
11.10.2025 – R2 (x64) 

Die Netzknoten der Netzwerkelemente Sammelschiene und 
Leitung können als Trennschalter verwendet werden. Bisher 
wurde ein offener Trennschalter (links) als weißer Kreis mit ro-
ter Kreislinie gezeichnet. Optional können offene Trenn-
schalter mit einer grafischen Markierung (rechts) gezeichnet 
werden. 
 

     
 

 
 
 Hauptmenü Netzwerk 
 Menüpunkt Netzkonfiguration, Registerkarte Einstel-

lungen ATP, Einstellwert Offene Trennschalter markie-
ren 
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Toolbar-Button  
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.02.07 - 15.10.2025) 
 
Version 4.02.07 - 
15.10.2025 – R2 
 
Transformator 2-Wick-
lung 
 
Berechnungen zur 
Erdschlusslöschspule 

In der Gruppe Sternpunkt steht eine Funktion zur Verfügung, 
um aus Nennspannung Un, Erdschlussspulenstrom Id und Re-
aktanz der Erdschlusslöschspule X nach Änderung eines Ein-
stellwertes die anderen neu zu berechnen. 

 

3
n

d

U

I
X

=  

 
Diese Funktion ist nur für die Betriebsweise kompensiert mit 
der Parallelschaltung aus R und X anwendbar. 
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Bibliothek der Trans-
formatoren 
 
Version 4.02.07 - 
16.10.2025 – R2 (x64) 

Es wurden neue Transformatoren in die Transformatorbiblio-
thek aufgenommen. 
 110/30kV, 50MVA 
 31,5/0,8kVA, 2500kVA 
 31,5/0,69kVA, 4600kVA 

Fehlerkorrektur 
(4.02.07 - 16.10.2025) 
 
Version 4.02.07 - 
16.10.2025 – R2 
 
Sammelschiene 

Die Ausgabe der Ergebnisse der Lastflussberechnung wur-
den für das Netzwerkelement Sammelschiene teilweise 
falsch positioniert. 
 

 
Unten die Darstellung nach der Fehlerkorrektur. 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.02.07 - 16.10.2025) 
 
Version 4.02.07 - 
16.10.2025 – R2 
 
Transformator 2/3-
Wicklung (BCTRAN) 

Wurde der Transformator 2/3-Wicklung (BCTRAN) als 3-Wick-
lungs-Transformator verwendet, so konnte es nach mehr-
maligem Zoomen zu einer falschen Positionierung des Kno-
tens an der Wicklung 3 kommen. 
 

 
 

Diagramm 
 
Version 4.02.08 - 
02.11.2025 – R2 

In der Legende eines Diagramms, die im oberen Bereich des 
Diagramms ausgegeben wird, werden in der deutschspra-
chigen Version zusätzliche Informationen für die Signalna-
men angezeigt. 
 Leiterbezeichner L123E zusätzlich zu ABCG 
 Signalnamen UL1, U23, IE, etc. 
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 Primäre Leiter-Erd-Spannung APV001(UL1) 
 Primäre Leiter-Erd-Spannung BPV001(UL2) 
 Primäre Leiter-Erd-Spannung CPV001(UL3)  

 

 
 
 Primärer Leiterstrom API001(IL1) 
 Primärer Leiterstrom BPI001(IL2) 
 Primärer Leiterstrom CPI001(IL3) 

 
Mess/Schutzgerät 
 
Distanzschutz 
 
Version 4.02.08 - 
02.11.2025 – R2 

In der Registerkarte Dist: U/I-Det. wurde das Anregesystem 
des Distanzschutzes erweitert. 
 



Änderungs- und Fehlerdokumentation zu ATPDesigner  

Version 1.6 Seite 203 von 209 Seiten Prof. Dr.-Ing. Michael Igel, 07.03.2026 

 

 
 
Die Anregung im Nullsystem bzw. Erdsystem kann durch die 
Anregungen IE> und U0> separat oder in UND- oder ODER-
Verknüpfung eingestellt werden. Mit der UND-Verknüpfung 
kann die Nullspannungsanregung U0> kann zur Freigabe 
der Erdsystemanregung IE> verwendet werden.  
 
Das Ergebnis des Anregesystems erfolgt im Meldungsfenster 
Schutztechnik. 
 
PROT> P2 [Prb 2] Distanzschutz(Polygon) DZ1 GEN=1 
[I>=0(000), IE>=1, U0>=1, IF>=1(110), U>=0, U<=0, 
UI=1(110)] AUS=0: Zone=1/L12, R1ks=0.258012Ohm, 
X1ks=0.225999Ohm, R1=3.2193Ohm, X1=0.1921Ohm, 
T=100ms, Tpr=0ms, Tcb=60ms 

Kurzschlussstrombe-
rechnung nach VDE 
0102 
 
Version 4.02.08 - 
03.11.2025 – R2 

Wurde eine Kurzschlussstromberechnung nach VDE 0102 
ausgeführt, wurden die Netzwerkelemente Mess/Schutzge-
rät auf Überlast geprüft und ggfs. in roter Zeichenfarbe ge-
zeichnet. Es wird ab sofort keine Überprüfung auf Überlast 
o.ä. durchgeführt, wenn eine Kurzschlussstromberechnung 
nach VDE 0102 ausgeführt wird. 
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Fehlerkorrektur 
(4.02.08 - 07.11.2025) 
 
Bericht für Lastfluss-
berechnungen _LF 
 
Zustandsbewertung 
Leitung 

Im Bericht für Lastflussberechnungen mit dem Bezeichner 
_LF im Dateinamen waren in der Kopfzeile die Einheiten der 
minimalen Spannung Umin und der maximalen Spannung 
Umax an den Knoten der Leitung in p.u. angegeben. 
 
Netzzustandsanalyse: Leitungen 
 
Leitung: Bewertung 

nach 
uneingeschränkt 

zulässig 
eingeschränkt 

zulässig 
unzu-
lässig 

VDE 0276 14 --- 0 
BDEW Ampelkonzept 14 0 0 

EN 50160 14 --- 0 
 
 

Name HB [%] ILmax [%] Umax [%] Umin [%] Zustand 
[Line 4] L1: 5km 0.000 12.915 100.815 100.726 Grün 
[Line 5] L2: 2km 0.000 7.903 100.726 100.711 Grün 

[Line 6] L6: 0.5km 0.000 2.481 100.726 100.723 Grün 
[Line 7] L3: 7km 0.000 2.717 100.711 100.676 Grün 
[Line 8] L4: 5km 0.000 2.917 100.711 100.703 Grün 
[Line 9] L5: 4km 0.000 2.504 100.703 100.676 Grün 

[Line 10] L8: 5km 0.000 6.006 100.815 100.755 Grün 
[Line 11] L7: 3km 0.000 2.461 100.724 100.702 Grün 

[Line 12] L10: 2km 0.000 3.444 100.756 100.742 Grün 
[Line 13] L9: 7km 0.000 4.336 100.815 100.766 Grün 

[Line 14] L11: 5km 0.000 1.624 100.766 100.742 Grün 
[Line 15] L12: 2km 0.000 2.432 100.742 100.726 Grün 
[Line 16] L14: 5km 0.000 1.517 100.815 100.806 Grün 
[Line 17] L13: 5km 0.000 1.517 100.815 100.806 Grün 

 

Zeigerdiagramme für 
Lastflussberechnung 
 
Version 4.02.08 - 
15.11.2025 – R2 

Die Vektoren des Zeigerdiagramms werden mit Pfeilspitzen 
gezeichnet. Das Zeigerdiagramm kann für die Netzwerkele-
mente Mess/Schutzgerät verwendet werden, um die Ergeb-
nisse der Lastflussberechnung darzustellen. 
 
 Hauptmenü Diagramme 
 Menüpunkt Zeigerdiagramm für Lastflussberechnung 
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Fehlerkorrektur 
(4.02.08 - 15.11.2025) 
 
Netzwerkelement Lei-
tung 
 
Kurzschluss (roter 
Blitz) an einem Zu-
satzknoten 

Für das Netzwerkelement Leitung können im Einstelldialog in 
der Registerkarte Leitungstyp, Gruppe Zusatzknoten zusätzli-
che Knoten für das beide Leitungsenden getrennt aktiviert 
werden. Die Zusatzknoten bilden zusammen mit dem 
Hauptknoten eine Sammelschiene. An einen Zusatzknoten 
konnte bisher ein Kurzschluss (roter Blitz) gesetzt werden, der 
aber in der Netzberechnung nicht berücksichtigt wurde. 
 

 
 
Wie oben gezeigt, muss die Position der Trennschalter Im Er-
satzschaltbild der Leitung, die in die beiden Hauptknoten in-
tegriert sind, beachtet werden. 

 
 
Im Weiteren ist zu beachten, dass die Zeichenform „s-för-
mig“ oder „diagonal“ der Leitung Anzahl und topologische 

Hauptknoten Hauptknoten

Zusatzknoten Zusatzknoten

Leitung
Trennschalter Trennschalter

Interne Verbraucherlast
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Ausprägung der Zusatzknoten definiert. Die Zeichenform 
kann wie folgt umgeschaltet werden. 
 
 Markieren der Leitung mit einem Left Mouse Button 

Click 
 Umschalten der Zeichenform mit einem Left Mouse 

Button Click auf den Toolbar-Button  
 
 Hauptmenü Netzwerk Design 
 Menüpunkt Leitung einfügen, Leitungen: Diagonal 

oder horizontal 
 

 
 

Fehlerkorrektur 
(4.02.08 - 25.11.2025) 
 
Version 4.02.08 - 
25.11.2025 – R2 
 
Kabel 

Wird ein Netzwerkelement Kabel z.B. per Drag&Drop ange-
legt, so war als Grundeinstellung die diagonale Zeichenart 
eingestellt. In der diagonalen Zeichenart wurde das Netz-
werkelement Kabel nicht korrekt gezeichnet. In der nachfol-
genden Abbildung wird das Netzwerkelement Kabel mit 3 
(L1, L2, L3) + 1 (N) = 4 Leitern (L123N) verwendet. Das Netz-
werkelement kann jetzt in der s-förmigen und in der diago-
nalen Zeichenart verwendet werden. 
 

 
Die englischen Bezeichner der Einstellwerte wurden in die 
deutsche Sprache übersetzt. 
 
Hinweis: Das Netzwerkelement Kabel ist nicht mit dem Netz-
werkelement Leitung identisch. 
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Fehlerkorrektur 
(4.02.08 - 25.11.2025) 
 
Version 4.02.09 - 
17.01.2026 – R2 

Wurde unmittelbar nach dem Programmstart als erste Bedi-
enhandlung mit der Maus bei gedrückter linker Maustaste 
(Left Mouse Button Down) ein Markierungsrahmen aufgezo-
gen, so wurde der Markierungsrahmen nach dem Loslassen 
der linken Maustaste (Left Mouse Button Up) nicht gelöscht 
und die von dem Markierungsrahmen eingeschlossenen 
Netzwerkelemente wurden nicht markiert 

Fehlerkorrektur 
(4.02.08 - 25.11.2025) 
 
Version 4.02.09 - 
17.01.2026 – R2 
 
Erzeugungsanlage 
(DEA) 
Mess/Schutzgerät 

Das Netzwerkelement Erzeugungsanlage (DEA) kann in An-
lehnung an die Anwendungsrichtlinien VDE-AR-N 4110/4120 
für den Normalbetrieb des Stromnetzes mit einem konstan-
ten Verschiebungsfaktor cos ϕ oder einer Kennlinie zur Blind-
leistungsbereitstellung (Q(P)- oder Q(U)-Kennlinie) para-
metriet werden. Das Verhalten der Blindleistungsbereitstel-
lung wurde überarbeitet. 
 Q(P)-Kennlinie 

Im Verlaufe der Lastflussiteration konnte es vorkommen, 
dass P/Pn – Werte außerhalb der Q(P)-Kennlinie liegen. Es 
kam dadurch zu fehlerhaften Arbeitspunkten bei Kon-
vergenz oder zu Divergenz. 

 Q(U)-Kennlinie 
Wurde zwischen dem Parkregler am Netzanschlusspunkt 
(NAP) und der Erzeugungseinheit (EZE) ein Transformator 
betrieben so wurde bei aktiver Q(U)-Kennlinie das Über-
setzungsverhältnis des Transformators nicht berücksich-
tigt. 

Konfiguration der 
Verstärker 
 
Einstelldialog zur Kon-
figuration CMC Test-
system 
 
Version 4.02.09 - 
20.01.2026 – R2 
 

Die Textelemente des Einstelldialogs Konfiguration der Ver-
stärker wurde in deutscher Sprache implementiert. 
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Fehlerkorrektur 
(4.02.09 - 20.01.2026) 
 
Version 4.02.09 - 
20.01.2026 – R2 
 
Transformator 2/3-
Wicklung ( 
BCTRAN) 

Wurden die Sternpunkte an den Wicklungen 2 und 3 mit 
dem Einstellwert YN aktiviert, so wurden die Anschlussknoten 
den falschen Wicklungen zugeordnet. 
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4 ATPDesigner V 4.02.10 
4.1 Änderungen und Fehlerkorrektur V4.02.xx – xx.xx.2026 
Funktion Erläuterung 
Transformator 2-Wick-
lung 
 
Version 4.02.10 - 
25.01.2026 – R2 

Neue Transformatoren in der Transformatorbibliothek 
 UnTOS/UnTUS = 110/30kV, SrT = 63MVA, uk = 19%, Pk = 334kW 
 UnTOS/UnTUS = 30/0,8kV, SrT = 6,4MVA, uk = 8%, Pk = 68kW 
 UnTOS/UnTUS = 30/0,8kV, SrT = 8,96MVA, uk = 9,5%, Pk = 80kW 

Zwischenablage 
 
Version 4.02.11 - 
10.02.2026 – R2 

Die Zwischenablage von ATPDesigner wird beim Schließen 
des Programms automatisch gelöscht. 

Fehlerkorrektur 
(4.02.11 - 12.02.2026) 
 
Transformator 2-Wick-
lung 
 
Version 4.02.11 - 
12.02.2026 – R2 

Der Transformator 2-Wicklung wurde für die Schaltgruppen-
mit einem integrierten Sternpunkt an Wicklung A unabhän-
gig von der Einstellung der Sternpunktbehandlung isoliert 
nachgebildet. 
 
 Betroffene Schaltgruppen: YNd11, YNd5, YNd0, YNy0 

Kopieren und Einfü-
gen von Netzwer-
kelementen und Text 
 
Version 4.02.11 - 
12.02.2026 – R2 

Das Kopieren und Einfügen von einem oder mehreren Netz-
werkelementen und Text ist z.B. mit Strg + C und Strg + V in-
nerhalb einer Netzansicht oder zwischen zwei Netzansich-
ten möglich. Das Einfügen wurde hinsichtlich des Verschie-
bens mit dem Mauscursor und dem zugehörigen Markie-
rungsrahmen verbessert. 

Ausgabe von Daten 
und Berechnungser-
gebnissen in Excel-
Dateien im XLSX-For-
mat 
 
Version 4.02.12 - 
07.03.2026 – R2 

In der Excel-Datei im XLSX-Format wird ein Lizenzhinweis aus-
gegeben, dass die Trial-Version der Bibliothek LibXL verwen-
det wird. Die Software wurde mit dem Lizenzierungscode er-
gänzt. 
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